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Kreative Gestalter

Engagierte Führungskräfte

Starke Teamplayer

Dynamische Wegbereiter

Stille Gedanken
3. Ausgabe | August 2022

KLARE  

ABSPRACHEN
Wünsche für die Bestattung  

schriftlich festhalten

GEDENKEN 

AUS STEIN
Wie Grabmale sich verändern

DER BEGLEITER IN DER TRAUER

„TRAUER  
KANN KRANK 

MACHEN“
Ein Gespräch mit  

Diplom-Psychologin
Sabine Kreuzberg

BOCHOLTER-BORKENER VOLKSBLATT:
Die Tageszeitung für Bocholt | Rhede | Hamminkeln | Dingden | Isselburg | Anholt | www.bbv-net.de

mein STADTKURIER:
Die lokale Servicezeitung für die Region! | www.meinstadtkurier.de

STILGEIST:
Die Kreativagentur | www.agentur-stilgeist.de 

Mai 2023

DAS MAGAZIN FÜR DEINEN BERUFSSTART!azubi & Co 
mit über 80 Ausbildungsberufen aus deiner Region

7. Ausgabe!

AUCH ONLINE AUF

Lies mich  

digital!

LEBEN
MITTEN IM 
Zeit – für die besten Jahre!

Sonderveröffentlichung / 43.300 Exemplare

JANUAR 2023
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Dingdener Zeitung
Sonderveröffentlichung · Mai 2023

7. Mai 2023

Dingdener Frühlingstreff

Das Firedepartment lädt ein

Zum Frühlingstreff trägt dieses Mail auch 

der Löschzug Dingden bei. Rund um das 

Gerätehaus gibt es eine Fahrzeugshow, 

Löschübungen und Musik von Sarah Hübers 

sowie dem Spielmannszug Dingden-Lankern.

Viel Programm zum Frühlingstreff 

Die Dingdener Interessen- und Werbe-

gemeinschaft (DIWG) hat für Sonntag, 7. Mai, 

wieder eine bunte Veranstaltung mit rund 

30 Ständen, Bühnenprogramm, Musik und 

Kulinarik auf die Beine gestellt.

Setex öffnet seine Türen

Eine besondere Gelegenheit bietet sich für 

Interessierte am Tag des Frühlingstreffs: 

Das weltweit tätige Textilunternehmen Setex 

öffnet seine Türen und empfiehlt sich als 

attraktiver Arbeitgeber.

Verkaufsoffen

von 13 bis 18 Uhr

Programm

von 11 bis 18 Uhr

unterhaltsam  ·  familiar  ·  inspirierend

43.600 Exemplare

Herbst 2023

TRENDSMeine

Der Trendsetter für die Region!

Sonderveröffentlichung / 43.300 Exemplare

Freizeit
Natur genießen Herbstblumen & Deko

Genuss
Kürbis wieder entdeckt

Automobil
Klein aber oho!

Haus & 
Garten

Mode
nachhaltig kuschelig

Mit
GEWINN- SPIEL

und 
TOLLEN PREISEN!
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Union macht Scholz
vor Migrationsgipfel Druck
BERLIN (afp/dpa/rtr) Drei Tage

vor der Bund-Länder-Runde

mit Schwerpunkt Migration hat

Bundeskanzler Olaf Scholz (SPD)

mit den Spitzen der Union im Bun-

destag gesprochen. Fraktionschef

Friedrich Merz (CDU) und der Vor-

sitzende der CSU-Landesgruppe,

Alexander Dobrindt, kamen dazu

insKanzleramt.DieUnionsfraktion

zeigte sich danach zufrieden. Das

Gespräch sei „sehr gut“ gewesen,

hieß es, die Atmosphäre „sachlich

und konstruktiv“. Am Montag be-

rät Scholz mit den Ministerpräsi-

dentinnen und Ministerpräsiden-

ten der Länder unter anderemüber

eine stärkere Steuerung der Migra-

tion und die künftige Finanzierung

der Aufnahme von Flüchtlingen.

Vor den Spitzentreffen waren aus

derUniondieForderungennachLö-

sungen lauter geworden.„Wirhaben

keine Zeit mehr für einen weiteren

Schlingerkurs“, sagte Klaus Hole-

tschek, CSU-Fraktionschef im bay-

erischen Landtag, der „Augsburger

Allgemeinen“. Das Bund-Länder-

Treffen dürfe nicht ohne konkretes

Ergebnis enden: „Wenn die Ampel-

Regierung es nicht schafft, dieses

zentrale Problem zu lösen, dann ist

sie handlungsunfähigundmussdie

Konsequenzen ziehen.“ Sachsens

MinisterpräsidentMichaelKretsch-

mer (CDU) sagte: „Die Ampel muss

aufhören, gegen das Land Politik

zumachen. Das ist kein verantwor-

tungsvolles Handeln.“

Leitartikel

78 Prozent der Kitas
beklagen Finanznot

VONMAXIMILIAN PLÜCK

DÜSSELDORFDie Lage der Kinderta-

gesstättenspitztsichweiterzu. Inder

Jahresumfrage desDeutschenKita-

verbands (DKV), dieunsererRedak-

tion vorab vorliegt, wurden Träger

deutschlandweit befragt. Als größte

Herausforderungwurdewie bereits

imVorjahrmit 78 Prozent eindeutig

der Fachkräftemangel identifiziert

– 2022 hatten ihn sogar 85 Prozent

genannt.DieUnterfinanzierungder

Kitas wurde dagegen von deutlich

mehr Befragten angeführt als noch

imVorjahr: 60 Prozentbezeichneten

sie als großeHerausforderung, nach

48 Prozent im Vorjahr. Besonders

auffallend: In Nordrhein-Westfalen

wurde das Problem mit 78 Prozent

überdurchschnittlich oft genannt.

„Wir verwaltendenMangel“,warn-

te die DKV-Vorsitzende Waltraud

Weegmann.DieKita-Träger gerieten

aufgrundder gestiegenenSach-und

Personalkosten zunehmend in eine

finanzielle Schieflage.

35 Prozent der 321 befragtenTrä-

ger konntenaufgrunddesPersonal-

mangelsKita-Plätzenicht vergeben.

68 Prozent erklärten, sie hätten die

Öffnungszeiten reduziert. 23 Pro-

zent der befragten Träger mussten

schon Gruppen schließen und fünf

Prozent sogar ganzeEinrichtungen.

Das nordrhein-westfälische Fa-

milienministerium erklärte, der

Fachkräftemangel bedrohe nicht

nur die Chancengerechtigkeit für

Kinder und Jugendliche, er stelle

auch Familien und das Personal in

den Einrichtungen vor große Her-

ausforderungen. „Der sich bereits

seit Längerem abzeichnende Per-

sonalmangel in den Kitas wird bei-

spielsweisedurchKrankheitswellen

saisonal nochverschärft“, sagte eine

Sprecherin von Ministerin Josefine

Paul (Grüne). Die positiven Ent-

wicklungen der vergangenen Jahre

hättennicht ausgereicht, umdie ak-

tuelle Situation abzuwenden.

GenaueZahlen zu fehlendemPer-

sonal in der Kindertagesbetreuung

liegendemMinisteriumbishernicht

vor. Das soll sich ändern: Die Tech-

nischeUniversitätDortmundsei be-

auftragtworden, bis zumJahresende

einen ersten Bericht zur Personal-

und Ausbildungssituation in den

Sozial- und Erziehungsberufen zu

erarbeiten. Man arbeite mit hoher

Priorität daran, Lösungen für den

Fachkräftemangel zu entwickeln.

Der familienpolitische Sprecher

der SPD-Fraktion, Dennis Maelzer,

sagte, es sei keinZufall, dassdieRufe

nachmehrHilfen inNRWlauter sei-

en als im Rest des Landes: „Das ist

dasErgebnis schwarz-grünerPolitik.

Wir fordern ein Rettungspaket von

500 Millionen Euro für die Kitas,

um Pleiten abzuwenden. Das Geld

dafür ist mit zusätzlichen Steuer-

mehreinnahmen da.“ Angesichts

von Angebotsreduzierungen und

Gruppenschließungen brauche es

neben kurzfristigen Rettungsmaß-

nahmen auch eine Ausbildungsof-

fensive, die durch das Land finan-

ziert werden müsse. „Wenn Träger

allerdings insolvent gehen, können

siedie Fachkräfte vonmorgennicht

mehr ausbilden. Hier steht unsere

ganze soziale Infrastruktur auf dem

Spiel“, warnte Maelzer.

Simon Rock (Grüne) verwies auf

Anstrengungen des Landes: „Wir

haben das Alltagshelferprogramm

verlängert, die Sprachkita-Finan-

zierungübernommenund100 Mil-

lionen Euro Überbrückungshilfen

gegeben. Mehr wäre immer schön,

aber die Möglichkeiten sind gera-

de leider begrenzt.“ Die SPD selbst

habe den Stand der Steuereinnah-

men erfragt. Dabei habe sich ge-

zeigt, dass man Ende Mai 1,3 Mil-

liarden Euro unter Vorjahr gelegen

habe.„SelbstwennzumJahresende

Geld im Haushalt verbleiben sollte

– was nicht abzusehen ist –, wären

wir rechtlich verpflichtet, dies zur

Schuldentilgung einzusetzen.“

Leitartikel

In NRW sind die Daten noch schlechter als im Bundesschnitt.

Die häufigsten Probleme: zu wenig Geld, zu wenig Personal.

In NRW gibt es laut Familienmi-

nisterium rund 10.700 Kitas.

Aktuelle Lage Im September

meldeten 1325 Einrichtungen zu

wenig Personal – der zweithöchs-

teWert des laufenden Jahres.

HöchststandNur imMärz waren

es mit 1493 nochmehr Einrich-

tungen. Der Schnitt lag bei 792.

SovieleNRW-Kitas
beklagenPersonalnot

INFO

Für die Isselburger Tafel wird
es immer schwerer, den

wachsenden Aufwand zu
bewältigen. Rund 100
Familien nehmen das
Angebot in Anspruch.

Isselburg | C6

Isselburger Tafel
ist am Limit

In den Rheder Kindergärten sind Gruppen

zum Teil überbelegt. Das liegt auch an den

gebuchten Betreuungszeiten, erläutert der

Kreis. Er stellt gerade die Bedarfsplanung für

Kita-Plätze auf.

Kita-Gruppen überbelegt

Rhede | C5

Die Bocholter Experten Michaela te Laar

(Foto) und Klaus Nienhaus geben Tipps,

um die Grün- und Teichanlagen sicher

über die kalte Jahreszeit zu bringen.

Winter-Tipps für den Garten

Bocholt | C4

INNENSTADTBOCHOLT
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Bocholter Naturschützer sorgen sich um die Zukunft von Gärten mit altem Baumbestand, die sich an der Aa hinter

den ehemaligen Van-Oepen- und Blumentrath-Flächen befinden. Die Fläche, auf der zum Teil leer stehende

Wohnhäuser stehen, sei „die letzte Grünoase der Innenstadt“ – und könnte künftig einer Bebauung weichen.

Bocholt | C1

Sorge um Gärten an der Aa

SAMSTAG, 4./SONNTAG, 5. NOVEMBER 2023
€ 2,40
JAHRGANG 153
NR. 256, BBV

ZITAT

„Bedenke, dass du nur als
Gast auf dieser Erde bist.“
PhilippHochmair (50),
Schauspieler undmöglicher

nächster „Jedermann“ in Salzburg,

über die Moral des Stücks

WETTER

Vormittag Nachmittag

Im Tagesverlauf
Regen, böigerWind

10° 10°

BBVKONTAKT
Leserservice 028 71/284-0

Mo.–Do. 6–17 Uhr, Fr. 6–13 Uhr, Sa. 6–12 Uhr

Anzeigenservice
028 71/284-0
Mo.–Do. 8:30–17 Uhr, Fr. 8:30–13 Uhr

BBV-NET.DE

Man soll den Bären bekanntlich

nicht umarmen, solange er noch

nicht erlegt ist. Andernfalls wür-

de man sich ja einen Bärendienst

erweisen. Insofern waren wir

skeptisch, als wir vom Umarme-

einen-Bären-Tag in den USA am

Dienstag hörten, und glaubten,

die Amis wollten uns einen Bären

aufbinden. Wollen sie aber nicht,

weil es um Kuschelbären geht.

Sollten Sie so einen nicht auf der

Couchhaben, sondern einen eher

bärbeißigen Brummbär oder eine

Brummbärin (im Gendern sind

wir bärenstark), dann schmieren

Sie ihm doch mal Honig um den

Mund. Dann geht der Bär, unter

dem eben noch der Hund be-

graben war, womöglich ab wie

Schmidts Katze. gw

LINKSAUSSEN

4 190182 302408 6 0 0 4 4

Anzeige

11. November 2023
10 –13 Uhr am Berufskolleg Bocholt-West

Schwanenstraße 19 – 21 | 46399 Bocholt

Wohin geht
Dein W ?

Mehr als Zeitung.
Europaplatz 24–28 · 46399 Bocholt

info@bbv-net.de · www.bbv-net.de

Die Sonderseiten dazu

HEUTE in Ihrem BBV:

Diese Seiten
gibt‘s auch
als PDF!

Bocholt · Rhede · Isselburg · Anholt · Hamminkeln · Dingden

Freitag, 10. November / Samstag, 11. November 2023

41. Jahrgang · Nr. 45 · Erscheinung: freitags/samstags

Nacht der Ausbildung.. S. 4–7Energie & Umwelt.... S. 10Gospel & Blues ChoirBocholt-Spork ..........S. 10Dingdener Kerzenfest.......................... S. 11–18Adventsausstellungen ....S. 19

Service .......................S. 2Die Region .................S. 3Marktplatz ............. S. 8–9

� In dieser Ausgabe
Sonderthemen

Rubriken

Edeka Elskamp,
Edeka Frericks,
Edeka Gommers,Hellweg, HEMA,JYSK, LIDL,

Netto,
Trinkgut GSM Harmeling

� Beilagenhinweis
Ihre Beilage bei uns —Telefon 2871/284-230

Einige Prospekte liegen nureinem Teil dieser Ausgabe bei.

* Höchste geprüfte Trägerauflage      im Wirtschaftsraum Bocholt

Europaplatz 24–2846399 Bocholt
Tel. 02871 / 284-225E-Mail: jobatlas@bbv-net.de

� Hegen, pflegen, Felder le-
gen: In der zweiten Spie-
letipp-Folge bauen die
Spieler an einer idylli-
schen Landschaft. Seite 3

� Ein Abend voller Emoti-
onen: Der „Gospel &
Blues Choir“ gibt sein
erstes Konzert nach der
Pandemie. Seite 10

Dingden (cs). Es ist wieder Zeit für etwas Ge-mütlichkeit. Beim Dingdener Kerzenfest amSamstag und Sonntag, 18. und 19. November,können die Besucher eintauchen in die stim-mungsvolle Atmosphäre, die zahlreiche Kerzenund Feuerstellen zaubern. In 44 Holzhütten im

Ortskern gibt es zudem viel Schönes zu entde-cken und zu genießen. Am verkaufsoffenenSonntag haben die Dingdener Geschäftsleuteihre Türen von 13 bis 18 Uhr geöffnet.Mehr zum Programm und Neues aus Ding-den finden Sie ab
 Seite 11

Dingden lädtzum Kerzenfest

� Am Wochenende 18. und 19. November

TOYOTA COROLLA HYBRID

Kraftstoffverbrauch Toyota Corolla Comfort, 1,8-l-VVT-i Hybrid: Benzinmotor 72 

kW (98 PS), und Elektromotor, 70 kW (95 PS), Systemleistung 103 kW (140 PS), 

Stufenloses Getriebe (4X2), Kurzstrecke (niedrig): 4,1 l/100 km, Stadtrand (mit-

tel): 3,7 l/100 km, Landstraße (hoch): 4,2 l/100 km, Autobahn (Höchstwert): 6,0 

l/100 km, kombiniert: 5,1 1/100 km; CO2-Emission kombiniert: 106 g/km. Werte 

gemäß WLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt Sonderausstattung.* Ein unverbindliches Leasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota- Allee 5, 

50858 Köln für den Toyota Corolla Hybrid 1,8-l-VVT-i, Anschaffungspreis: 28.111,71 € 

zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung: 5.001,00 €, Gesamtbetrag: 14.553,00 € zzgl. 

Überführung, jährliche Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 monatl. 

Raten à 199,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur bei Anfrage und 

Genehmigung bis zum 31.12.2023. Individuelle Preise u. Finanzangebote bei uns.

TOYOTA EASY LEASING

199 €*
mtl. 
leasen

Autohaus Gerding GmbH, Untergath 265 • 47809 Krefeld • Tel.: 02151 56506-0
Franzstraße 84 • 46395 Bocholt • Tel.: 02871 25180-0
www.gerding.de

Heizöl günstig

Tel.: 0 28 71/2 92 39 50

…immer da,wenn es umWärme geht!

MineralöleB. Klüppel

Franzstraße 97 · BocholtTel. 24 13 770 · www.globs-it.de

Wir bringen Telefonanlagen ins Spiel mit SicherheiT!Ein kompetenter Partner in allen Situationen

✔ erfahrene Lehrer✔ alle Hauptfächer✔ alle Schulen
Neustraße 2– 4
46399 Bocholt

 02871 / 4 89 62 84www.dienachhilfeschule.com

WERKSVERKAUF Voßkamp 1 – Rhede

Lassen Sie sich von uns beraten!

Marmor Lorei GmbH & Co. KGBernhard-Otte-Straße 20 · 46395 BocholtTel.: 02871/9974-0
Neue Öffnungszeiten:Mo. - Do. 8 -12 Uhr, 13 -17 UhrFr. 8 -12 Uhr, 13 -15 UhrIndividuelle Beratungstermine nach Absprache.www.marmor-lorei.de

· Arbeitsplatten · Fensterbänke· Stufen · Treppen· Boden- und Wandbeläge · Keramik· Service · Montage · mehr

Heizöl · HeizölPlus · Schmierstoff e  · Diesel · Tankstellen · Waschstraße mit Warmlufttrocknung

WEVAG Weyers & VagedesGmbH & Co. KG
Dingdener Str. 183 - 18746395 Bocholt
www.wevag.de

GROßZÜGIG
Wenn aus

ZU GROß
viel                        wird.

Barrierefreies und komfor-tables Seniorenwohnenin bester Gesellschaft bei

Wohnen & Pflegein Bocholt

Noch wenige Zwei-Zimmer-Wohnungen verfügbar.
Beratung und Besichtigung unter:Tel. 02871 23468-0 · bocholt@alexa-pflege.de

TAG DER OFFENEN TÜRam 11. November von 10 –16 Uhr

ENTDECKEN SIE UNSER NEUES

15 JAHRE

ENDERMOLOGIE &ENDERMOPUNCTUR Blumenstr. 8 · 46399 BocholtTel. 0176 / 6300 26 45

SONDER- 
SEITEN ZUR 

IN UNSERER 
AUSGABE

Bredevoortsestraatwegw118w
w7126wAAwBredevoort

zwischen Aalten & Winterswijk
www.intratuin.nl/bredevoort

JedenwSonntagw
verkaufso�en

wvonw11wwbisw17wUhr

GARTENCENTERw
UNDwMEHR

Unsere Angebote vom 13.11. – 18.11.2023

www.bors.de

Die gebackene Natur ®

Die besten Bäcker
in Deutschland 2021

w

Deborah Gottlieb, Chefredakteurin             DER FEINSCHMECKER

Diese Bäckerei gehört zu den besten in Deutschland und wurde von DER FEINSCHMECKER ausgezeichnet.

Bors mein Bäcker

3 Stück F 1,50

Bauern-
brötchen
„mit frischem Quark gebacken“

F 2,95

Bors Bauernbrot„ein saftiges Weizenmischbrot“

750 g

F 3,60

Apfelringe
„pfannenfrisch und einfach lecker“

2 Stück

SINGLES DAYSamstag, 11.11.2023

11% AUF ALLEJACKEN
für INTERSPORTClub Mitglieder
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AUFLAGE (IVW II/2023)

Druckauflage	 16.292 Exemplare
Verkaufte Auflage	 23.054 Exemplare
Verbreitete Auflage	23.135 Exemplare

VERLAGSANGABEN  
BOCHOLTER-BORKENER VOLKSBLATT
Die Tageszeitung für Bocholt | Rhede | Hamminkeln | Dingden | Isselburg | Anholt

VERLAG: 
Temming Verlag KG 
Europaplatz 24 – 28 · 46399 Bocholt · Postanschrift 46362 Bocholt 

TAGESZEITUNG: 	
Bocholter-Borkener Volksblatt

ERSCHEINUNGSWEISE:  
werktäglich morgens 

ANZEIGENSCHLUSSTERMINE:  
Mo.-Ausgabe:	 Freitag bis 12 Uhr 
Di.-Fr.-Ausgabe:	 Vortag bis 12 Uhr 
Sa.-Ausgabe:	 Donnerstag bis 17 Uhr 
Für die Ausgaben der Partnerverlage kontaktieren Sie unsere Abteilung  
Markt-Media: Tel. 0 28 71 / 284 – 230 · E-Mail markt-media@bbv-net.de

ANZEIGENANNAHME/PROSPEKTBEILAGEN:
Telefon 0 28 71 / 284 – 230 | Fax 0 28 71 / 284 – 220

E-MAIL:	 
markt-media@bbv-net.de

INTERNET:
www.bbv-net.de · www.bbv-mediengruppe.de 
www.agentur-stilgeist.de

BANKKONTEN:
Stadtsparkasse Bocholt Kto. 110 759 (BLZ 428 500 35) 
IBAN: DE37 4285 0035 0000 1107 59 · BIC: WELADED1BOH

Volksbank Bocholt eG Kto. 133 866 00 (BLZ 428 600 03) 
IBAN: DE87 4286 0003 0013 3866 00 · BIC: GENODEM1BOH

Volksbank Rhede eG Kto. 137 920 0 (BLZ 428 618 14) 
IBAN: DE32 4286 1814 0001 3792 00 · BIC: GENODEM1RHD

Sparkasse Westmünsterland Kto. 200 894 4 (BLZ 401 545 30) 
IBAN: DE69 4015 4530 0002 0089 44 · BIC: WELADE3WXXX

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN:	  
Bei Rechnungserteilung sofort ohne Abzüge

BOCHOLT RHEDE

DINGDEN

ISSELBURG
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PREMIUM  
PLATZIERUNGEN IM TEXTTEIL
Fromate und Platzierungen

FORMATANGABEN
Satzspiegel:	� 325 mm breit  

480 mm hoch
Anzeigenspalten: 	� Breite 45 mm  

Anzahl 7
Textspalten: 	� Breite 50 mm 

Anzahl 6
Umrechnungsfaktor: 	1,17 

BERECHNUNG IM TEXTTEIL
Beachten Sie bitte den  
Umrechnungsfaktor: 1,17   
Anzahl Textspalten: 6
 
Berechnung: 
Anzahl Textspalten x 1,17 x  
Anzeigenhöhe x mm-Preis 

GRIFFECKE
 �Premiumplatzierung auf der Titelseite, unten rechts
 �Anzeigengröße: 2 Textspalten / 100 mm

GESTALTETE ANZEIGEN IM TEXTTEIL
Textteilanzeigen
 �Mindestgröße: 1 Spalte/20 mm
 �Maximalgröße: 2 Spalten/100 mm
 �Höhere Formate sind auf Anfrage möglich

BLATTHOHE ANZEIGE
 �Mindestgröße: 2 Textspalten / 480 mm
 �Maximalgröße: 4 Textspalten / 480 mm

BLATTBREITE ANZEIGE
 �Mindestgröße: 6 Textspalten / 100 mm

*� Ausgaben der Rheinischen Post: 6 Spalten / 120 mm = 842 mm
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PREMIUM  
PLATZIERUNGEN IM TEXTTEIL
Fromate und Platzierungen

FORMATANGABEN
Satzspiegel:	� 325 mm breit  

480 mm hoch
Anzeigenspalten: 	� Breite 45 mm  

Anzahl 7
Textspalten: 	� Breite 50 mm 

Anzahl 6
Umrechnungsfaktor: 	1,17 

BERECHNUNG IM TEXTTEIL
Beachten Sie bitte den  
Umrechnungsfaktor: 1,17   
Anzahl Textspalten: 6
 
Berechnung: 
Anzahl Textspalten x 1,17 x  
Anzeigenhöhe x mm-Preis 

Hinweis: Weitere Formate auf Anfrage. Gerne beraten wir Sie persönlich.

ECKFELDANZEIGE
 2-seitig an Text anschließend

 Mindestgrößen:
2 Textspalten / 360 mm =    842 mm
3 Textspalten / 240 mm =    842 mm
4 Textspalten / 180 mm =    842 mm
5 Textspalten / 145 mm =    848 mm

 Maximalgrößen:
2 Textspalten / 380 mm =    889 mm
3 Textspalten / 380 mm = 1.334 mm
4 Textspalten / 380 mm = 1.778 mm
5 Textspalten / 380 mm = 2.223 mm
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FORMATE  
& SONDERWEREFORMEN
Ausgewählte Formate & Platzierungen

FORMATANGABEN
Satzspiegel:	� 325 mm breit  

480 mm hoch
Anzeigenspalten: 	� Breite 45 mm  

Anzahl 7
Textspalten: 	� Breite 50 mm 

Anzahl 6
Umrechnungsfaktor: 	1,17 

BERECHNUNG IM TEXTTEIL
Beachten Sie bitte den  
Umrechnungsfaktor: 1,17   
Anzahl Textspalten: 6
 
Berechnung: 
Anzahl Textspalten x 1,17 x  
Anzeigenhöhe x mm-Preis 

1/4 SEITE
 325 × 120 mm
 Platzierung: Textteil

BESONDERHEITEN:
Blattbreite Anzeigen
Mindestgröße: 325 × 100 mm
Maximalgröße: 325 × 380 mm
Blattbreite Anzeigen unter 100 mm Höhe werden 
im Anzeigenteil platziert.

SUPER-PANORAMA XL
Satzspiegel: 4 × 1/1 Seite (je 325 × 480 mm)
1 × 2/1 Seite (675 × 480 mm; Panoramaseite innen)

Der Vordruck wird der Zeitung wie eine Prospektbeilage 
beigelegt.

BESONDERHEITEN:
Beidseitig bedruckte und als Altarfalz geklebte Zeitungs-
seiten, die in der gewünschten Auflage vorproduziert 
werden. Es gelten die Belegungseinheiten und Auflagen 
für Beilagen.

1.000ER FORMAT
 215 × 250 mm
 Platzierung: Textteil

BESONDERHEITEN:
ECKFELDANZEIGEN
Mindestgröße:  
105 × 360 mm, 160 × 240 mm
215 × 180 mm, 270 × 145 mm
Maximalgröße:  
105 × 380 mm, 160 × 380 mm 
215 × 380 mm, 270 × 380 mm

HALFCOVER
 �Seite 1 + 2: 1/2 Seiten (je 160 × 480 mm) 
(Ausnahme 1. Seite, 1. Buch: 405 mm hoch) 
Seite 3 + 4: 1/1 Seiten (je 325 × 480 mm)

 Platzierung: �1. und 3. Buch 
2. und 4. Buch

BESONDERHEITEN:
Ummantelung kompletter Zeitungsbücher
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ANZEIGENPREISE  
FARBPREISE/NACHLÄSSE
Image- und Angebotsanzeigen

FORMATANGABEN
Satzspiegel:	� 325 mm breit  

480 mm hoch
Anzeigenspalten: 	� Breite 45 mm  

Anzahl 7
Textspalten: 	� Breite 50 mm 

Anzahl 6
Umrechnungsfaktor: 	1,17

ANZEIGENTEIL TEXTTEIL GRIFFECKE Festgröße 2 Sp. / 100 mm

mm Preise s / w 1 ZF 4C s / w 1 ZF 4C s / w 1 ZF 4C

Grundpreis 2,03 € 2,38 € 2,59 € 7,47 € 8,78 € 9,66 € 1.113,84 € 1.308,06 € 1.462,50 €

Ortspreis1) 1,72 € 2,02 € 2,20 € 6,35 € 7,46 € 8,21 € 947,70 € 1.111,50 € 1.242,54 €
1) Gültig für Direktaufträge aus dem BBV-Verbreitungsgebiet.

FAMILIEN- 
ANZEIGEN

NACHRUFE
KLEINANZEIGEN 
 IM FLIESSTEXT

VEREINS- 
NACHRICHTEN

mm mm
gewerblich  

(Kombi Mi. / Sa.)  je Zeile
je Zeile

0,95 € 1,36 € 4,96 € 3,00 €
Ohne Nachlässe und Vermittlungsprovisionen

NACHLÄSSE

MALSTAFFEL
mehrm. Veröffentlichung in einheitl. Größe

MENGENSTAFFEL 
Abschlüsse von mindestens

ERWEITERTE MENGENSTAFFEL

ab 6 Anzeigen 5 % ab   20.000 mm 21 %

ab 12 Anzeigen 10 % ab   3.000 mm 10 % ab   40.000 mm 22 %

ab 24 Anzeigen 15 % ab   5.000 mm 15 % ab   60.000 mm 23 %

ab 52 Anzeigen 20 % ab 10.000 mm 20 % ab   80.000 mm 24 %

ab 100.000 mm  Einzelkalkulation Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer.

CHIFFRE-GEBÜHR 
je Veröffentlichung

bei Abholung 3,80 €

bei Zusendung 7,50 €

bei E-Mail 6,25 €

Sie wird als Verwaltungspauschale auch dann erhoben,  
wenn keine Offerten eingehen.
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Wachtendonk

Straelen

Kerken

IssumGeldern

Kevelaer

Weeze

Kranenburg

Kleve
Bedburg-Hau

Kalkar

UedemGoch

Rees

Emmerich

Rheurdt

Neukirchen-
Vluyn

Moers

Kamp-Lindfort

Rheinberg

Alpen
Sonsbeck

Xanten Schembeck

Hünxe

Wesel

Voerde
Dinslaen

Hamminkeln

Duisburg

Bocholt
Isselburg

Dingden

Rhede

Borken
Heiden

Reken

Raesfeld

Velen

Coesfeld

Gescher

Rosendahl

Billerbeck

Südlohn

Stadtlohn

Vreden

Heek

Legden

Ahaus Schöppingen

ANZEIGENVERMITTLUNG  
IMMER GUT KOMBINIERT
Westmünsterland Kompakt & Rheinische Post

Hinweis: Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung Ihrer Anzeige und kümmern uns  
um die Vermittlung zu anderen Verlagen. Gerne beraten wir Sie persönlich.

Wir vermitteln Ihre Anzeige zu anderen Zeitungsverlagen! 
Gerne übernehmen wir für Sie die Vermittlung Ihrer  
Anzeige und Beilage in andere Verbreitungsgebiete.
Ins Münsterland, Rheinland, Ruhrgebiet oder auch  
in die Niederlande – sprechen Sie uns an!

... wir vermitteln auch in die Niederlande.

UNSERE PARTNERTITEL

Union macht Scholz
vor Migrationsgipfel Druck

BERLIN (afp/dpa/rtr) Drei Tage

vor der Bund-Länder-Runde

mit Schwerpunkt Migration hat

Bundeskanzler Olaf Scholz (SPD)

mit den Spitzen der Union im Bun-

destag gesprochen. Fraktionschef

Friedrich Merz (CDU) und der Vor-

sitzende der CSU-Landesgruppe,

Alexander Dobrindt, kamen dazu

insKanzleramt.DieUnionsfraktion

zeigte sich danach zufrieden. Das

Gespräch sei „sehr gut“ gewesen,

hieß es, die Atmosphäre „sachlich

und konstruktiv“. Am Montag be-

rät Scholz mit den Ministerpräsi-

dentinnen und Ministerpräsiden-

ten der Länder unter anderemüber

eine stärkere Steuerung der Migra-

tion und die künftige Finanzierung

der Aufnahme von Flüchtlingen.

Vor den Spitzentreffen waren aus

derUniondieForderungennachLö-

sungen lauter geworden.„Wirhaben

keine Zeit mehr für einen weiteren

Schlingerkurs“, sagte Klaus Hole-

tschek, CSU-Fraktionschef im bay-

erischen Landtag, der „Augsburger

Allgemeinen“. Das Bund-Länder-

Treffen dürfe nicht ohne konkretes

Ergebnis enden: „Wenn die Ampel-

Regierung es nicht schafft, dieses

zentrale Problem zu lösen, dann ist

sie handlungsunfähigundmussdie

Konsequenzen ziehen.“ Sachsens

MinisterpräsidentMichaelKretsch-

mer (CDU) sagte: „Die Ampel muss

aufhören, gegen das Land Politik

zumachen. Das ist kein verantwor-

tungsvolles Handeln.“

Leitartikel

78 Prozent der Kitas
beklagen Finanznot

VONMAXIMILIAN PLÜCK

DÜSSELDORFDie Lage der Kinderta-

gesstättenspitztsichweiterzu. Inder

Jahresumfrage desDeutschenKita-

verbands (DKV), dieunsererRedak-

tion vorab vorliegt, wurden Träger

deutschlandweit befragt. Als größte

Herausforderungwurdewie bereits

imVorjahrmit 78 Prozent eindeutig

der Fachkräftemangel identifiziert

– 2022 hatten ihn sogar 85 Prozent

genannt.DieUnterfinanzierungder

Kitas wurde dagegen von deutlich

mehr Befragten angeführt als noch

imVorjahr: 60 Prozentbezeichneten

sie als großeHerausforderung, nach

48 Prozent im Vorjahr. Besonders

auffallend: In Nordrhein-Westfalen

wurde das Problem mit 78 Prozent

überdurchschnittlich oft genannt.

„Wir verwaltendenMangel“,warn-

te die DKV-Vorsitzende Waltraud

Weegmann.DieKita-Träger gerieten

aufgrundder gestiegenenSach-und

Personalkosten zunehmend in eine

finanzielle Schieflage.

35 Prozent der 321 befragtenTrä-

ger konntenaufgrunddesPersonal-

mangelsKita-Plätzenicht vergeben.

68 Prozent erklärten, sie hätten die

Öffnungszeiten reduziert. 23 Pro-

zent der befragten Träger mussten

schon Gruppen schließen und fünf

Prozent sogar ganzeEinrichtungen.

Das nordrhein-westfälische Fa-

milienministerium erklärte, der

Fachkräftemangel bedrohe nicht

nur die Chancengerechtigkeit für

Kinder und Jugendliche, er stelle

auch Familien und das Personal in

den Einrichtungen vor große Her-

ausforderungen. „Der sich bereits

seit Längerem abzeichnende Per-

sonalmangel in den Kitas wird bei-

spielsweisedurchKrankheitswellen

saisonal nochverschärft“, sagte eine

Sprecherin von Ministerin Josefine

Paul (Grüne). Die positiven Ent-

wicklungen der vergangenen Jahre

hättennicht ausgereicht, umdie ak-

tuelle Situation abzuwenden.

GenaueZahlen zu fehlendemPer-

sonal in der Kindertagesbetreuung

liegendemMinisteriumbishernicht

vor. Das soll sich ändern: Die Tech-

nischeUniversitätDortmundsei be-

auftragtworden, bis zumJahresende

einen ersten Bericht zur Personal-

und Ausbildungssituation in den

Sozial- und Erziehungsberufen zu

erarbeiten. Man arbeite mit hoher

Priorität daran, Lösungen für den

Fachkräftemangel zu entwickeln.

Der familienpolitische Sprecher

der SPD-Fraktion, Dennis Maelzer,

sagte, es sei keinZufall, dassdieRufe

nachmehrHilfen inNRWlauter sei-

en als im Rest des Landes: „Das ist

dasErgebnis schwarz-grünerPolitik.

Wir fordern ein Rettungspaket von

500 Millionen Euro für die Kitas,

um Pleiten abzuwenden. Das Geld

dafür ist mit zusätzlichen Steuer-

mehreinnahmen da.“ Angesichts

von Angebotsreduzierungen und

Gruppenschließungen brauche es

neben kurzfristigen Rettungsmaß-

nahmen auch eine Ausbildungsof-

fensive, die durch das Land finan-

ziert werden müsse. „Wenn Träger

allerdings insolvent gehen, können

siedie Fachkräfte vonmorgennicht

mehr ausbilden. Hier steht unsere

ganze soziale Infrastruktur auf dem

Spiel“, warnte Maelzer.

Simon Rock (Grüne) verwies auf

Anstrengungen des Landes: „Wir

haben das Alltagshelferprogramm

verlängert, die Sprachkita-Finan-

zierungübernommenund100 Mil-

lionen Euro Überbrückungshilfen

gegeben. Mehr wäre immer schön,

aber die Möglichkeiten sind gera-

de leider begrenzt.“ Die SPD selbst

habe den Stand der Steuereinnah-

men erfragt. Dabei habe sich ge-

zeigt, dass man Ende Mai 1,3 Mil-

liarden Euro unter Vorjahr gelegen

habe.„SelbstwennzumJahresende

Geld im Haushalt verbleiben sollte

– was nicht abzusehen ist –, wären

wir rechtlich verpflichtet, dies zur

Schuldentilgung einzusetzen.“

Leitartikel

In NRW sind die Daten noch schlechter als im Bundesschnitt.

Die häufigsten Probleme: zu wenig Geld, zu wenig Personal.

In NRW gibt es laut Familienmi-

nisterium rund 10.700 Kitas.

Aktuelle Lage Im September

meldeten 1325 Einrichtungen zu

wenig Personal – der zweithöchs-

teWert des laufenden Jahres.

HöchststandNur imMärz waren

es mit 1493 nochmehr Einrich-

tungen. Der Schnitt lag bei 792.

SovieleNRW-Kitas
beklagenPersonalnot

INFO

Für die Isselburger Tafel wird
es immer schwerer, den

wachsenden Aufwand zu

bewältigen. Rund 100
Familien nehmen das

Angebot in Anspruch.

Isselburg | C6

Isselburger Tafel
ist am Limit

In den Rheder Kindergärten sind Gruppen

zum Teil überbelegt. Das liegt auch an den

gebuchten Betreuungszeiten, erläutert der

Kreis. Er stellt gerade die Bedarfsplanung für

Kita-Plätze auf.

Kita-Gruppen überbelegt

Rhede | C5

Die Bocholter Experten Michaela te Laar

(Foto) und Klaus Nienhaus geben Tipps,

um die Grün- und Teichanlagen sicher

über die kalte Jahreszeit zu bringen.

Winter-Tipps für den Garten

Bocholt | C4
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Bocholter Naturschützer sorgen sich um die Zukunft von Gärten mit altem Baumbestand, die sich an der Aa hinter

den ehemaligen Van-Oepen- und Blumentrath-Flächen befinden. Die Fläche, auf der zum Teil leer stehende

Wohnhäuser stehen, sei „die letzte Grünoase der Innenstadt“ – und könnte künftig einer Bebauung weichen.

Bocholt | C1

Sorge um Gärten an der Aa

SAMSTAG, 4./SONNTAG, 5. NOVEMBER
2023

€ 2,40
JAHRGANG 153

NR. 256, BBV

ZITAT

„Bedenke, dass du nur als
Gast auf dieser Erde bist.“
PhilippHochmair (50),

Schauspieler undmöglicher

nächster „Jedermann“ in Salzburg,

über die Moral des Stücks

WETTER

Vormittag Nachmittag

Im Tagesverlauf
Regen, böigerWind

10° 10°

BBVKONTAKT
Leserservice 028 71/284-0

Mo.–Do. 6–17 Uhr, Fr. 6–13 Uhr, Sa. 6–12 Uhr

Anzeigenservice
028 71/284-0
Mo.–Do. 8:30–17 Uhr, Fr. 8:30–13 Uhr

BBV-NET.DE

Man soll den Bären bekanntlich

nicht umarmen, solange er noch

nicht erlegt ist. Andernfalls wür-

de man sich ja einen Bärendienst

erweisen. Insofern waren wir

skeptisch, als wir vom Umarme-

einen-Bären-Tag in den USA am

Dienstag hörten, und glaubten,

die Amis wollten uns einen Bären

aufbinden. Wollen sie aber nicht,

weil es um Kuschelbären geht.

Sollten Sie so einen nicht auf der

Couchhaben, sondern einen eher

bärbeißigen Brummbär oder eine

Brummbärin (im Gendern sind

wir bärenstark), dann schmieren

Sie ihm doch mal Honig um den

Mund. Dann geht der Bär, unter

dem eben noch der Hund be-

graben war, womöglich ab wie

Schmidts Katze. gw

LINKSAUSSEN

4 190182 302408 6 0 0 4 4

Anzeige

11. November 2023
10 –13 Uhr am Berufskolleg Bocholt-West

Schwanenstraße 19 – 21 | 46399 Bocholt

Wohin geht
Dein W ?

Mehr als Zeitung.
Europaplatz 24–28 · 46399 Bocholt

info@bbv-net.de · www.bbv-net.de

Die Sonderseiten dazu

HEUTE in Ihrem BBV:

Diese Seiten
gibt‘s auch
als PDF!

Partner im Redaktionsnetzwerk Deutschland

Pressehaus
van-Delden-Str. 6-8
48683 Ahaus
www.muensterlandzeitung.de
K5930

03
Leserservice: 02561 697 0
Redaktion: 02561 697 46
Anzeigen: 0800-1224400*
*Kostenfrei aus allen Netzen,

Wir drucken auf Recyclingpapier.

Mo-Fr 2,50 €  Freitag, 17. November 2023

Noch mehr Inhalte, Bilder und Videos gibt‘s hier:

      www.muensterlandzeitung.de/mehrwissen

MLZ+ ist in Ihrem Abonnement bereits enthalten.

AHAUSER ZEITUNG  �  HEEKER ZEITUNG  �  LEGDENER KURIER

STADTLOHNER ANZEIGER  �   SÜDLOHNER VOLKSZEITUNG  �  VREDENER VOLKSBLATT

Die Brüder Ludwig und Kilian Groten werden den Pacht-

vertrag für die Wüllener Kneipe nicht verlängern. � Ahaus

Hoestenpumpe schließt bald

Die Genossenschaften Raiffeisen Coesfeld-Ahaus und

Raiffeisen Steverland sind verschmolzen. �  Legden

Fusion bei Raiffeisen

Heute im Lokalen

Leserservice
02561 697 0

Anzeigenannahme
0800 1224400
Kostenfrei aus allen Netzen

WhatsApp
     0231 9059 8932

M
LZ

Gut für Böden, schlecht für Aussaat

Der viele Regen der vergangenen Wochen hat in vielen Regionen

NRWs dazu geführt, dass die Böden gut durchfeuchtet sind, teilt

die Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen mit. Die vor-

wiegend leichten, sandigen Böden im Norden des Landes sind

bereits jetzt weitestgehend wassergesättigt. In den Börderegio-

nen füllen sich nach den trockenen Jahren die Wasserspeicher

der Lössböden auch in tieferen Bodenschichten wieder auf. Aller-

dings verzögert sich durch den Regen die Aussaat von Winterge-

treide wie Weizen. Grund dafür ist die schlechte Befahrbarkeit

der Äcker. 
FOTO DPA

Millionen haben Erkältung

Noch immer werden viele Menschen in Deutschland von Er-

kältungen und Atemwegserkrankungen geplagt. Das Robert

Koch-Institut (RKI) meldet hohe Zahlen zu solchen Infektionen.

Zum Beispiel gehen die Experten für die Vorwoche von etwa

6,8 Millionen akuten Atemwegserkrankungen in der Bevölke-

rung aus, unabhängig davon, ob der Patient oder die Patientin

beim Arzt war oder nicht. Außerdem verzeichnet das RKI in

seinem Bericht von Mittwochabend immer mehr Corona-

Nachweise und sieht Anzeichen für eine zunehmende Verbrei-

tung von RSV (Respiratorisches Synzytial-Virus). FOTO DPA

Joe Biden: Bemühen um ein Signal der Entspannung mit China � Nachrichten

Brüssel. Der umstrittene Un-

krautvernichter Glyphosat

wird in der EU weitere zehn

Jahre zugelassen. Die Ent-

scheidung traf die EU-Kom-

mission am Donnerstag.

Vorher hatten sich die EU-

Staaten in einer Ausschuss-

sitzung mit der Zulassung

beschäftigt, es gab aber we-

der eine ausreichende Mehr-

heit für die weitere Zulas-

sung noch dagegen. Darauf-

hin konnte die Kommission

im Alleingang entscheiden.

Die derzeitige Zulassung

wäre Mitte Dezember ausge-

laufen.
Damit Risiken für Men-

schen, Tiere und Umwelt

möglichst gering gehalten

werden, soll es laut EU-Kom-

mission Einschränkungen

geben, wie das Mittel einge-

setzt werden darf. So soll et-

wa verboten werden, Gly-

phosat als Trockenmittel

vor der Ernte einzusetzen.

Die EU-Staaten müssen zu-

dem bei Risikoanalysen be-

sonders auf den Schutz von

Tieren oder Wildblumen

achten. dpa

Glyphosat bleibt zugelassen
EU-Behörde erlaubt weitere Nutzung des Unkrautvernichters.

� 1558 Die Tochter von Hein-

rich VIII. und Anna Boleyn

besteigt als Elizabeth I.
den englischen Thron – sie

ist fast 45 Jahre Königin.
� 2003 Der Republikaner Ar-

nold Schwarzenegger wird

als Gouverneur des US-
Bundesstaates Kalifornien

vereidigt.

Kalender

Syphilis ist eine sexuell übertragbare Erkrankung. Sie

wird durch das Bakterium Treponema pallidum verur-

sacht und ist mit Antibiotika gut zu behandeln. Unbe-

handelt kann Syphilis schwere, zum Teil lebensbedrohli-

che Folgen haben. Die Übertragung erfolgt durch direk-

ten Kontakt mit einer infizierten Person, in der Regel

beim Sex. Die Symptome sind vielfältig und kommen in

unterschiedlichen Verläufen vor.

Erklärt: Syphilis

Dank hoher Kursgewinne

der Siemens-Aktien hat der

Dax am Donnerstag weiter

zugelegt.

Wirtschaft

U O
EUR in $
1,0849

Dax
15.787,00

Eine kurze Trockenphase

läutet das Wochenende

ein, die Temperatur lässt

an Handschuhe denken.

Wetter

Heute
7 °C / 1 °C

Morgen
8 °C / 6 °C

Wirtschaftsminister Ro-

bert Habeck über die ge-

plante Förderung für den

klimafreundlichen Umbau

der deutschen Industrie

Zitat
» Dann muss

es eben anders
gehen. «

ie Städte in Nord-

rhein-Westfalen for-

dern vom Land ei-

nen „Bildungsauf-

bruch“ bei den Schulen. „Je-

de neue Bildungsstudie

zeigt, dass wir enormen

Nachholbedarf haben – bei

Bildungsgerechtigkeit, Wis-

sens- und Lernkompetenzen

oder Digitalisierung“,

mahnte Städtetagspräsident

Thomas Kufen (CDU) am

Donnerstag bei einem Bil-

dungskongress des Ver-

bands in Gelsenkirchen. Es

müsse mehr Geld in die

Schulen fließen, vor allem

aber müsse zielgerichteter

investiert werden – unter

anderem in eine qualifizier-

te Ganztagsbetreuung und

die Schulsozialarbeit. Dabei

D
müssten Brennpunktschu-

len besonders berücksich-

tigt werden.
Den Städten fehlten vom

Land bislang konkrete Rah-

menbedingungen für wich-

tige Projekte, sagte die Ober-

bürgermeisterin von Gelsen-

kirchen, Karin Welge (SPD).

Bei Themen wie der Digitali-

sierung von Schulen oder

bei dem ab 2026 geltenden

Anspruch auf eine Ganz-

tagsbetreuung für Grund-

schulkinder fehle es an Un-

terstützung vom Land.

„Wertvolle Zeit verstreicht.

Das darf so nicht weiterge-

hen“, kritisierte Welge.

NRW-Schulministerin Do-

rothee Feller (CDU) zeigte

Verständnis für die Unge-

duld der Rathauschefs,

dämpfte aber die Erwartun-

gen. „Wir werden einen lan-

gen Atem brauchen. Denn

zur Wahrheit gehört, dass

sich in den vergangenen

Jahren einiges angestaut

hat“, sagte sie in Gelsenkir-

chen. Themen wie den Leh-

rermangel oder Probleme

bei der Lesekompetenz der

Grundschüler sei die Lan-

desregierung längst ange-

gangen. Die von den Kom-

munen gewünschte Neure-

gelung der Schulfinanzie-

rung gehe aber nicht so

schnell. „Da es ein sehr

komplexes Thema ist und es

um viel Geld geht, müssen

wir uns dafür auch die Zeit

nehmen, die es braucht“,

sagte die Ministerin.
Bei dem Kongress legte

der Städtetag eine „Gelsen-

kirchener Erklärung“ mit

Forderungen an die Landes-

politik vor. Vor allem die

Unterschiede zwischen den

Bildungsangeboten in ver-

schiedenen Städten und ver-

schiedenen Stadtteilen kriti-

sieren die Kommunen darin.

„Bildungserfolg muss in je-

dem Stadtquartier möglich

sein, sonst ist der Zusam-

menhalt in unseren Städten

gefährdet“, mahnt die Er-

klärung.
Von der schwarz-grünen

Landesregierung fordert der

Städtetag, die Schulen in so-

zial schwachen Städten und

Stadtteilen besonders zu un-

terstützen. Nur mit einer

gezielten Förderung von

Schulen, die mit besonderen

sozialen Herausforderungen

konfrontiert seien, könne es

„gleiche Bildungschancen

für Kinder in unterschiedli-

chen Sozialräumen“ geben,

betonte der Städtetag.

Gute Schulbildung sei

auch ein ganz egoistisches

Interesse des Landes. „Der

Bildungserfolg junger Men-

schen in NRW entscheidet

darüber, wie erfolgreich

NRW im nationalen und in-

ternationalen Standortwett-

bewerb sein kann“, schrei-

ben die Kommunen. Des-

halb sei es auch wichtig,

dass die Landesregierung

beim Umbau des Bildungs-

systems unter anderem

auch die Opposition einbin-

de. Nur so sei sichergestellt,

dass die Reformen nicht

schon bei der nächsten

Landtagswahl wieder zur

Disposition stünden.
Die oppositionelle SPD im

Düsseldorfer Landtag zeigte

sich dafür bereit. „Die Her-

ausforderungen sind so

groß, dass wir längst einen

parteiübergreifenden Kon-

sens benötigen. Wir brau-

chen einen New Deal, bei

dem alle Bildungspartner

der gesamtstaatlichen Ver-

antwortungsgemeinschaft

mit am Tisch sitzen“, sagte

SPD-Fraktionschef Jochen

Ott. Konkret müsse die Lan-

desregierung dafür sorgen,

dass jüngere Lehrer über

moderne Arbeitszeitkonten

kurzfristig mehr arbeiten

könnten, forderte Ott. Für

Lehrer an Schulen mit ei-

nem schwierigen sozialen

Umfeld solle es eine Leis-

tungsvergütung geben.

Allzu viel Zeit dürfe sich

die Landesregierung nicht

lassen, forderte Städtetags-

präsident Kufen. dpa

„Wertvolle Zeit verstreicht“
GELSENKIRCHEN. Die Städte in NRW sor-

gen sich um ihre Schulen. Die Heraus-

forderungen für die Lehrer würden grö-

ßer, die Leistungen der Schüler schlech-

ter. Vor allem in sozial schwachen Stadt-

teilen führt das zum Problem.

Fehlende Arbeitskräfte

Kreativ gegen
den Mangel

In der Gastronomie herrscht –

wie in anderen Bereichen –

Fachkräftemangel. Aber die Not

macht auch erfinderisch.

So serviert mancherorts

ein Roboter das Essen. � Wirtschaft

Von Konstantin Tassidis

Bisweilen werden durch technischen Fort-

schritt nicht Jobs zerstört, sondern Dienst-

leistungen bleiben erhalten. Über so eine

Entwicklung berichten wir auf der

Wirtschaftsseite: In einer Hotelküche

kocht ein Roboter. Täte er, der Roboter, das nicht, würde

es wohl niemand machen – aufgrund des Fachkräfte-

mangels. Die bisherigen Erfahrungen sind positiv, bis zu

120 Gerichte kann die Maschine zubereiten. Vielleicht

geht‘s in Zukunft ja weiter. Zum Beispiel in die Küchen

von Privathaushalten. Nun stelle ich mich selbst zwar

gelegentlich wie notgedrungen an den Herd, aber 120

Gerichte beherrsche ich nicht. Und schlechter als von

mir kann‘s vom Roboter auch nicht schmecken.

Hilfe für meine Küche

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG IM WIRTSCHAFTSRAUM COESFELD SEIT 1834

AZ-Pressehaus
w 0 25 41 - 921-0
Rosenstraße 2, 48653 Coesfeld

Mo.-Do. 8.30-13 Uhr und 14-16 Uhr, Fr. 8.30-13 Uhr

Heute im Lokalteil

Aus „mein real“ soll Rewe werden

COESFELD. Rewe will den
„mein real“-Markt an
der Dülmener Straße
übernehmen. Auf die
konkreten Konditionen
haben sich die Unter-
nehmen jetzt geeinigt.
Nur der Immobilienei-
gentümer muss noch zu-

stimmen.

Gemeinde auf der Suche nach mehr Platz

ROSENDAHL. Der Rechts-
anspruch auf Ganz-
tagsbetreuung stellt die
Gemeinde Rosendahl
vor Herausforderungen.

So mangelt es in allen
drei Ortsteilen an Räum-

lichkeiten, es muss
dringend mehr Platz her.

Keine Chance gegen Spitzenreiter

HOLTWICK. Im Topspiel
der Frauen-Bezirksliga
war für die Fußballerin-

nen der SG Holtwick/
Legden nicht viel auszu-

richten. Gegen den
souveränen Tabellenfüh-

rer ASC Schöppingen
hieß es am Ende 1:5.

Tag: 9 °C

Nacht: -1 °C
HINTERGRUND
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Habeck warnt: Energiepreisbremsen wackeln

BERLIN (dpa). Nach dem Karls-

ruher Haushaltsurteil fehlen

der Regierung Milliarden.

Eventuell kommt es noch

dicker: Strom, Gas und Fern-

wärme könnten teurer

werden, warnt Bundes-

wirtschaftsminister Robert

Habeck (Grüne). Denn: Der

Bundesrechnungshof hält

auch die Bundeshaushalte

fürdiesesunddaskommende

Jahr „in verfassungsrecht-

licher Hinsicht für äußerst

problematisch“. Den Etat für

2024 in der aktuellen Lage zu

beschließen, sei riskant. Ha-

beck sagte, seiner Ansicht

nach gefährde das Urteil auch

den Wirtschaftsstabilisie-

rungsfonds (WSF), aus dem

die Energiepreisbremsen ge-

zahlt werden. In der Begrün-

dung beziehe sich das Urteil

„imGrundeauf alle Fonds, die

aufgesetzt wurden und die

überjährig sind“, sagte er. Da-

mit wären auchMittel betrof-

fen, die in diesem Jahr bereits

ausgezahlt wurden. Denn aus

dem WSF flossen bis Ende

Oktober bereits 31,2 Milliar-

den Euro. Konkret: 11,1 Mil-

liarden Euro für die Gaspreis-

bremse und 11,6 Milliarden

für die Strompreisbremse, da-

zu 4,8Milliarden für eine Erd-

gas-Soforthilfe und 3,7 Mil-

liarden Euro Zuschüsse für

Netzentgelte. Ob die Mittel

2024 noch zur Verfügung ste-

hen, wird genauso bezweifelt

wie, ob das Geld in diesem

Jahr überhaupt hätte gezahlt

werden dürfen.

18-Jähriger
soll Gewalttat
geplant haben
FRANKFURT/MAIN (dpa). Ein 18-

jähriger mutmaßlicher

Rechtsextremist aus dem

hessischen Kreis Limburg-

Weilburg steht unter dem

Verdacht, eine schwere staats-

gefährdende Gewalttat vor-

bereitet zu haben. Der Mann

sei in Untersuchungshaft ge-

nommen worden, teilte die

Staatsanwaltschaft Frankfurt

am Montag mit. Ihm werde

zur Last gelegt, „einen An-

schlag auf das Leben anderer

vorbereitet zu haben“. Er wer-

de auch verdächtigt, gegen

das Waffengesetz verstoßen

zu haben. Bei einer Durchsu-

chung seien Waffen und Mu-

nition sichergestellt worden.

Wandern im
Wald auf
eigene Gefahr
MAGDEBURG/KARLSRUHE (dpa).

Wandern imWald erfolgt auf

eigene Gefahr. Der Bundes-

gerichtshof wies die Be-

schwerde eines Mannes aus

Niedersachsen zurück, der

beim Wandern auf dem Har-

zer Hexenstieg von einem

umstürzenden Baum schwer

verletzt worden war und seit-

dem querschnittsgelähmt ist.

Wie ein Gerichtssprecher des

Landgerichts Magdeburg am

Montag mitteilte, ist das

Urteil aus demMärz 2020 da-

mit rechtskräftig. Das Land-

gericht Magdeburg hatte da-

mals die Klage des Mannes

gegen die Stadt Thale ab-

gewiesen.

Menschen zieht's zurück aufs Land
Studie der Bertelsmann-Stiftung

Von Florentine Dame
und Robin Gerke

GÜTERSLOH/MÜNSTER. In Nord-

rhein-Westfalen zieht es ei-

ner aktuellen Studie zufolge

wieder mehr Menschen zum

Wohnen aufs Land. Während

aus einigen Großstädten im

Zeitraum von 2020 bis 2021

mehr Menschen weggezogen

als zugezogen sind, verzeich-

neten laut der Studie der Ber-

telsmann-Stiftung auch eini-

ge sehr ländliche Kreise deut-

liche Wanderungsgewinne.

Grundlage der Analyse sind

die aktuellsten Meldedaten

des Statistischen Landes-

amtes.
Von einem Plus an Zugezo-

genen profitierten den Daten

zufolge zuletzt unter ande-

rem ländliche Kreise vonOst-

westfalen-Lippe sowie Teile

des Sauerlands und das

Münsterland. Die Kreise Wa-

rendorf und Steinfurt hatten

im Zeitraum zwischen 2009

und 2011 einen deutlich ne-

gativenEinwanderungssaldo.

In den Jahren 2020 und 2021

verzeichneten sie dagegen

den prozentual größten Zu-

gewinn unter den Münster-

landkreisen.
Vor rund zehn Jahren ver-

buchten die Großstädte Köln,

Bonn, Düsseldorf und Müns-

ter deutliche Wanderungsge-

winne. Das Bild hat sich nun

umgekehrt: Insbesondere in

den Rheinmetropolen gab es

zwischen 2020 und 2021

mehrWeg- als Zuzügler.
In Münster war der Saldo

auch zuletzt positiv, anders

als in den umliegenden Krei-

sen jedoch ohne starke Auf-

wärtstendenz. | Nachrichten

Rücktritt der EKD-Ratsvorsitzenden

Von Andreas Schnadwinkel

Ansprüche an sich selbst

Kommentar

NachweltlichenMaßstäbenwäre

dieser Rücktritt nicht erforderlich,

nach geistlichen ist er es aber

schon. Annette Kurschus zieht sich zurück,

um Schaden von ihrer Kirche abzuwen-

den. Das war in der Konsequenz zu er-

warten von einer Theologin, die hohe

moralische Ansprüche zuerst einmal an sich selbst stellt.

Ausgerechnet die Frau, die vor zwei Jahren als EKD-

Ratsvorsitzende die Aufarbeitung sexu
alisierter Gewalt

in kirchlichen Strukturen zu ihrer und damit zur „Chefin-

nensache“machte, ist nun über einen solchen, fast drei

Jahrzehnte zurückliegenden Vorfall gestürzt.

Kurschus hat den Begriff „Kampagne“ vermieden, aber

gemeint. Deutlicher ist daMichael Bertrams, ehemaliger

Präsident des NRW-Verfassungsgerichtshofs und spontan

zurückgetretenesMitglied derWestfälischen Kirchen-

leitung. Bertrams sagte, es entstehe der Eindruck, dass

„Akteure“, die Kurschus „böswillig gesonnen sind“, ihr

„einen Strick drehen und ihr vorhalten, unglaubwürdig

zu sein“. Wen er gemeint haben könnte? Anna-Nicole

Heinrich, die umstrittene Präses der EKD-Synode, die

Kurschus' Rücktritt so kommentierte: „Ich habe Respekt

vor dem Schritt, von allen Ämtern zurückzutreten.“

Mehr Distanz geht kaum.

Dienstag, 21. November 2023

»In der Sache bin ich mit mir im Reinen.«

Annette Kurschus nach ihrem Rücktritt als Ratsvorsitzende der Evangelischen

Kirche Deutschland und Präses der Evangelisch
en Kirche von Westfalen

Zitat

Großes Kino: Napoleon − frei interpretiert

Hoch zu Ross zieht Feldherr Napoleon Bona-

parte in die Schlacht. Sein Antrieb: eine Frau.

So erzählt es der neue Film von Altmeister

Ridley Scott („Blade Runner“, „Alien“). Für die

Hauptrolle hat der Regisseur 23 Jahre nach

„Gladiator“ noch einmal Joaquin Phoenix en-

gagiert. An diesemDonnerstag kommt das

Epos in die deutschen Kinos. Historiker be-

mängeln indes, Regisseur Scott habe sich

nicht an die geschichtlichen Fakten gehalten.

In Fachkreisen wird der Franzose nicht nur

als Kriegsherr gesehen, sondern auch als

Kriegsverbrecher, der über 60 Schlachten

führte. Foto: Kevin Baker/Apple TV+/dpa

EKD: Kurschus
tritt unter
Tränen zurück

Vorwurf der Missbrauchs-Vertuschung

Von Andreas Schnadwinkel

BIELEFELD. DieBielefelder Theo-

login Annette Kurschus ist von

ihren Ämtern als Präses der

Landeskirche von Westfalen

und als Ratsvorsitzende der

Evangelischen Kirche in

Deutschland (EKD) zurück-

getreten. Das erklärte die 60-

Jährige amMontag in Bielefeld

unter Tränen.
Grund für diese Entschei-

dung sind gegen Kurschus er-

hobene Vorwürfe, wonach sie

angeblich inden1990er Jahren

vom Verdacht eines sexuell

übergriffigen Verhaltens gegen

einen damaligen Kirchen-

mitarbeiter gewusst habe. „Der

Verdacht richtet sich gegen

einen Mann, mit dessen Fami-

lie ich lange befreundet war.

Nie stand ich zu ihm in einem

Dienstverhältnis, auchnicht zu

meiner Zeit als Pfarrerin und

Superintendentin im Kirchen-

kreis Siegen“, sagte sie.
Kurschus wünschte, sie wäre

vor 25 Jahren bereits so auf-

merksam, geschult und sensi-

bel für Verhaltensmunster ge-

wesen, die sie heute alarmie-

ren würden. „Ich habe allein

die Homosexualität und die

eheliche Untreue des Beschul-

digten wahrgenommen. Mein

aufrichtiges Bemühen darum,

Persönlichkeitsrechte zu

schützen, wird als mangelnde

Transparenz kritisiert. Als der

Versuch, meine eigene Haut zu

retten oder mein kirchliches

Amt zu schützen“, erklärte sie.

Bei der Synode in Ulm hatte

Kurschus vor knapp einer Wo-

che betont, sie weise die „An-

deutungen und Spekulatio-

nen“, die in der „Siegener Zei-

tung“ gegen sie erhoben wür-

den, mit Nachdruck zurück.

Die Siegener Staatsanwalt-

schaft ermittelt in Verdachts-

fällen gegen einen früheren

Kirchenmitarbeiter, der in den

1990er Jahrenwie Kurschus im

Kirchenkreis Siegen tätig war.

Ob bei dem Mann strafrecht-

lich relevantes Verhalten vor-

liegt, ist laut Staatsanwalt-

schaft ungeklärt.
Der Druck auf die EKD-Vor-

sitzende, die knapp 20 Millio-

nen evangelische Christinnen

und Christen vertritt, hatte

stark zugenommen. Inzwi-

schen habe sich die Lage derart

zugespitzt, so Kurschus, dass es

für sienur eineKonsequenz ge-

be, um Schaden von ihrer Kir-

che abzuwenden: denRücktritt

von beiden Ämtern. „Mit Gott

und mir selbst bin ich im Rei-

nen, und so gehe ich sehr trau-

rig, aber getrost und aufrecht.“
| Kommentar, Nachrichten

Stadtflucht liegt im Trend. Foto: dpa

Kurschus Foto: Thomas F. Starke

Zunächst dichte Wolken und etwas

Regen, nachmittags trockener.

Nur zögerliche Auflockerungen.
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Union macht Scholz
vor Migrationsgipfel Druck

BERLIN (afp/dpa/rtr) Drei Tage

vor der Bund-Länder-Runde

mit Schwerpunkt Migration hat

Bundeskanzler Olaf Scholz (SPD)

mit den Spitzen der Union im Bun-

destag gesprochen. Fraktionschef

Friedrich Merz (CDU) und der Vor-

sitzende der CSU-Landesgruppe,

Alexander Dobrindt, kamen dazu

insKanzleramt.DieUnionsfraktion

zeigte sich danach zufrieden. Das

Gespräch sei „sehr gut“ gewesen,

hieß es, die Atmosphäre „sachlich

und konstruktiv“. Am Montag be-

rät Scholz mit den Ministerpräsi-

dentinnen und Ministerpräsiden-

ten der Länder unter anderemüber

eine stärkere Steuerung der Migra-

tion und die künftige Finanzierung

der Aufnahme von Flüchtlingen.

Vor den Spitzentreffen waren aus

derUniondieForderungennachLö-

sungen lauter geworden.„Wirhaben

keine Zeit mehr für einen weiteren

Schlingerkurs“, sagte Klaus Hole-

tschek, CSU-Fraktionschef im bay-

erischen Landtag, der „Augsburger

Allgemeinen“. Das Bund-Länder-

Treffen dürfe nicht ohne konkretes

Ergebnis enden: „Wenn die Ampel-

Regierung es nicht schafft, dieses

zentrale Problem zu lösen, dann ist

sie handlungsunfähigundmussdie

Konsequenzen ziehen.“ Sachsens

MinisterpräsidentMichaelKretsch-

mer (CDU) sagte: „Die Ampel muss

aufhören, gegen das Land Politik

zumachen. Das ist kein verantwor-

tungsvolles Handeln.“

Leitartikel

78 Prozent der Kitas
beklagen Finanznot

VONMAXIMILIAN PLÜCK

DÜSSELDORFDie Lage der Kinderta-

gesstättenspitztsichweiterzu. Inder

Jahresumfrage desDeutschenKita-

verbands (DKV), dieunsererRedak-

tion vorab vorliegt, wurden Träger

deutschlandweit befragt. Als größte

Herausforderungwurdewie bereits

imVorjahrmit 78 Prozent eindeutig

der Fachkräftemangel identifiziert

– 2022 hatten ihn sogar 85 Prozent

genannt.DieUnterfinanzierungder

Kitas wurde dagegen von deutlich

mehr Befragten angeführt als noch

imVorjahr: 60 Prozentbezeichneten

sie als großeHerausforderung, nach

48 Prozent im Vorjahr. Besonders

auffallend: In Nordrhein-Westfalen

wurde das Problem mit 78 Prozent

überdurchschnittlich oft genannt.

„Wir verwaltendenMangel“,warn-

te die DKV-Vorsitzende Waltraud

Weegmann.DieKita-Träger gerieten

aufgrundder gestiegenenSach-und

Personalkosten zunehmend in eine

finanzielle Schieflage.

35 Prozent der 321 befragtenTrä-

ger konntenaufgrunddesPersonal-

mangelsKita-Plätzenicht vergeben.

68 Prozent erklärten, sie hätten die

Öffnungszeiten reduziert. 23 Pro-

zent der befragten Träger mussten

schon Gruppen schließen und fünf

Prozent sogar ganzeEinrichtungen.

Das nordrhein-westfälische Fa-

milienministerium erklärte, der

Fachkräftemangel bedrohe nicht

nur die Chancengerechtigkeit für

Kinder und Jugendliche, er stelle

auch Familien und das Personal in

den Einrichtungen vor große Her-

ausforderungen. „Der sich bereits

seit Längerem abzeichnende Per-

sonalmangel in den Kitas wird bei-

spielsweisedurchKrankheitswellen

saisonal nochverschärft“, sagte eine

Sprecherin von Ministerin Josefine

Paul (Grüne). Die positiven Ent-

wicklungen der vergangenen Jahre

hättennicht ausgereicht, umdie ak-

tuelle Situation abzuwenden.

GenaueZahlen zu fehlendemPer-

sonal in der Kindertagesbetreuung

liegendemMinisteriumbishernicht

vor. Das soll sich ändern: Die Tech-

nischeUniversitätDortmundsei be-

auftragtworden, bis zumJahresende

einen ersten Bericht zur Personal-

und Ausbildungssituation in den

Sozial- und Erziehungsberufen zu

erarbeiten. Man arbeite mit hoher

Priorität daran, Lösungen für den

Fachkräftemangel zu entwickeln.

Der familienpolitische Sprecher

der SPD-Fraktion, Dennis Maelzer,

sagte, es sei keinZufall, dassdieRufe

nachmehrHilfen inNRWlauter sei-

en als im Rest des Landes: „Das ist

dasErgebnis schwarz-grünerPolitik.

Wir fordern ein Rettungspaket von

500 Millionen Euro für die Kitas,

um Pleiten abzuwenden. Das Geld

dafür ist mit zusätzlichen Steuer-

mehreinnahmen da.“ Angesichts

von Angebotsreduzierungen und

Gruppenschließungen brauche es

neben kurzfristigen Rettungsmaß-

nahmen auch eine Ausbildungsof-

fensive, die durch das Land finan-

ziert werden müsse. „Wenn Träger

allerdings insolvent gehen, können

siedie Fachkräfte vonmorgennicht

mehr ausbilden. Hier steht unsere

ganze soziale Infrastruktur auf dem

Spiel“, warnte Maelzer.

Simon Rock (Grüne) verwies auf

Anstrengungen des Landes: „Wir

haben das Alltagshelferprogramm

verlängert, die Sprachkita-Finan-

zierungübernommenund100 Mil-

lionen Euro Überbrückungshilfen

gegeben. Mehr wäre immer schön,

aber die Möglichkeiten sind gera-

de leider begrenzt.“ Die SPD selbst

habe den Stand der Steuereinnah-

men erfragt. Dabei habe sich ge-

zeigt, dass man Ende Mai 1,3 Mil-

liarden Euro unter Vorjahr gelegen

habe.„SelbstwennzumJahresende

Geld im Haushalt verbleiben sollte

– was nicht abzusehen ist –, wären

wir rechtlich verpflichtet, dies zur

Schuldentilgung einzusetzen.“

Leitartikel

In NRW sind die Daten noch schlechter als im Bundesschnitt.

Die häufigsten Probleme: zu wenig Geld, zu wenig Personal.

In NRW gibt es laut Familienmi-

nisterium rund 10.700 Kitas.

Aktuelle Lage Im September

meldeten 1325 Einrichtungen zu

wenig Personal – der zweithöchs-

teWert des laufenden Jahres.

HöchststandNur imMärz waren

es mit 1493 nochmehr Einrich-

tungen. Der Schnitt lag bei 792.

SovieleNRW-Kitas
beklagenPersonalnot

INFO

Für die Isselburger Tafel wird
es immer schwerer, den

wachsenden Aufwand zu

bewältigen. Rund 100
Familien nehmen das

Angebot in Anspruch.

Isselburg | C6

Isselburger Tafel
ist am Limit

In den Rheder Kindergärten sind Gruppen

zum Teil überbelegt. Das liegt auch an den

gebuchten Betreuungszeiten, erläutert der

Kreis. Er stellt gerade die Bedarfsplanung für

Kita-Plätze auf.

Kita-Gruppen überbelegt

Rhede | C5

Die Bocholter Experten Michaela te Laar

(Foto) und Klaus Nienhaus geben Tipps,

um die Grün- und Teichanlagen sicher

über die kalte Jahreszeit zu bringen.

Winter-Tipps für den Garten

Bocholt | C4
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Bocholter Naturschützer sorgen sich um die Zukunft von Gärten mit altem Baumbestand, die sich an der Aa hinter

den ehemaligen Van-Oepen- und Blumentrath-Flächen befinden. Die Fläche, auf der zum Teil leer stehende

Wohnhäuser stehen, sei „die letzte Grünoase der Innenstadt“ – und könnte künftig einer Bebauung weichen.

Bocholt | C1

Sorge um Gärten an der Aa

SAMSTAG, 4./SONNTAG, 5. NOVEMBER
2023

€ 2,40
JAHRGANG 153

NR. 256, BBV

ZITAT

„Bedenke, dass du nur als
Gast auf dieser Erde bist.“
PhilippHochmair (50),

Schauspieler undmöglicher

nächster „Jedermann“ in Salzburg,

über die Moral des Stücks

WETTER

Vormittag Nachmittag

Im Tagesverlauf
Regen, böigerWind

10° 10°
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Man soll den Bären bekanntlich

nicht umarmen, solange er noch

nicht erlegt ist. Andernfalls wür-

de man sich ja einen Bärendienst

erweisen. Insofern waren wir

skeptisch, als wir vom Umarme-

einen-Bären-Tag in den USA am

Dienstag hörten, und glaubten,

die Amis wollten uns einen Bären

aufbinden. Wollen sie aber nicht,

weil es um Kuschelbären geht.

Sollten Sie so einen nicht auf der

Couchhaben, sondern einen eher

bärbeißigen Brummbär oder eine

Brummbärin (im Gendern sind

wir bärenstark), dann schmieren

Sie ihm doch mal Honig um den

Mund. Dann geht der Bär, unter

dem eben noch der Hund be-

graben war, womöglich ab wie

Schmidts Katze. gw
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Aus „mein real“ soll Rewe werden

COESFELD. Rewe will den
„mein real“-Markt an
der Dülmener Straße
übernehmen. Auf die
konkreten Konditionen
haben sich die Unter-
nehmen jetzt geeinigt.
Nur der Immobilienei-
gentümer muss noch zu-

stimmen.

Gemeinde auf der Suche nach mehr Platz

ROSENDAHL. Der Rechts-
anspruch auf Ganz-
tagsbetreuung stellt die
Gemeinde Rosendahl
vor Herausforderungen.

So mangelt es in allen
drei Ortsteilen an Räum-

lichkeiten, es muss
dringend mehr Platz her.

Keine Chance gegen Spitzenreiter

HOLTWICK. Im Topspiel
der Frauen-Bezirksliga
war für die Fußballerin-

nen der SG Holtwick/
Legden nicht viel auszu-

richten. Gegen den
souveränen Tabellenfüh-

rer ASC Schöppingen
hieß es am Ende 1:5.

Tag: 9 °C

Nacht: -1 °C
HINTERGRUND

Nahost-Konflikt: Woran die

Zwei-Staaten-Lösung scheitert

AUS ALLER WELT

Mafiaprozess endet
mit Mammutstrafen

4 190111 402001

20047 Mo-Do 2,00 €

Fr-Sa 2,50 €
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Habeck warnt: Energiepreisbremsen wackeln

BERLIN (dpa). Nach dem Karls-

ruher Haushaltsurteil fehlen

der Regierung Milliarden.

Eventuell kommt es noch

dicker: Strom, Gas und Fern-

wärme könnten teurer

werden, warnt Bundes-

wirtschaftsminister Robert

Habeck (Grüne). Denn: Der

Bundesrechnungshof hält

auch die Bundeshaushalte

fürdiesesunddaskommende

Jahr „in verfassungsrecht-

licher Hinsicht für äußerst

problematisch“. Den Etat für

2024 in der aktuellen Lage zu

beschließen, sei riskant. Ha-

beck sagte, seiner Ansicht

nach gefährde das Urteil auch

den Wirtschaftsstabilisie-

rungsfonds (WSF), aus dem

die Energiepreisbremsen ge-

zahlt werden. In der Begrün-

dung beziehe sich das Urteil

„imGrundeauf alle Fonds, die

aufgesetzt wurden und die

überjährig sind“, sagte er. Da-

mit wären auchMittel betrof-

fen, die in diesem Jahr bereits

ausgezahlt wurden. Denn aus

dem WSF flossen bis Ende

Oktober bereits 31,2 Milliar-

den Euro. Konkret: 11,1 Mil-

liarden Euro für die Gaspreis-

bremse und 11,6 Milliarden

für die Strompreisbremse, da-

zu 4,8Milliarden für eine Erd-

gas-Soforthilfe und 3,7 Mil-

liarden Euro Zuschüsse für

Netzentgelte. Ob die Mittel

2024 noch zur Verfügung ste-

hen, wird genauso bezweifelt

wie, ob das Geld in diesem

Jahr überhaupt hätte gezahlt

werden dürfen.

18-Jähriger
soll Gewalttat
geplant haben
FRANKFURT/MAIN (dpa). Ein 18-

jähriger mutmaßlicher

Rechtsextremist aus dem

hessischen Kreis Limburg-

Weilburg steht unter dem

Verdacht, eine schwere staats-

gefährdende Gewalttat vor-

bereitet zu haben. Der Mann

sei in Untersuchungshaft ge-

nommen worden, teilte die

Staatsanwaltschaft Frankfurt

am Montag mit. Ihm werde

zur Last gelegt, „einen An-

schlag auf das Leben anderer

vorbereitet zu haben“. Er wer-

de auch verdächtigt, gegen

das Waffengesetz verstoßen

zu haben. Bei einer Durchsu-

chung seien Waffen und Mu-

nition sichergestellt worden.

Wandern im
Wald auf
eigene Gefahr
MAGDEBURG/KARLSRUHE (dpa).

Wandern imWald erfolgt auf

eigene Gefahr. Der Bundes-

gerichtshof wies die Be-

schwerde eines Mannes aus

Niedersachsen zurück, der

beim Wandern auf dem Har-

zer Hexenstieg von einem

umstürzenden Baum schwer

verletzt worden war und seit-

dem querschnittsgelähmt ist.

Wie ein Gerichtssprecher des

Landgerichts Magdeburg am

Montag mitteilte, ist das

Urteil aus demMärz 2020 da-

mit rechtskräftig. Das Land-

gericht Magdeburg hatte da-

mals die Klage des Mannes

gegen die Stadt Thale ab-

gewiesen.

Menschen zieht's zurück aufs Land
Studie der Bertelsmann-Stiftung

Von Florentine Dame
und Robin Gerke

GÜTERSLOH/MÜNSTER. In Nord-

rhein-Westfalen zieht es ei-

ner aktuellen Studie zufolge

wieder mehr Menschen zum

Wohnen aufs Land. Während

aus einigen Großstädten im

Zeitraum von 2020 bis 2021

mehr Menschen weggezogen

als zugezogen sind, verzeich-

neten laut der Studie der Ber-

telsmann-Stiftung auch eini-

ge sehr ländliche Kreise deut-

liche Wanderungsgewinne.

Grundlage der Analyse sind

die aktuellsten Meldedaten

des Statistischen Landes-

amtes.
Von einem Plus an Zugezo-

genen profitierten den Daten

zufolge zuletzt unter ande-

rem ländliche Kreise vonOst-

westfalen-Lippe sowie Teile

des Sauerlands und das

Münsterland. Die Kreise Wa-

rendorf und Steinfurt hatten

im Zeitraum zwischen 2009

und 2011 einen deutlich ne-

gativenEinwanderungssaldo.

In den Jahren 2020 und 2021

verzeichneten sie dagegen

den prozentual größten Zu-

gewinn unter den Münster-

landkreisen.
Vor rund zehn Jahren ver-

buchten die Großstädte Köln,

Bonn, Düsseldorf und Müns-

ter deutliche Wanderungsge-

winne. Das Bild hat sich nun

umgekehrt: Insbesondere in

den Rheinmetropolen gab es

zwischen 2020 und 2021

mehrWeg- als Zuzügler.
In Münster war der Saldo

auch zuletzt positiv, anders

als in den umliegenden Krei-

sen jedoch ohne starke Auf-

wärtstendenz. | Nachrichten

Rücktritt der EKD-Ratsvorsitzenden

Von Andreas Schnadwinkel

Ansprüche an sich selbst

Kommentar

NachweltlichenMaßstäbenwäre

dieser Rücktritt nicht erforderlich,

nach geistlichen ist er es aber

schon. Annette Kurschus zieht sich zurück,

um Schaden von ihrer Kirche abzuwen-

den. Das war in der Konsequenz zu er-

warten von einer Theologin, die hohe

moralische Ansprüche zuerst einmal an sich selbst stellt.

Ausgerechnet die Frau, die vor zwei Jahren als EKD-

Ratsvorsitzende die Aufarbeitung sexu
alisierter Gewalt

in kirchlichen Strukturen zu ihrer und damit zur „Chefin-

nensache“machte, ist nun über einen solchen, fast drei

Jahrzehnte zurückliegenden Vorfall gestürzt.

Kurschus hat den Begriff „Kampagne“ vermieden, aber

gemeint. Deutlicher ist daMichael Bertrams, ehemaliger

Präsident des NRW-Verfassungsgerichtshofs und spontan

zurückgetretenesMitglied derWestfälischen Kirchen-

leitung. Bertrams sagte, es entstehe der Eindruck, dass

„Akteure“, die Kurschus „böswillig gesonnen sind“, ihr

„einen Strick drehen und ihr vorhalten, unglaubwürdig

zu sein“. Wen er gemeint haben könnte? Anna-Nicole

Heinrich, die umstrittene Präses der EKD-Synode, die

Kurschus' Rücktritt so kommentierte: „Ich habe Respekt

vor dem Schritt, von allen Ämtern zurückzutreten.“

Mehr Distanz geht kaum.

Dienstag, 21. November 2023

»In der Sache bin ich mit mir im Reinen.«

Annette Kurschus nach ihrem Rücktritt als Ratsvorsitzende der Evangelischen

Kirche Deutschland und Präses der Evangelisch
en Kirche von Westfalen

Zitat

Großes Kino: Napoleon − frei interpretiert

Hoch zu Ross zieht Feldherr Napoleon Bona-

parte in die Schlacht. Sein Antrieb: eine Frau.

So erzählt es der neue Film von Altmeister

Ridley Scott („Blade Runner“, „Alien“). Für die

Hauptrolle hat der Regisseur 23 Jahre nach

„Gladiator“ noch einmal Joaquin Phoenix en-

gagiert. An diesemDonnerstag kommt das

Epos in die deutschen Kinos. Historiker be-

mängeln indes, Regisseur Scott habe sich

nicht an die geschichtlichen Fakten gehalten.

In Fachkreisen wird der Franzose nicht nur

als Kriegsherr gesehen, sondern auch als

Kriegsverbrecher, der über 60 Schlachten

führte. Foto: Kevin Baker/Apple TV+/dpa

EKD: Kurschus
tritt unter
Tränen zurück

Vorwurf der Missbrauchs-Vertuschung

Von Andreas Schnadwinkel

BIELEFELD. DieBielefelder Theo-

login Annette Kurschus ist von

ihren Ämtern als Präses der

Landeskirche von Westfalen

und als Ratsvorsitzende der

Evangelischen Kirche in

Deutschland (EKD) zurück-

getreten. Das erklärte die 60-

Jährige amMontag in Bielefeld

unter Tränen.
Grund für diese Entschei-

dung sind gegen Kurschus er-

hobene Vorwürfe, wonach sie

angeblich inden1990er Jahren

vom Verdacht eines sexuell

übergriffigen Verhaltens gegen

einen damaligen Kirchen-

mitarbeiter gewusst habe. „Der

Verdacht richtet sich gegen

einen Mann, mit dessen Fami-

lie ich lange befreundet war.

Nie stand ich zu ihm in einem

Dienstverhältnis, auchnicht zu

meiner Zeit als Pfarrerin und

Superintendentin im Kirchen-

kreis Siegen“, sagte sie.
Kurschus wünschte, sie wäre

vor 25 Jahren bereits so auf-

merksam, geschult und sensi-

bel für Verhaltensmunster ge-

wesen, die sie heute alarmie-

ren würden. „Ich habe allein

die Homosexualität und die

eheliche Untreue des Beschul-

digten wahrgenommen. Mein

aufrichtiges Bemühen darum,

Persönlichkeitsrechte zu

schützen, wird als mangelnde

Transparenz kritisiert. Als der

Versuch, meine eigene Haut zu

retten oder mein kirchliches

Amt zu schützen“, erklärte sie.

Bei der Synode in Ulm hatte

Kurschus vor knapp einer Wo-

che betont, sie weise die „An-

deutungen und Spekulatio-

nen“, die in der „Siegener Zei-

tung“ gegen sie erhoben wür-

den, mit Nachdruck zurück.

Die Siegener Staatsanwalt-

schaft ermittelt in Verdachts-

fällen gegen einen früheren

Kirchenmitarbeiter, der in den

1990er Jahrenwie Kurschus im

Kirchenkreis Siegen tätig war.

Ob bei dem Mann strafrecht-

lich relevantes Verhalten vor-

liegt, ist laut Staatsanwalt-

schaft ungeklärt.
Der Druck auf die EKD-Vor-

sitzende, die knapp 20 Millio-

nen evangelische Christinnen

und Christen vertritt, hatte

stark zugenommen. Inzwi-

schen habe sich die Lage derart

zugespitzt, so Kurschus, dass es

für sienur eineKonsequenz ge-

be, um Schaden von ihrer Kir-

che abzuwenden: denRücktritt

von beiden Ämtern. „Mit Gott

und mir selbst bin ich im Rei-

nen, und so gehe ich sehr trau-

rig, aber getrost und aufrecht.“
| Kommentar, Nachrichten

Stadtflucht liegt im Trend. Foto: dpa

Kurschus Foto: Thomas F. Starke

Zunächst dichte Wolken und etwas

Regen, nachmittags trockener.

Nur zögerliche Auflockerungen.

Partner im Redaktionsnetzwerk Deutschland

Pressehaus
van-Delden-Str. 6-8
48683 Ahaus
www.muensterlandzeitung.de
K5930

03
Leserservice: 02561 697 0
Redaktion: 02561 697 46
Anzeigen: 0800-1224400*
*Kostenfrei aus allen Netzen,

Wir drucken auf Recyclingpapier.

Mo-Fr 2,50 €  Freitag, 17. November 2023

Noch mehr Inhalte, Bilder und Videos gibt‘s hier:

      www.muensterlandzeitung.de/mehrwissen

MLZ+ ist in Ihrem Abonnement bereits enthalten.

AHAUSER ZEITUNG  �  HEEKER ZEITUNG  �  LEGDENER KURIER

STADTLOHNER ANZEIGER  �   SÜDLOHNER VOLKSZEITUNG  �  VREDENER VOLKSBLATT

Die Brüder Ludwig und Kilian Groten werden den Pacht-

vertrag für die Wüllener Kneipe nicht verlängern. � Ahaus

Hoestenpumpe schließt bald

Die Genossenschaften Raiffeisen Coesfeld-Ahaus und

Raiffeisen Steverland sind verschmolzen. �  Legden

Fusion bei Raiffeisen

Heute im Lokalen

Leserservice
02561 697 0

Anzeigenannahme
0800 1224400
Kostenfrei aus allen Netzen

WhatsApp
     0231 9059 8932

M
LZ

Gut für Böden, schlecht für Aussaat

Der viele Regen der vergangenen Wochen hat in vielen Regionen

NRWs dazu geführt, dass die Böden gut durchfeuchtet sind, teilt

die Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen mit. Die vor-

wiegend leichten, sandigen Böden im Norden des Landes sind

bereits jetzt weitestgehend wassergesättigt. In den Börderegio-

nen füllen sich nach den trockenen Jahren die Wasserspeicher

der Lössböden auch in tieferen Bodenschichten wieder auf. Aller-

dings verzögert sich durch den Regen die Aussaat von Winterge-

treide wie Weizen. Grund dafür ist die schlechte Befahrbarkeit

der Äcker. 
FOTO DPA

Millionen haben Erkältung

Noch immer werden viele Menschen in Deutschland von Er-

kältungen und Atemwegserkrankungen geplagt. Das Robert

Koch-Institut (RKI) meldet hohe Zahlen zu solchen Infektionen.

Zum Beispiel gehen die Experten für die Vorwoche von etwa

6,8 Millionen akuten Atemwegserkrankungen in der Bevölke-

rung aus, unabhängig davon, ob der Patient oder die Patientin

beim Arzt war oder nicht. Außerdem verzeichnet das RKI in

seinem Bericht von Mittwochabend immer mehr Corona-

Nachweise und sieht Anzeichen für eine zunehmende Verbrei-

tung von RSV (Respiratorisches Synzytial-Virus). FOTO DPA

Joe Biden: Bemühen um ein Signal der Entspannung mit China � Nachrichten

Brüssel. Der umstrittene Un-

krautvernichter Glyphosat

wird in der EU weitere zehn

Jahre zugelassen. Die Ent-

scheidung traf die EU-Kom-

mission am Donnerstag.

Vorher hatten sich die EU-

Staaten in einer Ausschuss-

sitzung mit der Zulassung

beschäftigt, es gab aber we-

der eine ausreichende Mehr-

heit für die weitere Zulas-

sung noch dagegen. Darauf-

hin konnte die Kommission

im Alleingang entscheiden.

Die derzeitige Zulassung

wäre Mitte Dezember ausge-

laufen.
Damit Risiken für Men-

schen, Tiere und Umwelt

möglichst gering gehalten

werden, soll es laut EU-Kom-

mission Einschränkungen

geben, wie das Mittel einge-

setzt werden darf. So soll et-

wa verboten werden, Gly-

phosat als Trockenmittel

vor der Ernte einzusetzen.

Die EU-Staaten müssen zu-

dem bei Risikoanalysen be-

sonders auf den Schutz von

Tieren oder Wildblumen

achten. dpa

Glyphosat bleibt zugelassen
EU-Behörde erlaubt weitere Nutzung des Unkrautvernichters.

� 1558 Die Tochter von Hein-

rich VIII. und Anna Boleyn

besteigt als Elizabeth I.
den englischen Thron – sie

ist fast 45 Jahre Königin.
� 2003 Der Republikaner Ar-

nold Schwarzenegger wird

als Gouverneur des US-
Bundesstaates Kalifornien

vereidigt.

Kalender

Syphilis ist eine sexuell übertragbare Erkrankung. Sie

wird durch das Bakterium Treponema pallidum verur-

sacht und ist mit Antibiotika gut zu behandeln. Unbe-

handelt kann Syphilis schwere, zum Teil lebensbedrohli-

che Folgen haben. Die Übertragung erfolgt durch direk-

ten Kontakt mit einer infizierten Person, in der Regel

beim Sex. Die Symptome sind vielfältig und kommen in

unterschiedlichen Verläufen vor.

Erklärt: Syphilis

Dank hoher Kursgewinne

der Siemens-Aktien hat der

Dax am Donnerstag weiter

zugelegt.

Wirtschaft

U O
EUR in $
1,0849

Dax
15.787,00

Eine kurze Trockenphase

läutet das Wochenende

ein, die Temperatur lässt

an Handschuhe denken.

Wetter

Heute
7 °C / 1 °C

Morgen
8 °C / 6 °C

Wirtschaftsminister Ro-

bert Habeck über die ge-

plante Förderung für den

klimafreundlichen Umbau

der deutschen Industrie

Zitat
» Dann muss

es eben anders
gehen. «

ie Städte in Nord-

rhein-Westfalen for-

dern vom Land ei-

nen „Bildungsauf-

bruch“ bei den Schulen. „Je-

de neue Bildungsstudie

zeigt, dass wir enormen

Nachholbedarf haben – bei

Bildungsgerechtigkeit, Wis-

sens- und Lernkompetenzen

oder Digitalisierung“,

mahnte Städtetagspräsident

Thomas Kufen (CDU) am

Donnerstag bei einem Bil-

dungskongress des Ver-

bands in Gelsenkirchen. Es

müsse mehr Geld in die

Schulen fließen, vor allem

aber müsse zielgerichteter

investiert werden – unter

anderem in eine qualifizier-

te Ganztagsbetreuung und

die Schulsozialarbeit. Dabei

D
müssten Brennpunktschu-

len besonders berücksich-

tigt werden.
Den Städten fehlten vom

Land bislang konkrete Rah-

menbedingungen für wich-

tige Projekte, sagte die Ober-

bürgermeisterin von Gelsen-

kirchen, Karin Welge (SPD).

Bei Themen wie der Digitali-

sierung von Schulen oder

bei dem ab 2026 geltenden

Anspruch auf eine Ganz-

tagsbetreuung für Grund-

schulkinder fehle es an Un-

terstützung vom Land.

„Wertvolle Zeit verstreicht.

Das darf so nicht weiterge-

hen“, kritisierte Welge.

NRW-Schulministerin Do-

rothee Feller (CDU) zeigte

Verständnis für die Unge-

duld der Rathauschefs,

dämpfte aber die Erwartun-

gen. „Wir werden einen lan-

gen Atem brauchen. Denn

zur Wahrheit gehört, dass

sich in den vergangenen

Jahren einiges angestaut

hat“, sagte sie in Gelsenkir-

chen. Themen wie den Leh-

rermangel oder Probleme

bei der Lesekompetenz der

Grundschüler sei die Lan-

desregierung längst ange-

gangen. Die von den Kom-

munen gewünschte Neure-

gelung der Schulfinanzie-

rung gehe aber nicht so

schnell. „Da es ein sehr

komplexes Thema ist und es

um viel Geld geht, müssen

wir uns dafür auch die Zeit

nehmen, die es braucht“,

sagte die Ministerin.
Bei dem Kongress legte

der Städtetag eine „Gelsen-

kirchener Erklärung“ mit

Forderungen an die Landes-

politik vor. Vor allem die

Unterschiede zwischen den

Bildungsangeboten in ver-

schiedenen Städten und ver-

schiedenen Stadtteilen kriti-

sieren die Kommunen darin.

„Bildungserfolg muss in je-

dem Stadtquartier möglich

sein, sonst ist der Zusam-

menhalt in unseren Städten

gefährdet“, mahnt die Er-

klärung.
Von der schwarz-grünen

Landesregierung fordert der

Städtetag, die Schulen in so-

zial schwachen Städten und

Stadtteilen besonders zu un-

terstützen. Nur mit einer

gezielten Förderung von

Schulen, die mit besonderen

sozialen Herausforderungen

konfrontiert seien, könne es

„gleiche Bildungschancen

für Kinder in unterschiedli-

chen Sozialräumen“ geben,

betonte der Städtetag.

Gute Schulbildung sei

auch ein ganz egoistisches

Interesse des Landes. „Der

Bildungserfolg junger Men-

schen in NRW entscheidet

darüber, wie erfolgreich

NRW im nationalen und in-

ternationalen Standortwett-

bewerb sein kann“, schrei-

ben die Kommunen. Des-

halb sei es auch wichtig,

dass die Landesregierung

beim Umbau des Bildungs-

systems unter anderem

auch die Opposition einbin-

de. Nur so sei sichergestellt,

dass die Reformen nicht

schon bei der nächsten

Landtagswahl wieder zur

Disposition stünden.
Die oppositionelle SPD im

Düsseldorfer Landtag zeigte

sich dafür bereit. „Die Her-

ausforderungen sind so

groß, dass wir längst einen

parteiübergreifenden Kon-

sens benötigen. Wir brau-

chen einen New Deal, bei

dem alle Bildungspartner

der gesamtstaatlichen Ver-

antwortungsgemeinschaft

mit am Tisch sitzen“, sagte

SPD-Fraktionschef Jochen

Ott. Konkret müsse die Lan-

desregierung dafür sorgen,

dass jüngere Lehrer über

moderne Arbeitszeitkonten

kurzfristig mehr arbeiten

könnten, forderte Ott. Für

Lehrer an Schulen mit ei-

nem schwierigen sozialen

Umfeld solle es eine Leis-

tungsvergütung geben.

Allzu viel Zeit dürfe sich

die Landesregierung nicht

lassen, forderte Städtetags-

präsident Kufen. dpa

„Wertvolle Zeit verstreicht“
GELSENKIRCHEN. Die Städte in NRW sor-

gen sich um ihre Schulen. Die Heraus-

forderungen für die Lehrer würden grö-

ßer, die Leistungen der Schüler schlech-

ter. Vor allem in sozial schwachen Stadt-

teilen führt das zum Problem.

Fehlende Arbeitskräfte

Kreativ gegen
den Mangel

In der Gastronomie herrscht –

wie in anderen Bereichen –

Fachkräftemangel. Aber die Not

macht auch erfinderisch.

So serviert mancherorts

ein Roboter das Essen. � Wirtschaft

Von Konstantin Tassidis

Bisweilen werden durch technischen Fort-

schritt nicht Jobs zerstört, sondern Dienst-

leistungen bleiben erhalten. Über so eine

Entwicklung berichten wir auf der

Wirtschaftsseite: In einer Hotelküche

kocht ein Roboter. Täte er, der Roboter, das nicht, würde

es wohl niemand machen – aufgrund des Fachkräfte-

mangels. Die bisherigen Erfahrungen sind positiv, bis zu

120 Gerichte kann die Maschine zubereiten. Vielleicht

geht‘s in Zukunft ja weiter. Zum Beispiel in die Küchen

von Privathaushalten. Nun stelle ich mich selbst zwar

gelegentlich wie notgedrungen an den Herd, aber 120

Gerichte beherrsche ich nicht. Und schlechter als von

mir kann‘s vom Roboter auch nicht schmecken.

Hilfe für meine Küche
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ANZEIGENVERMITTLUNG  
RHEINISCHE POST | NIEDERRHEIN NORD
Sechs Titel zu einem Preis

Hinweis, klickbare Anzeige: 
Buchungen über 100 mm Volumen 
werden obligatorisch im E-Paper,  
mit Verlinkung zu Ihrer Website,  
zum Preis von 15,00 Euro je Anzeige 
veröffentlicht. 

Gerne beraten wir Sie persönlich.

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer.

WIRTSCHAFTSRAUM 
NIEDERRHEIN NORD
Bocholter-Borkener Volksblatt� 23.054 Exemplare
Rheinische Post Duisburg� 3.332 Exemplare
Rheinische Post Kleve� 12.951 Exemplare
Rheinische Post Geldern� 8.910 Exemplare
Rheinische Post Moers� 9.991 Exemplare
Rheinische Post Wesel-Dinsl.� 6.686 Exemplare

� 64.924 Exemplare

� verkaufte Auflage (IVW II/2023)

Wachtendonk

Straelen

Kerken

IssumGeldern

Kevelaer

Weeze

Kranenburg

Kleve
Bedburg-Hau

Kalkar

UedemGoch

Rees

Emmerich

Rheurdt

Neukirchen-
Vluyn

Moers

Kamp-Lindfort

Rheinberg

Alpen
Sonsbeck

Xanten Schembeck

Hünxe

Wesel

Voerde
Dinslaen

Hamminkeln

Duisburg

Bocholt
Isselburg

Dingden

Rhede

NACHLÄSSE

MALSTAFFEL MENGENSTAFFEL

ab 6 Anzeigen 5 %

ab 12 Anzeigen 10 % ab 3.000 mm 10 %

ab 24 Anzeigen 15 % ab 5.000 mm 15 %

ab 52 Anzeigen 20 % ab 10.000 mm 20 %

ANZEIGENTEIL

mm Preise 4C

Grundpreis 10,70 €

Ortspreis   9,10 €

klickbare Anzeige + 15,00 €

Union macht Scholz
vor Migrationsgipfel Druck

BERLIN (afp/dpa/rtr) Drei Tage

vor der Bund-Länder-Runde

mit Schwerpunkt Migration hat

Bundeskanzler Olaf Scholz (SPD)

mit den Spitzen der Union im Bun-

destag gesprochen. Fraktionschef

Friedrich Merz (CDU) und der Vor-

sitzende der CSU-Landesgruppe,

Alexander Dobrindt, kamen dazu

insKanzleramt.DieUnionsfraktion

zeigte sich danach zufrieden. Das

Gespräch sei „sehr gut“ gewesen,

hieß es, die Atmosphäre „sachlich

und konstruktiv“. Am Montag be-

rät Scholz mit den Ministerpräsi-

dentinnen und Ministerpräsiden-

ten der Länder unter anderemüber

eine stärkere Steuerung der Migra-

tion und die künftige Finanzierung

der Aufnahme von Flüchtlingen.

Vor den Spitzentreffen waren aus

derUniondieForderungennachLö-

sungen lauter geworden.„Wirhaben

keine Zeit mehr für einen weiteren

Schlingerkurs“, sagte Klaus Hole-

tschek, CSU-Fraktionschef im bay-

erischen Landtag, der „Augsburger

Allgemeinen“. Das Bund-Länder-

Treffen dürfe nicht ohne konkretes

Ergebnis enden: „Wenn die Ampel-

Regierung es nicht schafft, dieses

zentrale Problem zu lösen, dann ist

sie handlungsunfähigundmussdie

Konsequenzen ziehen.“ Sachsens

MinisterpräsidentMichaelKretsch-

mer (CDU) sagte: „Die Ampel muss

aufhören, gegen das Land Politik

zumachen. Das ist kein verantwor-

tungsvolles Handeln.“

Leitartikel

78 Prozent der Kitas
beklagen Finanznot

VONMAXIMILIAN PLÜCK

DÜSSELDORFDie Lage der Kinderta-

gesstättenspitztsichweiterzu. Inder

Jahresumfrage desDeutschenKita-

verbands (DKV), dieunsererRedak-

tion vorab vorliegt, wurden Träger

deutschlandweit befragt. Als größte

Herausforderungwurdewie bereits

imVorjahrmit 78 Prozent eindeutig

der Fachkräftemangel identifiziert

– 2022 hatten ihn sogar 85 Prozent

genannt.DieUnterfinanzierungder

Kitas wurde dagegen von deutlich

mehr Befragten angeführt als noch

imVorjahr: 60 Prozentbezeichneten

sie als großeHerausforderung, nach

48 Prozent im Vorjahr. Besonders

auffallend: In Nordrhein-Westfalen

wurde das Problem mit 78 Prozent

überdurchschnittlich oft genannt.

„Wir verwaltendenMangel“,warn-

te die DKV-Vorsitzende Waltraud

Weegmann.DieKita-Träger gerieten

aufgrundder gestiegenenSach-und

Personalkosten zunehmend in eine

finanzielle Schieflage.

35 Prozent der 321 befragtenTrä-

ger konntenaufgrunddesPersonal-

mangelsKita-Plätzenicht vergeben.

68 Prozent erklärten, sie hätten die

Öffnungszeiten reduziert. 23 Pro-

zent der befragten Träger mussten

schon Gruppen schließen und fünf

Prozent sogar ganzeEinrichtungen.

Das nordrhein-westfälische Fa-

milienministerium erklärte, der

Fachkräftemangel bedrohe nicht

nur die Chancengerechtigkeit für

Kinder und Jugendliche, er stelle

auch Familien und das Personal in

den Einrichtungen vor große Her-

ausforderungen. „Der sich bereits

seit Längerem abzeichnende Per-

sonalmangel in den Kitas wird bei-

spielsweisedurchKrankheitswellen

saisonal nochverschärft“, sagte eine

Sprecherin von Ministerin Josefine

Paul (Grüne). Die positiven Ent-

wicklungen der vergangenen Jahre

hättennicht ausgereicht, umdie ak-

tuelle Situation abzuwenden.

GenaueZahlen zu fehlendemPer-

sonal in der Kindertagesbetreuung

liegendemMinisteriumbishernicht

vor. Das soll sich ändern: Die Tech-

nischeUniversitätDortmundsei be-

auftragtworden, bis zumJahresende

einen ersten Bericht zur Personal-

und Ausbildungssituation in den

Sozial- und Erziehungsberufen zu

erarbeiten. Man arbeite mit hoher

Priorität daran, Lösungen für den

Fachkräftemangel zu entwickeln.

Der familienpolitische Sprecher

der SPD-Fraktion, Dennis Maelzer,

sagte, es sei keinZufall, dassdieRufe

nachmehrHilfen inNRWlauter sei-

en als im Rest des Landes: „Das ist

dasErgebnis schwarz-grünerPolitik.

Wir fordern ein Rettungspaket von

500 Millionen Euro für die Kitas,

um Pleiten abzuwenden. Das Geld

dafür ist mit zusätzlichen Steuer-

mehreinnahmen da.“ Angesichts

von Angebotsreduzierungen und

Gruppenschließungen brauche es

neben kurzfristigen Rettungsmaß-

nahmen auch eine Ausbildungsof-

fensive, die durch das Land finan-

ziert werden müsse. „Wenn Träger

allerdings insolvent gehen, können

siedie Fachkräfte vonmorgennicht

mehr ausbilden. Hier steht unsere

ganze soziale Infrastruktur auf dem

Spiel“, warnte Maelzer.

Simon Rock (Grüne) verwies auf

Anstrengungen des Landes: „Wir

haben das Alltagshelferprogramm

verlängert, die Sprachkita-Finan-

zierungübernommenund100 Mil-

lionen Euro Überbrückungshilfen

gegeben. Mehr wäre immer schön,

aber die Möglichkeiten sind gera-

de leider begrenzt.“ Die SPD selbst

habe den Stand der Steuereinnah-

men erfragt. Dabei habe sich ge-

zeigt, dass man Ende Mai 1,3 Mil-

liarden Euro unter Vorjahr gelegen

habe.„SelbstwennzumJahresende

Geld im Haushalt verbleiben sollte

– was nicht abzusehen ist –, wären

wir rechtlich verpflichtet, dies zur

Schuldentilgung einzusetzen.“

Leitartikel

In NRW sind die Daten noch schlechter als im Bundesschnitt.

Die häufigsten Probleme: zu wenig Geld, zu wenig Personal.

In NRW gibt es laut Familienmi-

nisterium rund 10.700 Kitas.

Aktuelle Lage Im September

meldeten 1325 Einrichtungen zu

wenig Personal – der zweithöchs-

teWert des laufenden Jahres.

HöchststandNur imMärz waren

es mit 1493 nochmehr Einrich-

tungen. Der Schnitt lag bei 792.

SovieleNRW-Kitas
beklagenPersonalnot

INFO

Für die Isselburger Tafel wird
es immer schwerer, den

wachsenden Aufwand zu

bewältigen. Rund 100
Familien nehmen das

Angebot in Anspruch.

Isselburg | C6

Isselburger Tafel
ist am Limit

In den Rheder Kindergärten sind Gruppen

zum Teil überbelegt. Das liegt auch an den

gebuchten Betreuungszeiten, erläutert der

Kreis. Er stellt gerade die Bedarfsplanung für

Kita-Plätze auf.

Kita-Gruppen überbelegt

Rhede | C5

Die Bocholter Experten Michaela te Laar

(Foto) und Klaus Nienhaus geben Tipps,

um die Grün- und Teichanlagen sicher

über die kalte Jahreszeit zu bringen.

Winter-Tipps für den Garten

Bocholt | C4

INNENSTADTBOCHOLT
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Bocholter Naturschützer sorgen sich um die Zukunft von Gärten mit altem Baumbestand, die sich an der Aa hinter

den ehemaligen Van-Oepen- und Blumentrath-Flächen befinden. Die Fläche, auf der zum Teil leer stehende

Wohnhäuser stehen, sei „die letzte Grünoase der Innenstadt“ – und könnte künftig einer Bebauung weichen.

Bocholt | C1

Sorge um Gärten an der Aa

SAMSTAG, 4./SONNTAG, 5. NOVEMBER
2023

€ 2,40
JAHRGANG 153

NR. 256, BBV

ZITAT

„Bedenke, dass du nur als
Gast auf dieser Erde bist.“
PhilippHochmair (50),

Schauspieler undmöglicher

nächster „Jedermann“ in Salzburg,

über die Moral des Stücks

WETTER

Vormittag Nachmittag

Im Tagesverlauf
Regen, böigerWind

10° 10°

BBVKONTAKT
Leserservice 028 71/284-0

Mo.–Do. 6–17 Uhr, Fr. 6–13 Uhr, Sa. 6–12 Uhr

Anzeigenservice
028 71/284-0
Mo.–Do. 8:30–17 Uhr, Fr. 8:30–13 Uhr

BBV-NET.DE

Man soll den Bären bekanntlich

nicht umarmen, solange er noch

nicht erlegt ist. Andernfalls wür-

de man sich ja einen Bärendienst

erweisen. Insofern waren wir

skeptisch, als wir vom Umarme-

einen-Bären-Tag in den USA am

Dienstag hörten, und glaubten,

die Amis wollten uns einen Bären

aufbinden. Wollen sie aber nicht,

weil es um Kuschelbären geht.

Sollten Sie so einen nicht auf der

Couchhaben, sondern einen eher

bärbeißigen Brummbär oder eine

Brummbärin (im Gendern sind

wir bärenstark), dann schmieren

Sie ihm doch mal Honig um den

Mund. Dann geht der Bär, unter

dem eben noch der Hund be-

graben war, womöglich ab wie

Schmidts Katze. gw

LINKSAUSSEN

4 190182 302408 6 0 0 4 4

Anzeige

11. November 2023
10 –13 Uhr am Berufskolleg Bocholt-West

Schwanenstraße 19 – 21 | 46399 Bocholt

Wohin geht
Dein W ?

Mehr als Zeitung.
Europaplatz 24–28 · 46399 Bocholt

info@bbv-net.de · www.bbv-net.de

Die Sonderseiten dazu

HEUTE in Ihrem BBV:

Diese Seiten
gibt‘s auch
als PDF!
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STELLENMARKT  
BOCHOLTER-BORKENER VOLKSBLATT
Inklusive Online-Stellenmarkt BBV-Jobatlas

Anzeigenschlusstermine: 

Samstagausgabe: 	 
Donnerstag, 16 Uhr

Mittwochausgabe: 	  
Dienstag, 11 Uhr

Hinweis: Innerhalb unseres  
Online-Stellenmarktes BBV-Jobatlas 
können Sie auch Online-Werbung 
buchen. Sprechen Sie uns an.

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer.

Keine Nachlässe, Preise sind AE-fähig. Der Verlag behält sich 
vor, die derzeit gültigen Online-Preise innerhalb eines Jahres 
zu ändern.

STELLENDUO
Nutzen Sie unser Kombi-Angebot  
und schalten Sie Ihre Stellenanzeige  
zweimalig im BBV  
(Mi. + Sa. oder Sa. + Mi.).  
Der zweite Erscheinungstag wird nur  
zu 50% des Printpreises berechnet.
Das Angebot bezieht sich auf eine 
gestaltete Anzeige mit mind. 10 mm. 
Berechnungsgrundlage ist der Tarifpreis 
ohne weitere Nachlässe.

PRINT-ONLINE-KOMBINATION
Stellenanzeigen erscheinen als  
Print-Online-Kombination.  
Alle Stellenangebote erscheinen ab 
dem ersten Print-Erscheinungstag 
automatisch 30 Tage innerhalb unseres 
Online-Stellenmarktes: BBV-Jobatlas.

HTML-ANZEIGEN
Ihre Stellenanzeige erscheint  
innerhalb von BBV-Jobatlas optimiert 
auf jedes Endgerät. Ihr Logo erscheint 
in der Ergebnis-Liste und ihr exklusiver 
Teasertext ist zugeschnitten auf Ihre 
Stellenanzeige.

KOMBINATION  
MIT DEM ANZEIGENBLATT
Nutzen Sie unsere Vorteils- 
Kombination mit unserem  
Anzeigeblatt „mein StadtKurier“.

RP-STELLENMARKT ONLINE
Ihre Stellenanzeige kann für 30 Tage 
zusätzlich auf dem RP-Stellenmarkt  
veröffentlicht werden.
https://jobs.rp-online.de

PRINT

S/W-ANZEIGEN, FARBANZEIGEN

mm Preise S / W 1 ZF 4C

Grundpreis 2,03 € 2,38 € 2,59 €

Ortspreis 1,72 € 2,02 € 2,20 €

ONLINE-ZUSCHLAG

PRINT- 
ANZEIGE

ONLINE-ANZEIGE (Aufschlag)

Gesamt-MM Grundpreis Ortspreis

bis 50 mm 35,50 € 30,00 €

bis 100 mm 70,90 € 60,00 €

bis 200 mm 96,50 € 82,00 €

bis 300 mm 120,00 € 102,00 €

ab 301 mm 143,55 € 122,00 €

Fließsatz 7,00 € 6,00 €

Zuschlag 
TopJob

120,00 € 102,00 €

Zuschlag HTML 70,90 €  60,00 €

Zuschlag 
Instagram

117,00 € 99,00 €

Zuschlag 
RP-Stellenmarkt

159,00 €  159,00 €

XX.B-ANZ-6

D6

SAMSTAG, 26. AUGUST 2023

Lokale Anzeigen

Unser Online-Stellenmarkt mit den besten Jobs vor Ort: www.bbv-jobatlas.de

 Stellenangebote

Bürgermeister der Stadt Bocholt

Kaiser-Wilhelm-Str. 52-58

46395 Bocholt

Sie sind interessiert? 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über 

unser Online-Portal: bocholt.de/karriere 

bis zum 23. September 2023.

Gemeinsam 

für das Bocholt 

von morgen.

*m/w/d

#teambocholt

Wir denken 

119,4 km² groß.

Vom Kanalreiniger zur Musikschullehrkraft, 

von der Bauingenieurin zum Oberbrandmeister. 

Mitarbeiter/in 

Stadtplanung und Städtebau*

Ihre Vorteile bei uns

 Flexible Arbeitszeiten

 JobRad

 Mobiles Arbeiten

 Sport- und Gesundheitsangebote

 Entwicklungsperspektiven

 Vorbildliche Sozialleistungen

Die Stadt Bocholt als familienfreundliches Unternehmen und attraktive Arbeitgeberin sucht 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte und innovative Persönlichkeit als:

Entdecke ein spannendes Berufsfeld mit modernsten Technologien

für die Logistikbranche.

Unser freundliches und hilfsbereites Team erwartet dich.

*Wir achten nicht auf das Geschlecht. 

  Uns ist nur wichtig, dass du dich mit unserem

  Unternehmen identifizieren  kannst und Lust

  auf den Job hast.

Starte deine Zukunft bei uns

•  Reinigungskraft (10 – 15 Stunden/Woche)

•  Bachelor- und Masterarbeiten im Bereich

   Softwareentwicklung

www.arbeiten-bei-tis.de

Unsere Stellenangebote (Mensch*)

STADT ISSELBURG
... das Tor zum Münsterland

Zur Verstärkung der Fachbereiche sind zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt folgende unbefristete Stellen zu besetzen:

Leitung Kasse & Vollstreckung (m/w/d)  

Mitarbeiterin/Mitarbeiterin 

Bürgerservice (m/w/d) 

Es erwarten Sie abwechslungsreiche Aufgabenbereiche, in dem 

Sie u. a. verschiedene Verwaltungsaufgaben aus den Fachberei-

chen der Stadt Isselburg wahrnehmen. Die detaillierte Stellen-

ausschreibungen können Sie der Homepage der Stadt Isselburg 

unter www.isselburg.de entnehmen.

Senden Sie Ihre Bewerbung vorzugsweise per Mail an 

bewerbung@isselburg.de oder schriftlich an die Stadt Issel-

burg, Stabsstelle – Personal & Organisation, Minervastraße 12, 

46419 Isselburg.

Kurierfahrer: 
innen (m/w/d) gesucht 

Geringfügig beschäftigt oder Teilzeit

Ob rüstige Frührentner:innen, 

 Hausmänner und Hausfrauen  

oder Studis – ist uns wumpe. 

Hauptsache fahren kannste. 

Bewerbungen an: service@syde.group

Kommen Sie 

in unser 

Team!

Wir bieten Ihnen neue berufliche Perspektiven 

und suchen Sie für die Regionale Schulberatungs-

stelle als 

Schulpsychologin /  

Schulpsychologe (w/m/d)

Erfahren Sie mehr: www.kreis-borken.de/bewerbung

Wir suchen dich zur Unterstützung  

unserer Buchhaltung.

kfm. Angestellte m/w/d oder  

Buchhalter m/w/d in Voll- oder Teilzeit

Bewerbung mit Gehaltsvorstellung bitte telefonisch, schriftlich 

oder per Mail an: bernd.foecker@badundkonzept.de

Gronauer Str. 5 • 46414 Rhede • Tel. 0 28 72 / 9 32 23 - 0

www.badundkonzept.de

Wir suchen zum nächstmöglichen

Termin jeweils eine/n

BUSFAHRER*IN

(m/w/d) in Teil-, Vollzeit

oder auf 520-€-Basis

KFZ-MECHATRONIKER

(m/w/d) in Teil-, Vollzeit

Auch Quereinsteiger und Rentner

sind herzlich willkommen!

Wir unterstützen bei der Erlan-

gung der nötigen Fahrerlaubnis.

Interesse?

Einfach & unkompliziert melden.

Kraftverkehr B. Menchen

GmbH & Co. KG • Alex Wilming

Bocholter Str. 145 • 46325 Borken

 Telefon 0 28 61 / 897 - 0

 info@menchen-reisen.de

www.menchen-reisen.de ��

SONTEX Schutzbekleidung ®

Annegret Schnoklake

Heinrich-Hertz-Straße 27a

46399 Bocholt 

02871 23682-0

www.sontex.de

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG!

SONTEX Schutzbekleidung ® ist ein innovatives, wachsen-

des Unternehmen im Bereich der Entwicklung und Konfektion 

spezieller Schutzbekleidung. Unsere Produkte sind weltweit im 

Einsatz und schützen Menschen in exponierten Gefahren-

situationen. 

Zur Unterstützung unseres Teams 

suchen wir zum nächst möglichen Zeitpunkt:

SACHBEARBEITER/IN (m/w/d) 

Vollzeit / Teilzeit

DICH erwartet bei uns:

· ein motiviertes starkes Team

· eine spannende u. abwechslungsreiche Tätigkeit 

· die Möglichkeit zum selbstständigen Arbeiten

· leistungsgerechte Bezahlung

· Benefits wie z.B. JobRad

DEINE Aufgaben sind:

· Zertifizierung und Produktkontrolle

· System - und Datenpflege 

·  Gestaltung und Positionierung von Produkten auf der 

Webseite und dem Online-Shop

· Unterstützung im Verkauf

Das bringst DU mit:

· strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise

· Teamfähigkeit

· Englischkenntnisse

·  Kenntnisse in gängigen MS-Office-Anwendungen 

(LEXWARE Office von Vorteil)

Bewirb Dich per eMail an: schnoklake@sontex.de 

oder sende Deine Bewerbung an:

(m/ w/ d)

STADT ISSELBURG
... das Tor zum Münsterland

Zur Verstärkung des Fachbereiches 2 ist zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt eine unbefristete Vollzeitstelle als

Fachbereichsleitung (m/w/d) 

Fachbereich 2 – Bildung, 

Ordnung, Soziales, Sport

Es erwartet Sie ein abwechslungsreicher Aufgabenbereich, in dem 

Sie u. a. verschiedene Verwaltungsaufgaben aus dem Fachbereich 

2 Bildung, Ordnung, Soziales, Sport der Stadt Isselburg wahrneh-

men.

Die detaillierte Stellenausschreibung können Sie der Homepage 

der Stadt Isselburg unter www.isselburg.de entnehmen. Senden 

Sie Ihre Bewerbung bis zum 19.09.2023 vorzugsweise per Mail an 

bewerbung@isselburg.de oder schriftlich an die Stadt Isselburg, 

Stabsstelle – Personal & Organisation, Minervastraße 12, 46419 Is-

selburg.

Wir suchen:

Wiss. Mitarbeiter/in (w/m/d) im Fachbereich

Maschinenbau, unbefristet, Vollzeit, bis zu EG 11,

Campus Bocholt

Haben wir Sie neugierig gemacht?

Weitere Informationen unter:

https://www.w-hs.de/stellenangebote-der-hochschule

Europaplatz 24–28

46399 Bocholt

Tel. 02871 / 284-225

E-Mail: jobatlas@bbv-net.de

Ihr Stellenangebot im BBV 

und im Online-Stellenmarkt!

Finden über bbv-jobatlas.de

© Shutterstock/azem

Zeig ein Herz für NutzTiere. 

www.einherzfürnutztiere.de

@bbvnet

WWW.BBV-JOBATLAS.DE

BESUCHEN SIE 

AUCH UNSERE

AZUBI-SEITE!
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STELLENMARKT  
INSTAGRAM 
Nutzen Sie unsere Reichweite

Hinweis: Gerne betreut unsere  
Kreativagentur STILGEIST  
Ihren Instagram Account.  
Weitere Infos unter:  
www.agentur-stilgeist.de

zzgl. MwSt. (auf den Print-Online-Preis)

INSTAGRAM-STELLE
Gerne veröffentlichen wir  
Instagram-Beiträge auf unserem  
Account: Ihr Print-Stellenangebot  
wird über Instagram verlängert. 
Nutzen Sie unsere Reichweite!
Natürlich laden wir Sie als  
Collab-Partner ein und verlinken  
Sie in dem Repost des Beitrages.

INSTAGRAM-VERÖFFENTLICHUNG
Die Veröffentlichung findet zwischen 
Montag und Freitag als Beitrag statt 
und bleibt somit im Feed sichtbar. 
Die Gestaltung ist einheitlich. 
Hierdurch bleibt zum einen unser Feed
strukturiert und zum anderen können 
unsere Follower die verschiedenen  
Anzeigenarten direkt erkennen.

Grundpreis 117,00 €

Ortspreis   99,00 €

FORMAT 
1080 x 1080 px

@bbvnet
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STELLENMARKT  
FIRMENPROFILE 
www.bbv-jobatlas.de

Hinweis: Weitere Informationen  
zu Stellenanzeigen finden Sie  
auf den Seiten 13–17.

zzgl. MwSt.

FIRMENPROFILE
Unsere Firmenprofile unterstützen  
Sie dabei, sich als attraktive  
Arbeitgebermarke zu präsentieren. 
Nutzen Sie die volle Bandbreite der 
interaktiven Möglichkeiten zur  
authentischen Vorstellung Ihrer  
individuellen Unternehmenskultur.  
Stellen Sie sich vor und wecken  
Interesse bei den Bewerbern vor Ort. 
Gerne helfen wir Ihnen dabei, ein  
Firmenprofil für Sie zu erstellen.

IHR FIRMENPROFIL
 �Umfangreiche und permanente  
Präsentation Ihres Unternehmens
 �Gewähren Sie Einblicke in Ihr  
Unternehmen und Ihre  
Unternehmenskultur und erhöhen  
Sie somit die Bewerbungschance

 �Ihre Stellenanzeigen werden  
automatisch mit dem Firmenprofil 
verknüpft

 Laufzeit: 12 Monate

Grundpreis 470,00 € / Jahr

Ortspreis   399,00 € / Jahr

DIE LEISTUNGEN HIER FÜR SIE  
IM ÜBERBLICK:

� Bestandteil des Profils

Angabe der Firmenadresse	 
Darstellung Firmenlogo	 
Einbindung einer Google-Maps-Karte	 
Darstellung Ihrer offenen Stellen	 
Verlinkung auf Ihre Website	 
Anzahl Ansprechpartner	   5
Anzahl Standorte	 20
Texteingabe > 1.000 Zeichen  
+ Formatierungsmöglichkeiten
Darstellung Ihrer Benefits mit Icons	 
Promotion Ihrer Social-Media-Aktivitäten	 
Video-Integration  
von bis zu 5 Videos möglich	 
Einbindung Image- oder Unternehmensbild	 
Integration von bis zu 6 Bildern	 
Einbindung von Auszeichnungen	 
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STELLENMARKT  
WESTMÜNSTERLAND KOMPAKT
Vier Titel zu einem Preis

WESTMÜNSTERLAND KOMPAKT

Bocholter-Borkener Volksblatt� 22.679 Exemplare
Allgemeine Zeitung Coesfeld� 14.619 Exemplare
Borkener Zeitung� 14.833 Exemplare
Münsterland Zeitung� 15.443 Exemplare

� 67.574 Exemplare

� verkaufte Auflage (IVW III/2023)

Bocholt
Isselburg

Dingden

Rhede

Borken
Heiden

Reken

Raesfeld

Velen

Coesfeld

Gescher

Rosendahl

Billerbeck

Südlohn

Stadtlohn

Vreden

Heek

Legden

Ahaus Schöppingen

PRINT-ONLINE-KOMBINATION
Stellenanzeigen erscheinen als  
Print-Online-Kombination.  
Alle Stellenangebote erscheinen ab  
dem ersten Print-Erscheinungstag  
automatisch 30 Tage innerhalb der  
Online-Stellenmärkte der vier Verlage.

Anzeigenschlusstermine WMK: 

Samstagausgabe: 	 
Donnerstag, 16 Uhr

Mittwochausgabe: 	  
Dienstag, 11 Uhr

Hinweis: Gerne helfen wir Ihnen  
bei der Gestaltung Ihrer Anzeige 
und kümmern uns um die  
Vermittlung zu anderen Verlagen.  

Gerne beraten wir Sie persönlich.

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer.

Keine Nachlässe, Preise sind AE-fähig. Der Verlag behält sich 
vor, die derzeit gültigen Online-Preise innerhalb eines Jahres 
zu ändern.

VERKAUFTE  

AUFLAGEN: 

67.574  

EXEMPLARE

(IVW III/2023)

PRINT-ONLINE-KOMBINATION

mm Preise s/w 1 ZF 4C Zuschlag Instagram

Grundpreis 6,60 € 8,01 € 9,42 € 117,00 €

Ortspreis 5,61 € 6,81 € 8,01 € 99,00 €

Union macht Scholz
vor Migrationsgipfel Druck

BERLIN (afp/dpa/rtr) Drei Tage

vor der Bund-Länder-Runde

mit Schwerpunkt Migration hat

Bundeskanzler Olaf Scholz (SPD)

mit den Spitzen der Union im Bun-

destag gesprochen. Fraktionschef

Friedrich Merz (CDU) und der Vor-

sitzende der CSU-Landesgruppe,

Alexander Dobrindt, kamen dazu

insKanzleramt.DieUnionsfraktion

zeigte sich danach zufrieden. Das

Gespräch sei „sehr gut“ gewesen,

hieß es, die Atmosphäre „sachlich

und konstruktiv“. Am Montag be-

rät Scholz mit den Ministerpräsi-

dentinnen und Ministerpräsiden-

ten der Länder unter anderemüber

eine stärkere Steuerung der Migra-

tion und die künftige Finanzierung

der Aufnahme von Flüchtlingen.

Vor den Spitzentreffen waren aus

derUniondieForderungennachLö-

sungen lauter geworden.„Wirhaben

keine Zeit mehr für einen weiteren

Schlingerkurs“, sagte Klaus Hole-

tschek, CSU-Fraktionschef im bay-

erischen Landtag, der „Augsburger

Allgemeinen“. Das Bund-Länder-

Treffen dürfe nicht ohne konkretes

Ergebnis enden: „Wenn die Ampel-

Regierung es nicht schafft, dieses

zentrale Problem zu lösen, dann ist

sie handlungsunfähigundmussdie

Konsequenzen ziehen.“ Sachsens

MinisterpräsidentMichaelKretsch-

mer (CDU) sagte: „Die Ampel muss

aufhören, gegen das Land Politik

zumachen. Das ist kein verantwor-

tungsvolles Handeln.“

Leitartikel

78 Prozent der Kitas
beklagen Finanznot

VONMAXIMILIAN PLÜCK

DÜSSELDORFDie Lage der Kinderta-

gesstättenspitztsichweiterzu. Inder

Jahresumfrage desDeutschenKita-

verbands (DKV), dieunsererRedak-

tion vorab vorliegt, wurden Träger

deutschlandweit befragt. Als größte

Herausforderungwurdewie bereits

imVorjahrmit 78 Prozent eindeutig

der Fachkräftemangel identifiziert

– 2022 hatten ihn sogar 85 Prozent

genannt.DieUnterfinanzierungder

Kitas wurde dagegen von deutlich

mehr Befragten angeführt als noch

imVorjahr: 60 Prozentbezeichneten

sie als großeHerausforderung, nach

48 Prozent im Vorjahr. Besonders

auffallend: In Nordrhein-Westfalen

wurde das Problem mit 78 Prozent

überdurchschnittlich oft genannt.

„Wir verwaltendenMangel“,warn-

te die DKV-Vorsitzende Waltraud

Weegmann.DieKita-Träger gerieten

aufgrundder gestiegenenSach-und

Personalkosten zunehmend in eine

finanzielle Schieflage.

35 Prozent der 321 befragtenTrä-

ger konntenaufgrunddesPersonal-

mangelsKita-Plätzenicht vergeben.

68 Prozent erklärten, sie hätten die

Öffnungszeiten reduziert. 23 Pro-

zent der befragten Träger mussten

schon Gruppen schließen und fünf

Prozent sogar ganzeEinrichtungen.

Das nordrhein-westfälische Fa-

milienministerium erklärte, der

Fachkräftemangel bedrohe nicht

nur die Chancengerechtigkeit für

Kinder und Jugendliche, er stelle

auch Familien und das Personal in

den Einrichtungen vor große Her-

ausforderungen. „Der sich bereits

seit Längerem abzeichnende Per-

sonalmangel in den Kitas wird bei-

spielsweisedurchKrankheitswellen

saisonal nochverschärft“, sagte eine

Sprecherin von Ministerin Josefine

Paul (Grüne). Die positiven Ent-

wicklungen der vergangenen Jahre

hättennicht ausgereicht, umdie ak-

tuelle Situation abzuwenden.

GenaueZahlen zu fehlendemPer-

sonal in der Kindertagesbetreuung

liegendemMinisteriumbishernicht

vor. Das soll sich ändern: Die Tech-

nischeUniversitätDortmundsei be-

auftragtworden, bis zumJahresende

einen ersten Bericht zur Personal-

und Ausbildungssituation in den

Sozial- und Erziehungsberufen zu

erarbeiten. Man arbeite mit hoher

Priorität daran, Lösungen für den

Fachkräftemangel zu entwickeln.

Der familienpolitische Sprecher

der SPD-Fraktion, Dennis Maelzer,

sagte, es sei keinZufall, dassdieRufe

nachmehrHilfen inNRWlauter sei-

en als im Rest des Landes: „Das ist

dasErgebnis schwarz-grünerPolitik.

Wir fordern ein Rettungspaket von

500 Millionen Euro für die Kitas,

um Pleiten abzuwenden. Das Geld

dafür ist mit zusätzlichen Steuer-

mehreinnahmen da.“ Angesichts

von Angebotsreduzierungen und

Gruppenschließungen brauche es

neben kurzfristigen Rettungsmaß-

nahmen auch eine Ausbildungsof-

fensive, die durch das Land finan-

ziert werden müsse. „Wenn Träger

allerdings insolvent gehen, können

siedie Fachkräfte vonmorgennicht

mehr ausbilden. Hier steht unsere

ganze soziale Infrastruktur auf dem

Spiel“, warnte Maelzer.

Simon Rock (Grüne) verwies auf

Anstrengungen des Landes: „Wir

haben das Alltagshelferprogramm

verlängert, die Sprachkita-Finan-

zierungübernommenund100 Mil-

lionen Euro Überbrückungshilfen

gegeben. Mehr wäre immer schön,

aber die Möglichkeiten sind gera-

de leider begrenzt.“ Die SPD selbst

habe den Stand der Steuereinnah-

men erfragt. Dabei habe sich ge-

zeigt, dass man Ende Mai 1,3 Mil-

liarden Euro unter Vorjahr gelegen

habe.„SelbstwennzumJahresende

Geld im Haushalt verbleiben sollte

– was nicht abzusehen ist –, wären

wir rechtlich verpflichtet, dies zur

Schuldentilgung einzusetzen.“

Leitartikel

In NRW sind die Daten noch schlechter als im Bundesschnitt.

Die häufigsten Probleme: zu wenig Geld, zu wenig Personal.

In NRW gibt es laut Familienmi-

nisterium rund 10.700 Kitas.

Aktuelle Lage Im September

meldeten 1325 Einrichtungen zu

wenig Personal – der zweithöchs-

teWert des laufenden Jahres.

HöchststandNur imMärz waren

es mit 1493 nochmehr Einrich-

tungen. Der Schnitt lag bei 792.

SovieleNRW-Kitas
beklagenPersonalnot

INFO

Für die Isselburger Tafel wird
es immer schwerer, den

wachsenden Aufwand zu

bewältigen. Rund 100
Familien nehmen das

Angebot in Anspruch.

Isselburg | C6

Isselburger Tafel
ist am Limit

In den Rheder Kindergärten sind Gruppen

zum Teil überbelegt. Das liegt auch an den

gebuchten Betreuungszeiten, erläutert der

Kreis. Er stellt gerade die Bedarfsplanung für

Kita-Plätze auf.

Kita-Gruppen überbelegt

Rhede | C5

Die Bocholter Experten Michaela te Laar

(Foto) und Klaus Nienhaus geben Tipps,

um die Grün- und Teichanlagen sicher

über die kalte Jahreszeit zu bringen.

Winter-Tipps für den Garten

Bocholt | C4
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Bocholter Naturschützer sorgen sich um die Zukunft von Gärten mit altem Baumbestand, die sich an der Aa hinter

den ehemaligen Van-Oepen- und Blumentrath-Flächen befinden. Die Fläche, auf der zum Teil leer stehende

Wohnhäuser stehen, sei „die letzte Grünoase der Innenstadt“ – und könnte künftig einer Bebauung weichen.

Bocholt | C1

Sorge um Gärten an der Aa

SAMSTAG, 4./SONNTAG, 5. NOVEMBER
2023

€ 2,40
JAHRGANG 153

NR. 256, BBV

ZITAT

„Bedenke, dass du nur als
Gast auf dieser Erde bist.“
PhilippHochmair (50),

Schauspieler undmöglicher

nächster „Jedermann“ in Salzburg,

über die Moral des Stücks

WETTER

Vormittag Nachmittag

Im Tagesverlauf
Regen, böigerWind

10° 10°

BBVKONTAKT
Leserservice 028 71/284-0

Mo.–Do. 6–17 Uhr, Fr. 6–13 Uhr, Sa. 6–12 Uhr

Anzeigenservice
028 71/284-0
Mo.–Do. 8:30–17 Uhr, Fr. 8:30–13 Uhr

BBV-NET.DE

Man soll den Bären bekanntlich

nicht umarmen, solange er noch

nicht erlegt ist. Andernfalls wür-

de man sich ja einen Bärendienst

erweisen. Insofern waren wir

skeptisch, als wir vom Umarme-

einen-Bären-Tag in den USA am

Dienstag hörten, und glaubten,

die Amis wollten uns einen Bären

aufbinden. Wollen sie aber nicht,

weil es um Kuschelbären geht.

Sollten Sie so einen nicht auf der

Couchhaben, sondern einen eher

bärbeißigen Brummbär oder eine

Brummbärin (im Gendern sind

wir bärenstark), dann schmieren

Sie ihm doch mal Honig um den

Mund. Dann geht der Bär, unter

dem eben noch der Hund be-

graben war, womöglich ab wie

Schmidts Katze. gw

LINKSAUSSEN

4 190182 302408 6 0 0 4 4

Anzeige

11. November 2023
10 –13 Uhr am Berufskolleg Bocholt-West

Schwanenstraße 19 – 21 | 46399 Bocholt

Wohin geht
Dein W ?

Mehr als Zeitung.
Europaplatz 24–28 · 46399 Bocholt

info@bbv-net.de · www.bbv-net.de

Die Sonderseiten dazu

HEUTE in Ihrem BBV:

Diese Seiten
gibt‘s auch
als PDF!

UNABHÄNGIGE TAGESZEITUNG IM WIRTSCHAFTSRAUM COESFELD SEIT 1834

AZ-Pressehaus
w 0 25 41 - 921-0
Rosenstraße 2, 48653 Coesfeld

Mo.-Do. 8.30-13 Uhr und 14-16 Uhr, Fr. 8.30-13 Uhr

Heute im Lokalteil

Aus „mein real“ soll Rewe werden

COESFELD. Rewe will den
„mein real“-Markt an
der Dülmener Straße
übernehmen. Auf die
konkreten Konditionen
haben sich die Unter-
nehmen jetzt geeinigt.
Nur der Immobilienei-
gentümer muss noch zu-

stimmen.

Gemeinde auf der Suche nach mehr Platz

ROSENDAHL. Der Rechts-
anspruch auf Ganz-
tagsbetreuung stellt die
Gemeinde Rosendahl
vor Herausforderungen.

So mangelt es in allen
drei Ortsteilen an Räum-

lichkeiten, es muss
dringend mehr Platz her.

Keine Chance gegen Spitzenreiter

HOLTWICK. Im Topspiel
der Frauen-Bezirksliga
war für die Fußballerin-

nen der SG Holtwick/
Legden nicht viel auszu-

richten. Gegen den
souveränen Tabellenfüh-

rer ASC Schöppingen
hieß es am Ende 1:5.

Tag: 9 °C

Nacht: -1 °C
HINTERGRUND

Nahost-Konflikt: Woran die

Zwei-Staaten-Lösung scheitert

AUS ALLER WELT

Mafiaprozess endet
mit Mammutstrafen

4 190111 402001

20047 Mo-Do 2,00 €

Fr-Sa 2,50 €

Nr. 270 / 47. Woche. 1114, Ausg. CO

Habeck warnt: Energiepreisbremsen wackeln

BERLIN (dpa). Nach dem Karls-

ruher Haushaltsurteil fehlen

der Regierung Milliarden.

Eventuell kommt es noch

dicker: Strom, Gas und Fern-

wärme könnten teurer

werden, warnt Bundes-

wirtschaftsminister Robert

Habeck (Grüne). Denn: Der

Bundesrechnungshof hält

auch die Bundeshaushalte

fürdiesesunddaskommende

Jahr „in verfassungsrecht-

licher Hinsicht für äußerst

problematisch“. Den Etat für

2024 in der aktuellen Lage zu

beschließen, sei riskant. Ha-

beck sagte, seiner Ansicht

nach gefährde das Urteil auch

den Wirtschaftsstabilisie-

rungsfonds (WSF), aus dem

die Energiepreisbremsen ge-

zahlt werden. In der Begrün-

dung beziehe sich das Urteil

„imGrundeauf alle Fonds, die

aufgesetzt wurden und die

überjährig sind“, sagte er. Da-

mit wären auchMittel betrof-

fen, die in diesem Jahr bereits

ausgezahlt wurden. Denn aus

dem WSF flossen bis Ende

Oktober bereits 31,2 Milliar-

den Euro. Konkret: 11,1 Mil-

liarden Euro für die Gaspreis-

bremse und 11,6 Milliarden

für die Strompreisbremse, da-

zu 4,8Milliarden für eine Erd-

gas-Soforthilfe und 3,7 Mil-

liarden Euro Zuschüsse für

Netzentgelte. Ob die Mittel

2024 noch zur Verfügung ste-

hen, wird genauso bezweifelt

wie, ob das Geld in diesem

Jahr überhaupt hätte gezahlt

werden dürfen.

18-Jähriger
soll Gewalttat
geplant haben
FRANKFURT/MAIN (dpa). Ein 18-

jähriger mutmaßlicher

Rechtsextremist aus dem

hessischen Kreis Limburg-

Weilburg steht unter dem

Verdacht, eine schwere staats-

gefährdende Gewalttat vor-

bereitet zu haben. Der Mann

sei in Untersuchungshaft ge-

nommen worden, teilte die

Staatsanwaltschaft Frankfurt

am Montag mit. Ihm werde

zur Last gelegt, „einen An-

schlag auf das Leben anderer

vorbereitet zu haben“. Er wer-

de auch verdächtigt, gegen

das Waffengesetz verstoßen

zu haben. Bei einer Durchsu-

chung seien Waffen und Mu-

nition sichergestellt worden.

Wandern im
Wald auf
eigene Gefahr
MAGDEBURG/KARLSRUHE (dpa).

Wandern imWald erfolgt auf

eigene Gefahr. Der Bundes-

gerichtshof wies die Be-

schwerde eines Mannes aus

Niedersachsen zurück, der

beim Wandern auf dem Har-

zer Hexenstieg von einem

umstürzenden Baum schwer

verletzt worden war und seit-

dem querschnittsgelähmt ist.

Wie ein Gerichtssprecher des

Landgerichts Magdeburg am

Montag mitteilte, ist das

Urteil aus demMärz 2020 da-

mit rechtskräftig. Das Land-

gericht Magdeburg hatte da-

mals die Klage des Mannes

gegen die Stadt Thale ab-

gewiesen.

Menschen zieht's zurück aufs Land
Studie der Bertelsmann-Stiftung

Von Florentine Dame
und Robin Gerke

GÜTERSLOH/MÜNSTER. In Nord-

rhein-Westfalen zieht es ei-

ner aktuellen Studie zufolge

wieder mehr Menschen zum

Wohnen aufs Land. Während

aus einigen Großstädten im

Zeitraum von 2020 bis 2021

mehr Menschen weggezogen

als zugezogen sind, verzeich-

neten laut der Studie der Ber-

telsmann-Stiftung auch eini-

ge sehr ländliche Kreise deut-

liche Wanderungsgewinne.

Grundlage der Analyse sind

die aktuellsten Meldedaten

des Statistischen Landes-

amtes.
Von einem Plus an Zugezo-

genen profitierten den Daten

zufolge zuletzt unter ande-

rem ländliche Kreise vonOst-

westfalen-Lippe sowie Teile

des Sauerlands und das

Münsterland. Die Kreise Wa-

rendorf und Steinfurt hatten

im Zeitraum zwischen 2009

und 2011 einen deutlich ne-

gativenEinwanderungssaldo.

In den Jahren 2020 und 2021

verzeichneten sie dagegen

den prozentual größten Zu-

gewinn unter den Münster-

landkreisen.
Vor rund zehn Jahren ver-

buchten die Großstädte Köln,

Bonn, Düsseldorf und Müns-

ter deutliche Wanderungsge-

winne. Das Bild hat sich nun

umgekehrt: Insbesondere in

den Rheinmetropolen gab es

zwischen 2020 und 2021

mehrWeg- als Zuzügler.
In Münster war der Saldo

auch zuletzt positiv, anders

als in den umliegenden Krei-

sen jedoch ohne starke Auf-

wärtstendenz. | Nachrichten

Rücktritt der EKD-Ratsvorsitzenden

Von Andreas Schnadwinkel

Ansprüche an sich selbst

Kommentar

NachweltlichenMaßstäbenwäre

dieser Rücktritt nicht erforderlich,

nach geistlichen ist er es aber

schon. Annette Kurschus zieht sich zurück,

um Schaden von ihrer Kirche abzuwen-

den. Das war in der Konsequenz zu er-

warten von einer Theologin, die hohe

moralische Ansprüche zuerst einmal an sich selbst stellt.

Ausgerechnet die Frau, die vor zwei Jahren als EKD-

Ratsvorsitzende die Aufarbeitung sexu
alisierter Gewalt

in kirchlichen Strukturen zu ihrer und damit zur „Chefin-

nensache“machte, ist nun über einen solchen, fast drei

Jahrzehnte zurückliegenden Vorfall gestürzt.

Kurschus hat den Begriff „Kampagne“ vermieden, aber

gemeint. Deutlicher ist daMichael Bertrams, ehemaliger

Präsident des NRW-Verfassungsgerichtshofs und spontan

zurückgetretenesMitglied derWestfälischen Kirchen-

leitung. Bertrams sagte, es entstehe der Eindruck, dass

„Akteure“, die Kurschus „böswillig gesonnen sind“, ihr

„einen Strick drehen und ihr vorhalten, unglaubwürdig

zu sein“. Wen er gemeint haben könnte? Anna-Nicole

Heinrich, die umstrittene Präses der EKD-Synode, die

Kurschus' Rücktritt so kommentierte: „Ich habe Respekt

vor dem Schritt, von allen Ämtern zurückzutreten.“

Mehr Distanz geht kaum.

Dienstag, 21. November 2023

»In der Sache bin ich mit mir im Reinen.«

Annette Kurschus nach ihrem Rücktritt als Ratsvorsitzende der Evangelischen

Kirche Deutschland und Präses der Evangelisch
en Kirche von Westfalen

Zitat

Großes Kino: Napoleon − frei interpretiert

Hoch zu Ross zieht Feldherr Napoleon Bona-

parte in die Schlacht. Sein Antrieb: eine Frau.

So erzählt es der neue Film von Altmeister

Ridley Scott („Blade Runner“, „Alien“). Für die

Hauptrolle hat der Regisseur 23 Jahre nach

„Gladiator“ noch einmal Joaquin Phoenix en-

gagiert. An diesemDonnerstag kommt das

Epos in die deutschen Kinos. Historiker be-

mängeln indes, Regisseur Scott habe sich

nicht an die geschichtlichen Fakten gehalten.

In Fachkreisen wird der Franzose nicht nur

als Kriegsherr gesehen, sondern auch als

Kriegsverbrecher, der über 60 Schlachten

führte. Foto: Kevin Baker/Apple TV+/dpa

EKD: Kurschus
tritt unter
Tränen zurück

Vorwurf der Missbrauchs-Vertuschung

Von Andreas Schnadwinkel

BIELEFELD. DieBielefelder Theo-

login Annette Kurschus ist von

ihren Ämtern als Präses der

Landeskirche von Westfalen

und als Ratsvorsitzende der

Evangelischen Kirche in

Deutschland (EKD) zurück-

getreten. Das erklärte die 60-

Jährige amMontag in Bielefeld

unter Tränen.
Grund für diese Entschei-

dung sind gegen Kurschus er-

hobene Vorwürfe, wonach sie

angeblich inden1990er Jahren

vom Verdacht eines sexuell

übergriffigen Verhaltens gegen

einen damaligen Kirchen-

mitarbeiter gewusst habe. „Der

Verdacht richtet sich gegen

einen Mann, mit dessen Fami-

lie ich lange befreundet war.

Nie stand ich zu ihm in einem

Dienstverhältnis, auchnicht zu

meiner Zeit als Pfarrerin und

Superintendentin im Kirchen-

kreis Siegen“, sagte sie.
Kurschus wünschte, sie wäre

vor 25 Jahren bereits so auf-

merksam, geschult und sensi-

bel für Verhaltensmunster ge-

wesen, die sie heute alarmie-

ren würden. „Ich habe allein

die Homosexualität und die

eheliche Untreue des Beschul-

digten wahrgenommen. Mein

aufrichtiges Bemühen darum,

Persönlichkeitsrechte zu

schützen, wird als mangelnde

Transparenz kritisiert. Als der

Versuch, meine eigene Haut zu

retten oder mein kirchliches

Amt zu schützen“, erklärte sie.

Bei der Synode in Ulm hatte

Kurschus vor knapp einer Wo-

che betont, sie weise die „An-

deutungen und Spekulatio-

nen“, die in der „Siegener Zei-

tung“ gegen sie erhoben wür-

den, mit Nachdruck zurück.

Die Siegener Staatsanwalt-

schaft ermittelt in Verdachts-

fällen gegen einen früheren

Kirchenmitarbeiter, der in den

1990er Jahrenwie Kurschus im

Kirchenkreis Siegen tätig war.

Ob bei dem Mann strafrecht-

lich relevantes Verhalten vor-

liegt, ist laut Staatsanwalt-

schaft ungeklärt.
Der Druck auf die EKD-Vor-

sitzende, die knapp 20 Millio-

nen evangelische Christinnen

und Christen vertritt, hatte

stark zugenommen. Inzwi-

schen habe sich die Lage derart

zugespitzt, so Kurschus, dass es

für sienur eineKonsequenz ge-

be, um Schaden von ihrer Kir-

che abzuwenden: denRücktritt

von beiden Ämtern. „Mit Gott

und mir selbst bin ich im Rei-

nen, und so gehe ich sehr trau-

rig, aber getrost und aufrecht.“
| Kommentar, Nachrichten

Stadtflucht liegt im Trend. Foto: dpa

Kurschus Foto: Thomas F. Starke
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Gut für Böden, schlecht für Aussaat

Der viele Regen der vergangenen Wochen hat in vielen Regionen

NRWs dazu geführt, dass die Böden gut durchfeuchtet sind, teilt

die Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen mit. Die vor-

wiegend leichten, sandigen Böden im Norden des Landes sind

bereits jetzt weitestgehend wassergesättigt. In den Börderegio-

nen füllen sich nach den trockenen Jahren die Wasserspeicher

der Lössböden auch in tieferen Bodenschichten wieder auf. Aller-

dings verzögert sich durch den Regen die Aussaat von Winterge-

treide wie Weizen. Grund dafür ist die schlechte Befahrbarkeit

der Äcker. 
FOTO DPA

Millionen haben Erkältung

Noch immer werden viele Menschen in Deutschland von Er-

kältungen und Atemwegserkrankungen geplagt. Das Robert

Koch-Institut (RKI) meldet hohe Zahlen zu solchen Infektionen.

Zum Beispiel gehen die Experten für die Vorwoche von etwa

6,8 Millionen akuten Atemwegserkrankungen in der Bevölke-

rung aus, unabhängig davon, ob der Patient oder die Patientin

beim Arzt war oder nicht. Außerdem verzeichnet das RKI in

seinem Bericht von Mittwochabend immer mehr Corona-

Nachweise und sieht Anzeichen für eine zunehmende Verbrei-

tung von RSV (Respiratorisches Synzytial-Virus). FOTO DPA

Joe Biden: Bemühen um ein Signal der Entspannung mit China � Nachrichten

Brüssel. Der umstrittene Un-

krautvernichter Glyphosat

wird in der EU weitere zehn

Jahre zugelassen. Die Ent-

scheidung traf die EU-Kom-

mission am Donnerstag.

Vorher hatten sich die EU-

Staaten in einer Ausschuss-

sitzung mit der Zulassung

beschäftigt, es gab aber we-

der eine ausreichende Mehr-

heit für die weitere Zulas-

sung noch dagegen. Darauf-

hin konnte die Kommission

im Alleingang entscheiden.

Die derzeitige Zulassung

wäre Mitte Dezember ausge-

laufen.
Damit Risiken für Men-

schen, Tiere und Umwelt

möglichst gering gehalten

werden, soll es laut EU-Kom-

mission Einschränkungen

geben, wie das Mittel einge-

setzt werden darf. So soll et-

wa verboten werden, Gly-

phosat als Trockenmittel

vor der Ernte einzusetzen.

Die EU-Staaten müssen zu-

dem bei Risikoanalysen be-

sonders auf den Schutz von

Tieren oder Wildblumen

achten. dpa

Glyphosat bleibt zugelassen
EU-Behörde erlaubt weitere Nutzung des Unkrautvernichters.

� 1558 Die Tochter von Hein-

rich VIII. und Anna Boleyn

besteigt als Elizabeth I.
den englischen Thron – sie

ist fast 45 Jahre Königin.
� 2003 Der Republikaner Ar-

nold Schwarzenegger wird

als Gouverneur des US-
Bundesstaates Kalifornien

vereidigt.

Kalender

Syphilis ist eine sexuell übertragbare Erkrankung. Sie

wird durch das Bakterium Treponema pallidum verur-

sacht und ist mit Antibiotika gut zu behandeln. Unbe-

handelt kann Syphilis schwere, zum Teil lebensbedrohli-

che Folgen haben. Die Übertragung erfolgt durch direk-

ten Kontakt mit einer infizierten Person, in der Regel

beim Sex. Die Symptome sind vielfältig und kommen in

unterschiedlichen Verläufen vor.

Erklärt: Syphilis

Dank hoher Kursgewinne

der Siemens-Aktien hat der

Dax am Donnerstag weiter

zugelegt.

Wirtschaft

U O
EUR in $
1,0849

Dax
15.787,00

Eine kurze Trockenphase

läutet das Wochenende

ein, die Temperatur lässt

an Handschuhe denken.

Wetter

Heute
7 °C / 1 °C

Morgen
8 °C / 6 °C

Wirtschaftsminister Ro-

bert Habeck über die ge-

plante Förderung für den

klimafreundlichen Umbau

der deutschen Industrie

Zitat
» Dann muss

es eben anders
gehen. «

ie Städte in Nord-

rhein-Westfalen for-

dern vom Land ei-

nen „Bildungsauf-

bruch“ bei den Schulen. „Je-

de neue Bildungsstudie

zeigt, dass wir enormen

Nachholbedarf haben – bei

Bildungsgerechtigkeit, Wis-

sens- und Lernkompetenzen

oder Digitalisierung“,

mahnte Städtetagspräsident

Thomas Kufen (CDU) am

Donnerstag bei einem Bil-

dungskongress des Ver-

bands in Gelsenkirchen. Es

müsse mehr Geld in die

Schulen fließen, vor allem

aber müsse zielgerichteter

investiert werden – unter

anderem in eine qualifizier-

te Ganztagsbetreuung und

die Schulsozialarbeit. Dabei

D
müssten Brennpunktschu-

len besonders berücksich-

tigt werden.
Den Städten fehlten vom

Land bislang konkrete Rah-

menbedingungen für wich-

tige Projekte, sagte die Ober-

bürgermeisterin von Gelsen-

kirchen, Karin Welge (SPD).

Bei Themen wie der Digitali-

sierung von Schulen oder

bei dem ab 2026 geltenden

Anspruch auf eine Ganz-

tagsbetreuung für Grund-

schulkinder fehle es an Un-

terstützung vom Land.

„Wertvolle Zeit verstreicht.

Das darf so nicht weiterge-

hen“, kritisierte Welge.

NRW-Schulministerin Do-

rothee Feller (CDU) zeigte

Verständnis für die Unge-

duld der Rathauschefs,

dämpfte aber die Erwartun-

gen. „Wir werden einen lan-

gen Atem brauchen. Denn

zur Wahrheit gehört, dass

sich in den vergangenen

Jahren einiges angestaut

hat“, sagte sie in Gelsenkir-

chen. Themen wie den Leh-

rermangel oder Probleme

bei der Lesekompetenz der

Grundschüler sei die Lan-

desregierung längst ange-

gangen. Die von den Kom-

munen gewünschte Neure-

gelung der Schulfinanzie-

rung gehe aber nicht so

schnell. „Da es ein sehr

komplexes Thema ist und es

um viel Geld geht, müssen

wir uns dafür auch die Zeit

nehmen, die es braucht“,

sagte die Ministerin.
Bei dem Kongress legte

der Städtetag eine „Gelsen-

kirchener Erklärung“ mit

Forderungen an die Landes-

politik vor. Vor allem die

Unterschiede zwischen den

Bildungsangeboten in ver-

schiedenen Städten und ver-

schiedenen Stadtteilen kriti-

sieren die Kommunen darin.

„Bildungserfolg muss in je-

dem Stadtquartier möglich

sein, sonst ist der Zusam-

menhalt in unseren Städten

gefährdet“, mahnt die Er-

klärung.
Von der schwarz-grünen

Landesregierung fordert der

Städtetag, die Schulen in so-

zial schwachen Städten und

Stadtteilen besonders zu un-

terstützen. Nur mit einer

gezielten Förderung von

Schulen, die mit besonderen

sozialen Herausforderungen

konfrontiert seien, könne es

„gleiche Bildungschancen

für Kinder in unterschiedli-

chen Sozialräumen“ geben,

betonte der Städtetag.

Gute Schulbildung sei

auch ein ganz egoistisches

Interesse des Landes. „Der

Bildungserfolg junger Men-

schen in NRW entscheidet

darüber, wie erfolgreich

NRW im nationalen und in-

ternationalen Standortwett-

bewerb sein kann“, schrei-

ben die Kommunen. Des-

halb sei es auch wichtig,

dass die Landesregierung

beim Umbau des Bildungs-

systems unter anderem

auch die Opposition einbin-

de. Nur so sei sichergestellt,

dass die Reformen nicht

schon bei der nächsten

Landtagswahl wieder zur

Disposition stünden.
Die oppositionelle SPD im

Düsseldorfer Landtag zeigte

sich dafür bereit. „Die Her-

ausforderungen sind so

groß, dass wir längst einen

parteiübergreifenden Kon-

sens benötigen. Wir brau-

chen einen New Deal, bei

dem alle Bildungspartner

der gesamtstaatlichen Ver-

antwortungsgemeinschaft

mit am Tisch sitzen“, sagte

SPD-Fraktionschef Jochen

Ott. Konkret müsse die Lan-

desregierung dafür sorgen,

dass jüngere Lehrer über

moderne Arbeitszeitkonten

kurzfristig mehr arbeiten

könnten, forderte Ott. Für

Lehrer an Schulen mit ei-

nem schwierigen sozialen

Umfeld solle es eine Leis-

tungsvergütung geben.

Allzu viel Zeit dürfe sich

die Landesregierung nicht

lassen, forderte Städtetags-

präsident Kufen. dpa

„Wertvolle Zeit verstreicht“
GELSENKIRCHEN. Die Städte in NRW sor-

gen sich um ihre Schulen. Die Heraus-

forderungen für die Lehrer würden grö-

ßer, die Leistungen der Schüler schlech-

ter. Vor allem in sozial schwachen Stadt-

teilen führt das zum Problem.

Fehlende Arbeitskräfte

Kreativ gegen
den Mangel

In der Gastronomie herrscht –

wie in anderen Bereichen –

Fachkräftemangel. Aber die Not

macht auch erfinderisch.

So serviert mancherorts

ein Roboter das Essen. � Wirtschaft

Von Konstantin Tassidis

Bisweilen werden durch technischen Fort-

schritt nicht Jobs zerstört, sondern Dienst-

leistungen bleiben erhalten. Über so eine

Entwicklung berichten wir auf der

Wirtschaftsseite: In einer Hotelküche

kocht ein Roboter. Täte er, der Roboter, das nicht, würde

es wohl niemand machen – aufgrund des Fachkräfte-

mangels. Die bisherigen Erfahrungen sind positiv, bis zu

120 Gerichte kann die Maschine zubereiten. Vielleicht

geht‘s in Zukunft ja weiter. Zum Beispiel in die Küchen

von Privathaushalten. Nun stelle ich mich selbst zwar

gelegentlich wie notgedrungen an den Herd, aber 120

Gerichte beherrsche ich nicht. Und schlechter als von

mir kann‘s vom Roboter auch nicht schmecken.

Hilfe für meine Küche
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Union macht Scholz
vor Migrationsgipfel Druck

BERLIN (afp/dpa/rtr) Drei Tage

vor der Bund-Länder-Runde

mit Schwerpunkt Migration hat

Bundeskanzler Olaf Scholz (SPD)

mit den Spitzen der Union im Bun-

destag gesprochen. Fraktionschef

Friedrich Merz (CDU) und der Vor-

sitzende der CSU-Landesgruppe,

Alexander Dobrindt, kamen dazu

insKanzleramt.DieUnionsfraktion

zeigte sich danach zufrieden. Das

Gespräch sei „sehr gut“ gewesen,

hieß es, die Atmosphäre „sachlich

und konstruktiv“. Am Montag be-

rät Scholz mit den Ministerpräsi-

dentinnen und Ministerpräsiden-

ten der Länder unter anderemüber

eine stärkere Steuerung der Migra-

tion und die künftige Finanzierung

der Aufnahme von Flüchtlingen.

Vor den Spitzentreffen waren aus

derUniondieForderungennachLö-

sungen lauter geworden.„Wirhaben

keine Zeit mehr für einen weiteren

Schlingerkurs“, sagte Klaus Hole-

tschek, CSU-Fraktionschef im bay-

erischen Landtag, der „Augsburger

Allgemeinen“. Das Bund-Länder-

Treffen dürfe nicht ohne konkretes

Ergebnis enden: „Wenn die Ampel-

Regierung es nicht schafft, dieses

zentrale Problem zu lösen, dann ist

sie handlungsunfähigundmussdie

Konsequenzen ziehen.“ Sachsens

MinisterpräsidentMichaelKretsch-

mer (CDU) sagte: „Die Ampel muss

aufhören, gegen das Land Politik

zumachen. Das ist kein verantwor-

tungsvolles Handeln.“

Leitartikel

78 Prozent der Kitas
beklagen Finanznot

VONMAXIMILIAN PLÜCK

DÜSSELDORFDie Lage der Kinderta-

gesstättenspitztsichweiterzu. Inder

Jahresumfrage desDeutschenKita-

verbands (DKV), dieunsererRedak-

tion vorab vorliegt, wurden Träger

deutschlandweit befragt. Als größte

Herausforderungwurdewie bereits

imVorjahrmit 78 Prozent eindeutig

der Fachkräftemangel identifiziert

– 2022 hatten ihn sogar 85 Prozent

genannt.DieUnterfinanzierungder

Kitas wurde dagegen von deutlich

mehr Befragten angeführt als noch

imVorjahr: 60 Prozentbezeichneten

sie als großeHerausforderung, nach

48 Prozent im Vorjahr. Besonders

auffallend: In Nordrhein-Westfalen

wurde das Problem mit 78 Prozent

überdurchschnittlich oft genannt.

„Wir verwaltendenMangel“,warn-

te die DKV-Vorsitzende Waltraud

Weegmann.DieKita-Träger gerieten

aufgrundder gestiegenenSach-und

Personalkosten zunehmend in eine

finanzielle Schieflage.

35 Prozent der 321 befragtenTrä-

ger konntenaufgrunddesPersonal-

mangelsKita-Plätzenicht vergeben.

68 Prozent erklärten, sie hätten die

Öffnungszeiten reduziert. 23 Pro-

zent der befragten Träger mussten

schon Gruppen schließen und fünf

Prozent sogar ganzeEinrichtungen.

Das nordrhein-westfälische Fa-

milienministerium erklärte, der

Fachkräftemangel bedrohe nicht

nur die Chancengerechtigkeit für

Kinder und Jugendliche, er stelle

auch Familien und das Personal in

den Einrichtungen vor große Her-

ausforderungen. „Der sich bereits

seit Längerem abzeichnende Per-

sonalmangel in den Kitas wird bei-

spielsweisedurchKrankheitswellen

saisonal nochverschärft“, sagte eine

Sprecherin von Ministerin Josefine

Paul (Grüne). Die positiven Ent-

wicklungen der vergangenen Jahre

hättennicht ausgereicht, umdie ak-

tuelle Situation abzuwenden.

GenaueZahlen zu fehlendemPer-

sonal in der Kindertagesbetreuung

liegendemMinisteriumbishernicht

vor. Das soll sich ändern: Die Tech-

nischeUniversitätDortmundsei be-

auftragtworden, bis zumJahresende

einen ersten Bericht zur Personal-

und Ausbildungssituation in den

Sozial- und Erziehungsberufen zu

erarbeiten. Man arbeite mit hoher

Priorität daran, Lösungen für den

Fachkräftemangel zu entwickeln.

Der familienpolitische Sprecher

der SPD-Fraktion, Dennis Maelzer,

sagte, es sei keinZufall, dassdieRufe

nachmehrHilfen inNRWlauter sei-

en als im Rest des Landes: „Das ist

dasErgebnis schwarz-grünerPolitik.

Wir fordern ein Rettungspaket von

500 Millionen Euro für die Kitas,

um Pleiten abzuwenden. Das Geld

dafür ist mit zusätzlichen Steuer-

mehreinnahmen da.“ Angesichts

von Angebotsreduzierungen und

Gruppenschließungen brauche es

neben kurzfristigen Rettungsmaß-

nahmen auch eine Ausbildungsof-

fensive, die durch das Land finan-

ziert werden müsse. „Wenn Träger

allerdings insolvent gehen, können

siedie Fachkräfte vonmorgennicht

mehr ausbilden. Hier steht unsere

ganze soziale Infrastruktur auf dem

Spiel“, warnte Maelzer.

Simon Rock (Grüne) verwies auf

Anstrengungen des Landes: „Wir

haben das Alltagshelferprogramm

verlängert, die Sprachkita-Finan-

zierungübernommenund100 Mil-

lionen Euro Überbrückungshilfen

gegeben. Mehr wäre immer schön,

aber die Möglichkeiten sind gera-

de leider begrenzt.“ Die SPD selbst

habe den Stand der Steuereinnah-

men erfragt. Dabei habe sich ge-

zeigt, dass man Ende Mai 1,3 Mil-

liarden Euro unter Vorjahr gelegen

habe.„SelbstwennzumJahresende

Geld im Haushalt verbleiben sollte

– was nicht abzusehen ist –, wären

wir rechtlich verpflichtet, dies zur

Schuldentilgung einzusetzen.“

Leitartikel

In NRW sind die Daten noch schlechter als im Bundesschnitt.

Die häufigsten Probleme: zu wenig Geld, zu wenig Personal.

In NRW gibt es laut Familienmi-

nisterium rund 10.700 Kitas.

Aktuelle Lage Im September

meldeten 1325 Einrichtungen zu

wenig Personal – der zweithöchs-

teWert des laufenden Jahres.

HöchststandNur imMärz waren

es mit 1493 nochmehr Einrich-

tungen. Der Schnitt lag bei 792.

SovieleNRW-Kitas
beklagenPersonalnot

INFO

Für die Isselburger Tafel wird
es immer schwerer, den

wachsenden Aufwand zu

bewältigen. Rund 100
Familien nehmen das

Angebot in Anspruch.

Isselburg | C6

Isselburger Tafel
ist am Limit

In den Rheder Kindergärten sind Gruppen

zum Teil überbelegt. Das liegt auch an den

gebuchten Betreuungszeiten, erläutert der

Kreis. Er stellt gerade die Bedarfsplanung für

Kita-Plätze auf.

Kita-Gruppen überbelegt

Rhede | C5

Die Bocholter Experten Michaela te Laar

(Foto) und Klaus Nienhaus geben Tipps,

um die Grün- und Teichanlagen sicher

über die kalte Jahreszeit zu bringen.

Winter-Tipps für den Garten

Bocholt | C4
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Bocholter Naturschützer sorgen sich um die Zukunft von Gärten mit altem Baumbestand, die sich an der Aa hinter

den ehemaligen Van-Oepen- und Blumentrath-Flächen befinden. Die Fläche, auf der zum Teil leer stehende

Wohnhäuser stehen, sei „die letzte Grünoase der Innenstadt“ – und könnte künftig einer Bebauung weichen.

Bocholt | C1

Sorge um Gärten an der Aa

SAMSTAG, 4./SONNTAG, 5. NOVEMBER
2023

€ 2,40
JAHRGANG 153

NR. 256, BBV

ZITAT

„Bedenke, dass du nur als
Gast auf dieser Erde bist.“
PhilippHochmair (50),

Schauspieler undmöglicher

nächster „Jedermann“ in Salzburg,

über die Moral des Stücks

WETTER

Vormittag Nachmittag

Im Tagesverlauf
Regen, böigerWind

10° 10°

BBVKONTAKT
Leserservice 028 71/284-0

Mo.–Do. 6–17 Uhr, Fr. 6–13 Uhr, Sa. 6–12 Uhr

Anzeigenservice
028 71/284-0
Mo.–Do. 8:30–17 Uhr, Fr. 8:30–13 Uhr

BBV-NET.DE

Man soll den Bären bekanntlich

nicht umarmen, solange er noch

nicht erlegt ist. Andernfalls wür-

de man sich ja einen Bärendienst

erweisen. Insofern waren wir

skeptisch, als wir vom Umarme-

einen-Bären-Tag in den USA am

Dienstag hörten, und glaubten,

die Amis wollten uns einen Bären

aufbinden. Wollen sie aber nicht,

weil es um Kuschelbären geht.

Sollten Sie so einen nicht auf der

Couchhaben, sondern einen eher

bärbeißigen Brummbär oder eine

Brummbärin (im Gendern sind

wir bärenstark), dann schmieren

Sie ihm doch mal Honig um den

Mund. Dann geht der Bär, unter

dem eben noch der Hund be-

graben war, womöglich ab wie

Schmidts Katze. gw

LINKSAUSSEN

4 190182 302408 6 0 0 4 4

Anzeige

11. November 2023
10 –13 Uhr am Berufskolleg Bocholt-West

Schwanenstraße 19 – 21 | 46399 Bocholt

Wohin geht
Dein W ?

Mehr als Zeitung.
Europaplatz 24–28 · 46399 Bocholt

info@bbv-net.de · www.bbv-net.de

Die Sonderseiten dazu

HEUTE in Ihrem BBV:

Diese Seiten
gibt‘s auch
als PDF!
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TIP-ON-STICKER & TIP-ON-CARD  
SONDERWERBEFORMEN
Platzierung auf dem Titel

TIP-ON-CARD

BESONDERHEITEN:
Erscheinungstage: 	� montags – samstags  

nach Absprache
Grammatur: 	� 170 g/m², Produktion  

über den Verlag möglich. 

Es gelten die Belegungseinheiten und  
Printauflagen für Beilagen.
Bei Belegung von Teilen der Bezirks- 
ausgaben Aufschlag von 5,00 Euro  
je Tausend. Tip-on-Produkte werden  
nicht rabattiert.

 148 x 105 mm 
 �Platzierung: Titelseite, unterhalb des Falzes
 �Es gelten die Belegungseinheiten und Print-
auflagen für Beilagen

TIP-ON-STICKER

BESONDERHEITEN:
Erscheinungstage: 	� montags – samstags  

nach Absprache

Druckmöglichkeiten: 1c – 4c, ein- oder  
beidseitig, Produktion nur über den
Verlag möglich. Es gelten die Belegungs-
einheiten und Print-Auflagen für Beilagen. 
Weitere technische Bedingungen auf Anfrage. 
Alternativ ohne Aufpreis diverse  
Stanzkonturen auf Anfrage.

 76 x 76 mm 
 �Platzierung: Titelseite, oberhalb des Falzes
 �Es gelten die Belegungseinheiten und Print-
auflagen für Beilagen
 �Mindestauflage 12.500 Exemplare

Hinweis: Diese Sonderwerbe- 
formen benötigen einen Druck-
vorlauf von 15 Werktagen. Gerne 
helfen wir Ihnen bei der Gestaltung.  

Gerne beraten wir Sie persönlich.

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer. 
Keine Nachlässe.

TIP-ON-CARD PREIS (4c)

Preis je 1.000 Exemplare, exkl. Produktionskosten

Grundpreis 121,60 €

Ortspreis 103,40 €

TIP-ON-STICKER PREIS (Vorderseite 4c, Rückseite 1c)

Preis je 1.000 Exemplare, zzgl. Produktionskosten

Grundpreis 121,60 €

Ortspreis 103,40 €
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PROSPEKTBEILAGEN 
BEILAGENVERTEILUNG
Print & Digital

PROSPEKTBEILAGEN
Prospektbeilagen sind eine weit  
verbreitet Werbemittelform, um Werbe-
botschaften und Angebote prominent 
darzustellen. Kommen Sie auf uns zu, 
wir bieten Ihnen maßgeschneiderte 
Möglichkeiten an.

Die breite Palette an Dienstleistungen 
reicht im Bereich Prospektbeilagen  
von der Erstellung über den Druck bis  
hin zur flächendeckenden oder  
selektierten Verteilung der Online-  
und Printprodukte. 

CROSSMEDIALE BEILAGE
Tageszeitung + E-Paper + BBV-App + 
www.bbv-net.de
Prospektbeilagen sind Bestandteil  
einer crossmedialen Schaltung  
(Print & Digital).

IHRE BEILAGE WIRD ZUSÄTZLICH 
AN DREI POSITIONEN AUSGESPIELT:
 Im E-Paper
 Innerhalb der BBV-App
 �Eine Woche auf der Startseite  
www.bbv-net.de

Hinweis: Teilausgaben möglich. 
Gerne übernimmt unsere  
Kreativagentur STILGEIST die  
Gestaltung Ihres Prospektes.

Sprechen Sie uns an!

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer. 
Keine Nachlässe.

+

E-Paper Web

PREISE JE 1.000 EXEMPLARE

bis 20 g bis 30 g bis 40 g bis 50 g

Grundpreis Print 103,00 € 112,50 € 126,00 € 141,50 €

Ortspreis Print 87,50 € 95,50 € 107,00 € 120,00 €

Onlinezuschlag 43,75 € 43,75 € 43,75 € 43,75 €
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PROSPEKTBEILAGEN 
TECHNISCHE ANGABEN
Print & Digital

Hinweis: Teilausgaben möglich. 
Gerne übernimmt unsere  
Kreativagentur STILGEIST die  
Gestaltung Ihres Prospektes.

Sprechen Sie uns an!

TECHNISCHE ANGABEN PRINT

MINDESTFORMAT 105  mm breit x 148 mm hoch

HÖCHSTFORMAT

240 mm breit x 340 mm hoch 
Größere Formate können verwendet werden, 
wenn sie auf das Höchstformat gefalzt sind und 
nicht dem Zeitungsformat entsprechen.

AUFLAGE Mo. – Sa. 16.700 Expl. + E-Paper 7.677 Expl.

AUFSCHLAG BEI TEILBELEGUNG 5,– € je 1.000 Exemplare

MINDESTAUFLAGE 5.000 Exemplare

EINZELKALKULATION ab 250.000 Stück jährlich

BELEGUNGSTAGE Montag bis Samstag nach Absprache

ANLIEFERUNGSTERMIN

kostenfreie Anlieferung, frühestens 6 Tage,  
spätestens 4 Tage vor Belegungstermin;  
Mo. – Fr. 7.30 bis 16.00 Uhr; Beilagen sind  
palettiert (mit Lieferschein und Angabe der 
Stückzahl je Paket) anzuliefern.

ANLIEFERUNGSADRESSE
Rheinische Post, Pressehaus Düsseldorf,  
Beilagenannahme, Zülpicher Straße 10,  
40549 Düsseldorf-Heerdt

LETZTER RÜCKTRITTSTERMIN 4 Wochen vor Erscheinen

TECHNISCHE ANGABEN DIGITAL

VORAUSSETZUNG
Schaltung einer Prospektbeilage  
in der Tageszeitung BBV

ANLIEFERUNG

PDF-Übertragung per E-Mail an  
markt-media@bbv-net.de
(Auflösung 96 dpi, Dokument mit Einzelseiten 
und identischen Seitenformaten, keine  
ausgeschossenen Seiten, nicht passwortgeschützt)
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PROSPEKTBEILAGEN 
SONSTIGE ANGABEN | VERARBEITUNGSHINWEISE
Termineinhaltung & Falzarten

VERARBEITUNGSHINWEISE

Altarfalz Leporellofalz
Einlage nicht  

bündig eingeklebt
Mangelhafte Verarbeitung: 

Falten, Eselsohren

Papier zu dünn – 
Klammerung trägt auf

Querformat





so:

oder bitte

so:

Postkartenanbringung

SONSTIGE ANGABEN
Auch bei bestätigten Terminen für die 
Beilagen ist der Auftrag erst endgültig 
angenommen, wenn der Verlag we-
nigstens vier Tage vor Beilegung ein 
Muster der Beilage prüfen konnte. Der 
Verlag behält sich die Ablehnung oder 
Höherberechnung des Auftrages vor, 
wenn Beilagen für zwei oder mehr  
Firmen werben. Beilagen, die durch For-
mat oder Aufmachung beim Leser den 
Eindruck eines Bestandteils der Zeitung 
erwecken, werden nicht angenommen.

Einzelblätter im Format DIN A6 dürfen 
ein Flächengewicht von 170 g/m² nicht 
unterschreiten. Einzelblätter mit For-
maten größer als DIN A6 bis DIN A4  
müssen ein Flächengewicht von  
mindestens 120 g/m² aufweisen.  
Größere Formate mit einem Flächen-
gewicht von mindestens 60 g/m² sind 
auf eine Größe im Bereich DIN A4 (210 
mm x 297 mm) zu falzen. Beilagen im 
jeweils möglichen Maximalformat müs-
sen einen Mindestumfang von 8 Seiten 
haben. Bei geringerem Umfang (4 oder 
6 Seiten) ist ein Flächengewicht von 
mindestens 120 g/m² erforderlich oder 
diese Beilagen sind nochmals zu falzen. 

Postkarten sind in der Beilage grund-
sätzlich innen anzukleben. Sie müssen 
dabei bündig im Falz zum Kopf oder 
Fuß der Beilage angeklebt werden. Bei 
allen Beilagen mit außen angeklebten 
Produkten ist eine Abstimmung mit 
dem Verlag notwendig. Die maschinelle  
Verarbeitung von Beilagen mit Sonder-
formaten, Warenmustern oder –pro-
ben ist ohne vorherige technische Prü-
fung durch den Verlag nicht möglich, 
Leporello-Falz und Altarfalz können 
nicht verarbeitet werden. Mehrseitige  
Beilagen mit Formaten größer als DIN 
A5 müssen den Falz an der langen  
Seite haben. Aus dem Lieferschein 
und der Kennzeichnung der Palette  
(Palettenkarte) müssen hervorgehen:
 Zu belegendes Objekt und Ausgaben
 Anzahl der Paletten
 Erscheinungstermin
 �Gesamtmenge der gelieferten  
Beilagen

 �Beilagentitel oder Artikel-Nr.  
bzw. Motiv
 Stückzahl der Beilagen je Palette

Redaktionelle Hinweise auf eine Beilage 
können nicht verbindlich zugesagt wer-

den. Ein Anspruch auf Minderung oder 
Schadenersatz entfällt, wenn mehrere 
Beilagen zusammenhaften und einem 
Zeitungsexemplar zugefügt werden, 
oder Beilagen bei der Zustellung aus 
den Zeitungen herausfallen. Bei Teilbe-
legung kann keine Gewähr dafür über-
nommen werden, dass das gewünschte 
Gebiet ausschließlich und vollständig  
erreicht wird.

Der Verlag kann bei Beilagenaufträgen 
eine Alleinbelegung, Konkurrenz- und 
Produktausschluss nicht zusichern.  
Soweit an einem Tag mehrere Aufträge 
auszuführen sind, die nicht mehr einzeln 
verbreitet werden können, behält sich 
der Verlag vor, Beilagen verschiedener 
Kunden ineinanderzustecken.

Bei nicht termingerechter Anlieferung 
der Beilagen sowie bei kurzfristigem 
Rücktritt berechnet der Verlag eine Auf-
tragsgebühr in Höhe von 50% auf Basis 
der niedrigsten Gewichtsstufe.
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TECHNISCHE ANGABEN PRINT 
BOCHOLTER-BORKENER VOLKSBLATT
Print

DRUCKUNTERLAGEN
Bitte liefern Sie Ihre Druckunterlagen 
digital, bevorzugt als PDF-Datei nach 
PDF/X1a-StandardOder als PostScript- 
oder EPS-Datei. Dateien und auch 
Ordner benennen Sie bitte mit Namen 
„Inserent_TT_MM_JJJJ“. Vor der Über-
mittlung Ihrer Anzeige senden Sie uns 
bitte den Anzeigenauftrag inkl. eines 
Anzeigenausdrucks, der Angabe des 
Datei-/Ordnernamens sowie Name und 
Telefonnummer eines Ansprechpartners 
(Rückrufmöglichkeit bei evtl.  
fehlerhafter Übertragung etc.) an:  
Bocholter-Borkener Volksblatt,  
Europaplatz 24 – 28, 46399 Bocholt.  
Bitte senden Sie keine offenen Dateien. 
Wir übernehmen keine Verantwortung 
für die Weiterverarbeitung und den 
Druck von Anzeigen und Grafiken, die 
in offenen Dokumenten gestaltet und 
an uns gesandt wurden.Als Fotoabzüge 
gelieferte Vorlagen / Anzeigen müssen 
digitalisiert werden. Hierbei kann es  
zu Qualitätseinbußen kommen!  
Als konventionelle Vorlagen werden 
Drucke oder Fotoabzüge benötigt, 
Laser-/ Tintenstrahlausdrucke mit 
Rastermotiven/-flächen können für die 
Produktion nicht verwendet werden.

DIGITALE ÜBERMITTLUNG
ANSPRECHPARTNER:
Tobias Kosthorst | Tel. 02871 / 284-238
E-Mail: medienproduktion@bbv-net.de
FTP Zugangsdaten auf Anfrage

NACHDRUCK UND KOPIERRECHT
Die Temming Verlag KG behält sich  
für alle erstellten Grafiken, Design,  
resp. erstellte Produkte und das damit 
zusammenhängende geistige Eigentum 
das Kopierrecht vor. 

SPALTENBREITEN (in mm)

1 Sp. 2 Sp. 3 Sp. 4 Sp. 5 Sp. 6 Sp. 7 Sp.

Anzeigenteil 45,0 91,5 138,0 184,5 231,0 277,5 324,0

Textteil 50,0 105,0 160,0 215,0 270,0 325,0 –

TECHNISCHE INFORMATIONEN

POSTSCRIPT-/EPS keine vorseparierten Dateien, Schriften einbetten oder 
in Zeichenwege umwandeln

BILDDATEN- 
MINDESTAUFLÖSUNG

Farb- und Graustufen mindestens 300 dpi,  
Strich 600 dpi, Strich mit Raster 1200 dpi

LINIENSTÄRKE positive Linie > 0,5 Punkt, negative Linie > 0,8 Punkt

TONWERTE > 10 %

DRUCKPUNKT- 
ZUWACHS

26 %

GESAMTFARBAUFTRAG 240 % im CMYK-Composite-Modus

FARBEN
HKS-Farben aus CMYK-Äquivalenten anlegen,  
keine RGB-, LAB- und Duplex-Daten, Pantone oder 
eigene Zielfarbprofile verwenden

SATZSPIEGEL 325 mm /480 mm (B x H)

GESAMT-MM 1/1 Seite = 3.360 mm

GRUNDSCHRIFT 8,8 pt

DRUCKVERFAHREN Offset-Rotationsdruck (nach DIN Iso-Standard 12647/3)

FARBEN 4c, Euro-Skala Grundfarben Cyan, Magenta, Gelb, 
Schwarz (geringf. Abweichungen vom Originalton vorbehalten)

RASTERWEITE 70 Linien/cm = 177 lpi, sw oder 4c

1 50,0 mm

2 105,0 mm

3 160,0 mm

4 215,0 mm

5 270,0 mm

6 325,0 mm

Panorama 675,0 mm

SPALTENBREITEN TEXTTEIL

1 45,0 mm

2 91,5 mm

3 138,0 mm

4 184,5 mm

5 231,0 mm

6 277,5 mm

7 324,0 mm

Panorama 673,0 mm

SPALTENBREITEN ANZEIGENTEIL
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MAGAZINE & SONDERFORMATE 
SONDERBEILAGEN | SONDERSEITEN
Exklusiv auf ein Thema zugeschnitten

MAGAZINE & SONDERFORMATE

WERBEN SIE IM RICHTIGEN UMFELD
Das BBV bietet Ihnen fachspezifischen 
und lokalen Inhalt. 
Die Medienproduktion bringt ihre 
Unternehmensbotschaft auf das  
passende Format – erreichen Sie mit 
uns die passende Zielgruppe.

FEIERN SIE MIT DEM BBV
Sie feiern eine Neueröffnung, haben 
umgebaut oder ein Jubiläum – wir  
erstellen eine exklusiv für Sie  
zugeschnittene Sonderseite.

AUSZUG UNSERER MAGAZINE/ 
SONDERVERÖFFENTLICHUNGEN
 Traditionsfirmen
 Azubi & Co.
 Maiensonntag in Rhede
 Schützen feiern Feste
 Unsere Macher von nebenan 
 Klumpensonntag in Rhede
 Weihnachtspreisrätsel
 Grüße aus aller Welt
 Stille Gedanken
 Traut euch

Hinweis: Wir beraten Sie gerne, 
sprechen Sie innerhalb einer  
Sonderseite Ihre Zielgruppe an.

Sprechen Sie uns an!

22. November 2023 | www.bbv-net.de

BBV-LESERREISEN-PROGRAMM 2024

WIR FAHREN, SEGELN, FLIEGEN ODER RADELN MIT IHNEN EINER AUSZEIT ENTGEGEN 

BBV MEDIENGRUPPE | Europaplatz 24-28 · 46399 Bocholt · Telefon 02871/284-0

INHALT

BBV-Tagestouren  ........................
.  2

Königswinter

| Rheinromantik & Petersberg  ......   4

Gardasee

| Traumhafte Wanderrouten  .........   4

Paris
| Fantastisches Flair  ......................

..  4

Frauenreise: Wiesbaden

| Mädels on Tour  ......................
.....   5

Ostfriesland

| Gartenreise  ........................
..........   5

Wernigerode

| Bunte Stadt im Harz  .....................   5

England

| Region Cotswolds  ......................
...   6

Nord-Ostsee-Kanal

| Straße der Traumschiffe  .................   6

Saarland

| Deutsch-Französische Lebensart  ......   6

Reisehighlight: Montenegro

| Kultur, Natur und Küstenzauber  ......   7

Malta
| Perle im Mittelmeer  ......................

...   7

Rom
| Die „ewige Stadt“  ........................

....   8

Spessart

| Weihnachtsmärkte am Main ..............   8

Oldenburg

| Lamberti-Weihnachtsmarkt  ................   8

Ausführliche Unterlagen zu allen Reisen  

 erhalten Sie unter Telefon 02871/284-0.

Wir sind für Sie da: Mo. – Do.: 8.30 bis 17 Uhr

Fr.: 8.30 bis 13 Uhr | Sa.: 8.30 bis 12 Uhr

www.bbv-net.de/leserreisen

AuszeitAuszeit
MONTENEGRO

REISEHIGHLIGHT 

2024

MIT BBV-REISEBEGLEITUNG UND

FREIER NUTZUNG VON „BBV DIGITAL“ALLE 
REISEN 

Mai 2023

DAS MAGAZIN FÜR DEINEN BERUFSSTART!azubi & Co 
mit über 80 Ausbildungsberufen aus deiner Region

7. Ausgabe!

AUCH ONLINE AUF

Lies mich  
digital!

Dezember 2023 | RHEDER VOLKSZEITUNG

7. bis 10. Dezember 2023

IN RHEDE

Weihnachten
KNACKT DAS  RÄTSEL
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Kreative Gestalter

Engagierte Führungskräfte

Starke Teamplayer

Dynamische Wegbereiter

Feiern Sie mit – Alle Termine, alle Infos, alle Vereine

Schützen feiern Feste
BOCHOLT E R-BOR K E N E R VOL K SBL AT T – SCH Ü T Z E N BE I L AGE 2 02 3

Wir gratulieren zur Fertigstellung und heißenall unsere Kunden herzlich willkommen.
▶ 80 Überdachte wettergeschützte Parkplätze▶ einer der modernsten Supermärkte▶ Regionale Produkte

▶ täglich frisch aus eigener Herstellung:Salatbar, REWE-Grill, Nachspeisen,Obst-Snacks und SalateSeit Januar 2022 wieder zurück in Bocholt!Direkt unter den Ostwallterrassen.

Dein freundlicher REWE am Ring, Frische und Qualität auf über 1.500m²

Wir sind für Dich da.Mo – Sa | 7 – 21 Uhr

Lütfring

„DEIN FACHHÄNDLER FÜR EIN SCHÖNES ZUHAUSE“

WERKSVERKAUF
www.dasheimkontor.de

®www.bauwaechter.de | 02872 / 99 58 430

Vernebelungssysteme • Innenüberwachung • 
Außenüberwachung • KI-Videoüberwachung • Zutrittskontrolle

0% VERLUST
100% ERFOLG

BAUUNTERNEHMUNG
Bauarbeiten
sind unsere

Stärke.
Fordern Sie uns.

BRINKSTEGGE 5 · 46395 BOCHOLTTEL. 02871/16333DIESTEGGE-GMBH@T-ONLINE.DEWWW.DIESTEGGE-BAU.DE

as Fest am kommendenWochenende ist dervorläufige Höhepunkteines zukunftsweisendenWohnprojekts, das im August2018 mit dem ersten offiziellenSpatenstich seinen Anfangnahm. Bereits im Herbst 2017rollten die Bagger an, rissenbestehende Gebäude ab undhoben eine Grube auf demrund 6500 Quadratmeter gro-ßen Grundstück aus. AchimLütfring ließ seinen altenRewe-Markt abreißen undbaute einen neuen, fast dop-pelt so großen. Im Januar öff-nete er seinen Supermarkt; An-fang des Jahres zogen auch dieersten Mieter ein – und zwarjeden Alters, sagt Ann-Christ-ien Schier.
Jüngere Ehepaare um die 30sind darunter, eine alleinerzie-hende Mutter mit ihrer acht-jährigen Tochter und Endfünf-ziger, deren Kinder ausgezogensind und die statt in einem gro-ßen Haus lieber in einer über-schaubaren Wohnung quasi allinklusive leben. Von Alten-wohnungen könne daher kei-neswegs die Rede sein, räumtAnn-Christien Schier mit ei-nem Klischee auf, das biswei-len die Runde macht.Auf dem Dach des Rewe-Marktes befinden sich vierHäuser, die durch breite undbepflanzte Wege und Lauben-gänge miteinander verbundensind. Dank verschiedener Trep-penhäuser und Aufzüge sind

D

kurze Wege garantiert. Es gibteine große Sonnenterrasse mitviel mediterranem Flair. EineSchallschutzwand aus Glas sollden Verkehrslärm vom Ostringabhalten.
Sämtliche Wohnungen ver-fügen über FußbodenheizungDesign-Vinylböden, Video-Ge-gensprechanlage, elektrischeJalousien, dreifachverglasteFenster, teilweise über Lüf-tungsanlagen und viele Extrasmehr. Die Bäder sind hochwer-tig ausgestattet mit bodenglei-

chen Duschen und Trennwän-den; jede Wohnung hat eineneigenen Balkon oder eine eige-ne Terrasse. Ganz bewusst äh-nelt die Form des Gebäude-komplexes einem Kreuzfahrt-schiff oder einem Club-Hotel.Oben ist „AlexA Pflege“ ein-gezogen: Der Pflege- und Seni-orendienst bietet in den Ost-wall Terrassen 20 Wohnungenfür betreutes Wohnen, eine Se-nioren-WG für acht Bewohner,17 Tagespflegeplätze und einenambulanten Pflegedienst.  ste

Wie auf einem KreuzfahrtschiffDie ersten Mieter sind bereits Anfang dieses Jahres eingezogen

Die Lauben-
gänge

verbinden
die einzelnen
Wohnungen.

Dank
verschiedener

Treppenhäuser
und Aufzüge

sind kurze Wege
garantiert.

Wer hat schon einen Bouleplatz aufdem Dach?

Die Nahversorgung ist durch denRewe-Markt im Erdgeschoss gesi-chert.

Blick von oben auf den AlexA-Neubauauf der gegenüberliegenden Straßen-seite. 
 FOTOS: SVEN BETZ

Individuell wohnen – gemeinsam leben
Tag der offenen Tür am Sonntag, 18. September 2022 ab 11 Uhr

– Anzeige – 

– Anzeige –

Baustatik · Wärmeschutz · SchallschutzBocholter Straße 1a ·  46499 Hamminkeln-Dingden ·  Tel. 0 28 52 / 90 97 57-0

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen und gratulieren der Hüls-Gruppe zum gelungenen Neubau!

Premium-Sonnenschutzdirekt vom Hersteller

HEIM & HAUS WerksvertretungMike von TrzcbiatowskiAnholter Straße 65 ∙ 46395 BocholtE-Mail: m.vt@heimhaus-mail.de Telefon: 0179 - 901 60 81

ALLES AUS EINER HAND

QU
ALITÄT & ERFAHRUNG

HEIM & HAUS

SEIT
1971

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCHund DANKE für die Zusammenarbeit.

WIR PRODUZIEREN IN DEUTSCHLAND

www.heimhaus.de

Hochwertige Bauelementefür einen aktiven KlimaschutzMit HEIM & HAUS Produktengegen den Klimawandel:

Dirk NeuhausÖffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Rheinstraße 24 46395 Bocholt

T.: 02871/17021 F.: 02871/16599 E.: vermesser@email.de www.vermessung-bocholt.de

ie Ostwall Terrassensind fertig. Beim Tag deroffenen Tür am Sonn-tag, 18. September, könnensich Interessierte ab 11 Uhr indem markanten Neubau an der
„Vision deszukünftigen Wohnens“

Ecke Ostwall / Augustastraßeumschauen. Das Gebäude ver-bindet individuelles Wohnenund gemeinschaftliches Leben– „ein für Deutschland einzig-artiges Konzept“, sagt Ann-Christien Schier, Leiterin derOstwall Terrassen. AndreasHüls, Chef der Bocholter Hüls-Gruppe, die das Gebäude ge-plant und gebaut hat, sprichtvon einer „Vision des zukünfti-gen Wohnens“.
Der Neubau bietet 86 hoch-wertig ausgestattete, barriere-arme Mietwohnungen mit

D

zwei bis vier Zimmern undWohnungsgrößen zwischen 51und 143 Quadratmetern. 80Prozent alle Apartments sindbereits vermietet, freut sichAnn-Christien Schier und istsicher, dass das Haus bis Endedes Jahres voll ist. Wer möchte,kann zusätzliche Angeboteund Leistungen nutzen: AmService-Point können Bewoh-ner Pakete aufgeben oder ab-holen, Autos mieten, einen

Blumen-Gieß-Service in An-spruch nehmen, einen Reini-gungsdienst sowie einen Hand-werks- und Urlaubsservicenutzen. Fahrrad und Auto kön-nen die Mieter ganz bequem inder Tiefgarage parken.Durch gemeinschaftlichnutzbare Räume soll ein leben-diges Miteinander der Mieteruntereinander gefördert wer-den. Es gibt ein kleines Fitness-studio und einen Gymnastik-raum, eine Bibliothek mit Kla-vier und Fernseher, in der gele-sen, gespielt und musiziertwerden kann. Zum beliebtenTreffpunkt wurde der Raum imRahmen der Fußball-Europa-meisterschaft der Frauen, alsdie Mieter dem deutschenTeam beim Public Viewing dieDaumen drückten. Die großzü-gige, lichtdurchflutete Event-küche mit Platz für 30 Gästebietet sich für gemeinsamesPlätzchenbacken, für Tapas-Abende oder Weinproben an;Mieter können die Küche auch

für private Feiern nutzen. Dersogenannte Vending-Bereichmit Kaffeemaschine undSnack-Automat ist rund umdie Uhr geöffnet.Ann-Christien Schier undihr sechsköpfiges Team verste-hen sich als ein kleines Start-up, das das innovative Wohn-konzept am Ostwall nach undnach mit Leben füllt. Die erstenvon ihnen angebotenen Veran-staltungen seien super ange-nommen worden. „Hier ist kei-ner allein, wir kennen jedenmit seinem Namen“, sagt Ann-Christien Schier nicht ohneStolz und lobt die persönliche,familiäre Atmosphäre. Und beiallem gilt: Jeder kann, keinermuss.
Das schätzen auch die Mie-ter, die sich sichtlich wohlfüh-len in den Ostwall Terrassen.Es herrsche ein tolles Mitein-ander im Haus. Die zentraleLage mitten in der Stadt sei un-schlagbar, der Rundum-Serviceperfekt.

 ste

„Hier ist keiner alleine“Tag der offenen Tür in den Ostwall Terrassen am Sonntag, 18. September, ab 11 Uhr

Ann-Christien Schier, Leiterin der Ostwall Terrassen, freut sich, dass bereits 80 Prozent aller Wohnungen in dem markanten Neubau vermietet sind.  FOTOS: SVEN BETZ

Die Rezeption ist täglich von 8 bis 18Uhr besetzt.

Nimm ein Buch, gib’ ein Buch lautetdas Motto in der Bibliothek.

In der Eventküche finden verschiede-ne Aktionen statt.

Individuell wohnen – gemeinsam lebenTag der offenen Tür am Sonntag, 18. September 2022 ab 11 Uhr

– Anzeige – 

– Anzeige –

eim Tag der offenenTür gibt es Würstchenund Getränke, Kinder-schminken und einen Luft-ballonwettbewerb. ErsterPreis beim Gewinnspiel istein 100-Euro-Einkaufsgut-schein für Rewe Lütfring.Außerdem können Teilneh-mer eine Übernachtung für

B zwei Personen in demApartment gewinnen, dasBesucher der Mieter derOstwall Terrassen anstelleeines Hotels nutzen kön-nen. Dritter Preis ist ein30-Euro-Einkaufsgutscheinfür Rewe. Wer mit dem Au-to kommt, parkt kostenlosauf dem Rewe-Parkplatz.

Infos und Unterhaltung
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DIGITALE WERBUNG  
WWW.BBV-NET.DE | BBV-APP
Online

DIGITAL
Digital durchstarten. Nutzen Sie  
unsere Nachrichten-Seite um digital  
auf sich aufmerksam zu machen! 
Unsere Online-Plattform  
www.bbv-net.de hat eine  
enorme Reichweite und bietet  
Ihnen vielfältige Möglichkeiten  
für individuelle und erfolgreiche  
Werbeformen: Rectangle, Skyscraper, 
Wallpaper, Super Banner und  
Billboard-Banner.
Neben unserem Nachrichtenportal 
bietet der Online-Stellenmarkt der  
BBV Mediengruppe die Möglichkeit  
geeignete Arbeitnehmer zu finden. 
Stellen Sie sich als Arbeitgeber vor und
erscheinen Sie mit einem Firmenprofil 
auf: www.bbv-jobatlas.de

APP + WEB-KOMBINATION
Unsere App-Werbeformen Rectangle 
und Mobile Leaderboard  
werden mit unserenbeliebten  
Werbeformen auf unserer Website 
www.bbv-net.de kombiniert.

Hinweis: Gerne gestalten wir  
Ihre Online-Werbung und helfen 
Ihnen bei der Auswahl der  
richtigen Werbeform.

Gerne beraten wir Sie persönlich.
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DIGITALE WERBUNG  
WWW.BBV-NET.DE | BBV-APP
App + Web

UNSERE APP
Die Tageszeitungs-App vom  
„Bocholter-Borkener Volksblatt“ bietet 
alle Inhalte der gedruckten Zeitung. 
Abrufbar ist die App vom Tablet und 
Smartphone. Unsere App vereint das 
Beste aus zwei Welten: Es treffen die 
Qualität und der Charakter der Zeitung
auf den Bedienkomfort und die  
Funktionalität des Tablets bzw.  
Smartphones. So genießen die Leser 
ein besonderes Lesegefühl: Vertraut 
und modern zugleich. Nutzen Sie  
unseren exklusiven Werbeplatz  
innerhalb der App.

RECTANGLE
Ihr Rectangle wird in der App direkt 
unter den Topstorys und innerhalb der
Artikel angezeigt.

MOBILE LEADERBOARD
Ihren Mobile Leaderboard bieten wir  
als Werbeform exklusiv innerhalb 
unserer App an. Durch die Platzierung 
Ihrer Werbung als Streifen zwischen der 
Artikelübersicht, ist diese Werbeform 
immer im Blickfeld des Nutzers.

APP + WEB-KOMBINATION
Unsere App-Werbeformen Rectangle 
und Mobile Leaderboard werden mit 
unseren beliebten Werbeformen auf 
unserer Website „www.bbv-net.de“ 
kombiniert. Gerne können  
Sie zum Rectangle und/oder  
Mobile Leaderboard die Werbeformen 
Web-Rectangle, Skyscraper, Wallpaper,  
Super Banner und Billboard-Banner 
auswählen.

Hinweis: Nutzen Sie die zweifache 
Ansprache und erreichen Sie mit  
uns Ihre Zielgruppe.

Gerne beraten wir Sie persönlich.

Mobile LeaderboardRectangle

FORMAT 
320 x 50 px

FORMAT 
300 x 250 px

ODER

+ Rectangle-Web + Skyscraper + Wallpaper + Super Banner + Billboard-Banner

APP + WEB-KOMBINATION:

Rectangle-App oder  

Mobile Leaderboard mit  

Rectangle-Web, Skyscraper,  

Wallpaper, Super Banner  

oder Billboard-Banner in  

Kombination buchen!
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Rectangle-Web Skyscraper Wallpaper Super Banner Billboard-Banner

Größe 300 x 250 px 120 x 600 px auf Anfrage 728 x 90 px 800 x 250 px

Laufzeit
Woche / 

10.000 PI´s
Woche / 

10.000 PI´s
Woche / 

10.000 PI´s
Woche / 

10.000 PI´s
Woche / 

10.000 PI´s

Grundpreis 229,00 € 191,00 € 253,50 € 167,00 € 371,00 €

Ortspreis 194,00 € 162,00 € 215,00 € 140,00 € 315,00 €

Ein Rectangle ist eine 
optische Unterbrechung 
im redaktionellen  
Umfeld, ein Wegklicken 
ist nicht möglich.

Diese Werbeform hebt 
sich dadurch ab, dass es 
eine besonders große 
Höhe hat. 

Die Wallpaper ist das  
großflächigste  
Werbemittel und 
umrahmt den Inhalt der 
Seite durchlaufend.

Exklusiv und prominent 
in der Bannerleiste 
am oberen Seitenrand 
präsentiert.

Das Billboard ist durch 
seine Größe und  
Positionierung ein  
äußerst attraktives  
Werbeformat.

DIGITALE WERBUNG  
WWW.BBV-NET.DE | BBV-APP
App + Web

APP + WEB-KOMBINATION
Sie können zu Ihrem gebuchtem  
Rectangle oder Mobile Leaderboard 
gerne eine der unten genannten  
Online-Werbeformen auswählen. 

NUTZEN SIE DIE ZWEIFACHE  
PLATZIERUNG IHRER  
WERBEBOTSCHAFT INNERHALB 
UNSERER DIGITALEN ANGEBOTE.

Hinweis: App + Web-Kombination – 
nutzen Sie unsere Kombination aus 
verschiedene Werbeformen.

Gerne beraten wir Sie persönlich.

APP + WEB-KOMBINATION:

Rectangle-App oder  

Mobile Leaderboard mit  

Rectangle-Web, Skyscraper,  

Wallpaper, Super Banner  

oder Billboard-Banner in  

Kombination buchen!

Mobile LeaderboardRectangle

ODER

Mobile LeaderboardRectangle

ODER

Mobile LeaderboardRectangle

ODER

Mobile LeaderboardRectangle

ODER

Billboard-Banner

Mobile LeaderboardRectangle

ODER

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer. 
Keine Nachlässe.
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DIGITALE WERBUNG  
WWW.BBV-NET.DE | BBV-APP
Native Advertising

NATIVE ADVERTISING
Diese Werbeform bietet Ihnen  
eine Online-Werbung, die als  
redaktioneller Beitrag getarnt ist.  
Mit Hilfe dieser Werbeform sprechen 
Sie mit informierenden, beratenden 
und unterhaltenden Inhalten Ihre  
Zielgruppe an, um sie von Ihrem  
Unternehmen, Ihrem Leistungsangebot, 
Ihrer eigenen Marke zu überzeugen 
und sie als Kunden zu gewinnen  
oder zu halten.

VORTEILE
 �Werbung wird als nützlicher Inhalt 
wahrgenommen
 �Die Glaubwürdigkeit unserer  
Nachrichtenportale übeträgt sich 
durch die redaktionsnahe optische 
Integration auf Ihre Inhalte
 �Bieten Sie den Nutzern  
umfassende Produktinformationen 
und aktuelle Infos
 �Ob ausführliche Texte oder  
detaillierte Produktabbildungen, die 
Informationen geben allein Sie vor
 �Aufmerksamkeit durch attraktive 
produktbezogene Inhalte

Hinweis: Ihr Native Advertising  
wird auf unseren Lokalseiten platziert 
und steht am Kopf von den  
Lokal-Nachrichten.

Gerne beraten wir Sie persönlich.

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer. 
Keine Nachlässe.

Grundpreis
264,00 € / Woche 
bzw. 10.000 PI´s

Ortspreis
  225,00 € / Woche 

bzw. 10.000 PI´s

Über einen Link werden die 

Nutzer auf Ihre Website weitergeleitet. 

Ebenfalls besteht die Möglichkeit, 

dass der User auf eine individuelle

 Landingpage geführt wird.
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SOCIAL MEDIA  
INSTAGRAM 
Nutzen Sie unsere Reichweite

Hinweis: Gerne betreut unsere  
Kreativagentur STILGEIST  
Ihren Instagram Account.  
Weitere Infos unter:  
www.agentur-stilgeist.de

zzgl. MwSt. (auf den Print-Online-Preis)

INSTAGRAM-ANZEIGEN  
FÜR ANGEBOTE UND 
VERANSTALTUNGEN
Geschäftskunden, die in der Tages- 
zeitung „Bocholter-Borkener Volks-
blatt“ Angebots- oder Veranstaltungs-
anzeigen inserieren, haben die  
Möglichkeit, diese zusätzlich auf  
unserem Instagram-Account  
veröffentlichen zu lassen.

INSTAGRAM-VERÖFFENTLICHUNG
Die Veröffentlichung findet zwischen 
Montag und Freitag als Beitrag statt 
und bleibt somit im Feed sichtbar.  
Die Rahmengestaltung ist einheitlich, 
Foto und Inhalt werden nach Kunden-
wunsch angepasst. Hierdurch bleibt 
zum einen unser Feed strukturiert 
und zum anderen können unsere  
Follower Angebots- und Veranstaltungs- 
anzeigen direkt erkennen.

Grundpreis 117,00 €

Ortspreis   99,00 €

@bbvnet

FORMAT 
1080 x 1080 px
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DIGITALE WERBUNG  
ADVERTORIAL PRINT & ONLINE
Garantierte Aufmerksamkeit

ADVERTORIAL PRINT & ONLINE

GARANTIERTE AUFMERKSAMKEIT 
FÜR IHREN DIGITAL AUFTRITT
An was erinnert man sich am besten? 
Richtig. An Geschichten!
Modernes Storytelling sollte in  
keiner Vermarktung fehlen. Mit dem  
Advertorial auf www.bbv-net.de  
bringen Sie Ihr Unternehmen den  
Lesern auf kreative Weise näher.

SIE MÖCHTEN…
 �eine Sonderaktion, ein Jubiläum oder 
eine Produktvorstellung

 �mit unseren Lesern feiern?  
Wir bieten Ihnen hierfür ein  
vertrauensvolles und reichweiten- 
starkes Umfeld mit anspruchsvollen 
und kaufkräftigen Usern.

 �potentielle Kunden detailliert über  
Ihr Produkt/Ihre Dienstleistung  
aufklären?

 ��die spannende Geschichte Ihres 
Unternehmens erzählen und Ihre 
Markenbekanntheit stärken?

Unsere Advertorials bieten Ihnen eine 
einzigartige Kommunikationsform,  
die eine kreativeund individuelle  
Alternative zu den klassischen  
Anzeigenformen ist. Die redaktionell 
anmutende Advertorial-Anzeige  
sichert hohe Aufmerksamkeit und 
bietet Platz für einen großflächigen 
und prominenten Auftritt. Die Inhalte 
sind mit Ihnen abgestimmt und können 
flexibel gestaltet werden.  
Im Online-Bereich ist auch eine  
Einbindung von Videos, Bildern und 
einem Kontaktformular möglich.

Hinweis: Sie hätten gerne  
Unterstützung bei der Konzeption. 
Unserer PR-Redaktion schreibt  
Ihren Artikel.

Gerne beraten wir Sie persönlich.

IMAGE-TEXT 
(3.416 mm)

GRÖSSE 1/1 SEITE

6 Textspalten / 480 mm, 4c

IMAGE-TEXT 
(1.680 mm)

GRÖSSE 1/2 SEITE

6 Textspalten / 240 mm, 4c

IMAGE-TEXT 
(840 mm)

GRÖSSE 1/4SEITE

3 Textspalten / 280 mm, 4c
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DIGITALE WERBUNG  
RECTANGLE INNERHALB EINER FOTOSTRECKE
Unsere User lieben Fotos

Hinweis: Bilder sagen mehr als 
1.000 Worte. Gerne gestalten  
wir Ihre Online-Werbung.

Gerne beraten wir Sie persönlich.

RECTANGLE INNERHALB 
EINER FOTOSTRECKE
Unsere User lieben Fotos.
Egal ob Kirmes, Karneval, oder Events 
in unseren Verbreitungsgebieten,  
Fotostrecken werden immer gerne  
geklickt. Unsere Fotostrecken finden  
Sie hier: www.bbv-net.de/fotos

VORTEILE
 �Platzierung in einem der meist  
geklickten Kategorien
 �Werbeeinblendung nach  
jedem 5. Foto
 Selektive Belegung nach Städten

Größe 300 x 250 px

Grundpreis
301,00 € /  

Monat bzw. 40.000 PI´s

Ortspreis
255,00 € /  

Monat bzw. 40.000 PI´s

Werbung

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl.  
Mehrwertsteuer. Keine Nachlässe. Für eine  
ausgewählte Kategorie z.B. Karneval
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DIGITALE WERBUNG  
TRAUER | GLÜCKWUNSCH | BABY | HOCHZEIT
Familienportale

ONLINEWERBUNG INNERHALB  
DER THEMENPORTALE
Belegen Sie passend zu Ihrer Zielgruppe 
eines unserer Themenportale!
Nutzen Sie die Möglichkeit Ihren  
individuell gestalteten Rectangle  
auf einem unserer Portale zu  
veröffentlichen!

Größe 300 x 250 px

Grundpreis
437,00 € /  

Monat bzw. 40.000 PI´s

Ortspreis
370,00 € /  

Monat bzw. 40.000 PI´s

Hinweis: Buchen Sie Ihre  
Online-Werbung auf dem passenden 
Portal. Sprechen Sie uns an!

Gerne beraten wir Sie persönlich.

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer. 
Keine Nachlässe.

Babyportal

Glückwunschportal

Hochzeitsportal

Trauerportal
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DIGITALE WERBUNG   
ONLINE-STELLENMARKT BBV-JOBATLAS 
www.bbv-jobatlas.de 

ZIELSICHER WERBEN –  
AUF DEM ONLINE-STELLENMARKT 
BBV-JOBATLAS
Um heutige Fachkräfte für ein  
Unternehmen zu begeistern,  
braucht es neue Ansätze zur 
Mitarbeitergewinnung.  
Der Arbeitsmarkt ist im Wandel.  
Umso mehr kommt es heute darauf an, 
Ihr Unternehmen als attraktiven  
Arbeitgeber und starke Marke  
zu präsentieren. Unser Online- 
Stellenmarkt richtet sich speziell an 
Unternehmen und potenzielle  
Arbeitnehmer aus der Region.

Hinweis: Machen Sie durch Ihre 
Online-Werbung als Arbeitgeber  
auf sich aufmerksam.

Gerne beraten wir Sie persönlich.

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer. 
Keine Nachlässe.

Werbeform Größe
Grundpreis / 

Monat bzw. 40.000 PI´s
Ortspreis / 

Monat bzw. 40.000 PI´s

Rectangle 300 x 250 Pixel 301,00 € 255,00 €

TopBanner 878 x 150 Pixel 167,00 € 140,00 €

Rectangle

BBV Top-Banner
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DAS IST LOVIS   
DIE MEDIABOX DES BBVs
Kostenloses Lokales Video-Informationssytem 

LOVIS
LOVIS steht für Lokales Video- 
Informationssystem. Dank LOVIS  
erhalten unsere und Ihre Kunden die 
wichtigsten BBV-Nachrichten aus der 
Region direkt auf den Bildschirm.  
Erreichen Sie Ihre Zielgruppe direkt  
am Point of Sale ohne Streuverluste.

Nutzen auch Sie LOVIS und stellen 
Ihren Kunden während der Wartezeit  
in Ihren Räumen interessante  
Nachrichten zur Verfügung.  
Natürlich können Sie auch eigene  
Inhalte platzieren. Ganz einfach bringen 
Sie zum Beispiel Ihren aktuellen  
Mittagstisch, Ihre Auto-Werbung,  
Ihre Veranstaltungen, Ihre Angebote 
etc. auf den Bildschirm.  
Ihre eigenen Inhalte rotieren mit  
den BBV-Nachrichten, die direkt  
und ohne zeitliche Verzögerung  
aus der BBV-Nachrichtenredaktion  
in Bocholt an die LOVIS-Player  
weitergegeben werden.

UNSERE LEISTUNGEN
 �Konfiguration und Einrichtung  
der LOVIS-Player durch die  
BBV-Mediengruppe 

 �Lieferung redaktioneller Inhalte  
(für Sie kostenlos) 
 �Möglichkeit zum Upload  
kundeneigener Inhalte  
(15,00 Euro / Monat zzgl. MwSt.)

VORAUSSETZUNGEN  
FÜR DEN EINSATZ VON LOVIS: 
 �Monitor mit HDMI-Anschluss 
 �Internetanschluss, LAN oder WLAN 

Hinweis: Gerne präsentieren wir 
Ihnen LOVIS bei uns im Haus.  
Rufen Sie an und vereinbaren Sie 
einen Termin.

Gerne beraten wir Sie persönlich.

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer. 
Keine Nachlässe.

LOCAL | VIDEO | INFORMATION | SYSTEM
Die Mediabox des BBVs

Kundeneigener Inhalt
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ALLGEMEINE  
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN   
ANZEIGEN UND FREMDBEILAGEN IN ZEITUNGEN UND ZEITSCHRIFTEN 

1. �„Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über 

die Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines 

Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer 

Druckschrift zum Zwecke der Verbreitung.

2. �Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines 

Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen 

eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen 

eingeräumt, so ist der‚ Auftrag innerhalb eines Jahres seit 

Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste 

Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abgerufen 

und veröffentlicht wird.

3. �Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb 

der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist auch 

über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere 

Anzeigen abzurufen.

4. �Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag 

nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet 

etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen 

dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme ent-

sprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung 

entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im 

Risikobereich des Verlages beruht.

5. �Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text 

Millimeter-zeilen dem Preis entsprechend in Anzeigen-

Millimeter umgerechnet.

6. ��Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärter-

maßen ausschließlich in bestimmten Nummern, bestimmten 

Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift ver-

öffentlicht werden sollen, müssen so rechtzeitig beim Verlag 

eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss 

mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise 

nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen werden in der 

jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrück-

lichen Vereinbarung bedarf.

7. �Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei 

Seiten an den Text und nicht an andere Anzeigen angrenzen. 

Anzeigen, die auf Grund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht 

als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom Verlag 

mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.

8. �Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne 

Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Beilagenaufträge 

wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form 

nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 

des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze 

oder behördliche Bestimmungen verstößt oder deren 

Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt 

auch für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen 

oder Vertretern aufgegeben werden. Beilagenaufträge sind 

für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage 

und deren Billigung bindend. Beilagen, die durch Format 

oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils 

der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen 

enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines 

Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

9. �Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und 

einwandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der 

Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder 

beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüg-

lich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den beleg-

ten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die 

Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.

10. �Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleser-

lichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck 

der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine 

einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in 

dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt 

der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist ver-

streichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, 

so hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung 

oder Rückgängigmachung des Auftrages. Schadensersatz

ansprüche aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden 

bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind – 

auch bei telefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen; 

Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung 

und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren 

Schadens und auf das für die betreffende Anzeige oder Beilage 

zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz und grobe 

Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen Vertreters 

und seines Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages 

für Schäden wegen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften 

bleibt unberührt. Im kaufmännischen Geschäftsverkehr 

haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht für grobe 

Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist 

gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit 

dem Umfang nach auf den vorhersehbaren Schaden bis 

zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt.  

Reklamationen müssen – außer bei nicht offensichtlichen 

Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach Eingang von 

Rechnung und Beleg geltend gemacht werden.

11. �Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch gelie-

fert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die 

Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag 

berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der 

bei der Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mit-

geteilt werden.

12. �Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird 

die nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe 

der Berechnung zugrunde gelegt.

13. �Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird 

die Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach 

Veröffentlichung der Anzeige übersandt. Die Rechnung ist 

innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen, vom Empfang 

der Rechnung an laufenden Frist zu bezahlen, sofern nicht im 

einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung 

vereinbart ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung wer-

den nach der Preisliste gewährt.

14. �Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie 

die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei 

Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufen-

den Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für 

die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei 

Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des 

Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der 

Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer 

Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes 

Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von 

dem Ausgleich offen stehender Rechnungsbeträge abhängig 

zu machen.

15. �Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch 

einen Anzeigen-beleg. Je nach Art und Umfang des 

Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten 

oder vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein Beleg 

nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine 

rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die 

Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige.

16. �Kosten für die Anfertigung bestellter Druckvorlagen und 

Zeich-nungen sowie für vom Auftraggeber gewünschte 

oder zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich 

vereinbarter Aus-führungen hat der Auftraggeber zu tragen.

17. �Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss 

über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung 

hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit 

der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der 

Preisliste oder auf anderer Weise genannte durchschnittliche 

Auflage oder – wenn eine Auflage nicht genannt ist – die 

durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeitschriften gegebenen-

falls die durchschnittlich tatsächlich verbreitete) Auflage 

des vergangenen Kalenderjahres unterschritten wird. Eine 

Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung 

berechtigter Mangel, wenn sie

	� bei einer Auflage bis zu 50.000 Exemplaren 20 v. H. 

bei einer Auflage bis zu 100.000 Exemplaren 15 v. H. 

bei einer Auflage bis zu 500.000 Exemplaren 10 v. H. 

bei einer Auflage über 500.000 Exemplaren 5 v. H. 

beträgt.

	� Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungs-

ansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem 

Auftraggeber von dem Absinken der Auflage so recht-

zeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der 

Anzeige vom Vertrag zurücktreten konnte.

18. �Bei Chiffreanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung 

und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt eines 

ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibebriefe und Eilbriefe 

auf Chiffreanzeigen werden nur auf dem normalen Postweg 

weitergeleitet. Die Eingänge auf Chiffreanzeigen werden vier 

Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht 

abgeholt sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen 

sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. 

„Dem Verlag kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht 

eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle 

und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. 

Briefe, die das zulässige Format DIN A4 (Gewicht 50 g) über-

schreiten, sowie Waren, Bücher-, Katalogsendungen und 

Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlossen und 

werden nicht entgegen genommen. Eine Entgegennahme 

und Weiterleitung kann jedoch ausnahmsweise für den Fall 

vereinbart werden, dass der Auftraggeber die dabei entste-

henden Gebühren / Kosten übenimmt.“

19. �Druckvorlagen werden nur auf besondere Anforderung 

an den Auftraggeber zurück gesandt. Die Pflicht zur 

Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des 

Auftrages.

20. �Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr 

mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen 

Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen 

ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Verlages. 

Soweit Ansprüche des Verlages nicht im Mahn

verfahren geltend gemacht werden, bestimmt sich der 

Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach deren Wohnsitz.  

Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftrag

gebers, auch bei Nicht-Kaufleuten, zum Zeitpunkt der 

Klageerhebung un-bekannt oder hat der Auftraggeber 

nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen  

Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist 

als Gerichtsstand der Sitz des Verlages vereinbart.
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ZUSÄTZLICHE  
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN   
DER TEMMING VERLAG KG 

a) �Mit der Erteilung eines Anzeigenauftrages erkennt 

der Auftraggeber die Allgemeinen und die Zusätzlichen 

Geschäftsbedingungen sowie die Preisliste des Verlages an.

b) �Anzeigen von Handel, Handwerk und Gewerbe, deren 

Auftrag-geber in unserem Verbreitungsgebiet ansässig sind, 

Amtliche Bekanntmachungen und Anzeigen Gemeinnütziger 

Unternehmen werden zum ermäßigten Anzeigenpreis abge-

rechnet. Eine Provision kann Werbemittlern davon nicht 

gewährt werden. Diese Anzeigen werden jedoch provisioniert, 

wenn die Abrechnung zum Grundpreis erfolgt.

c) �Voraussetzung für eine Provisionszahlung an Werbungsmittler 

ist, dass der Auftrag unmittelbar vom Werbungsmittler erteilt 

wird und Text bzw. Druckunterlagen auch von ihm geliefert 

werden. Die Werbemittler und Werbeagenturen sind verpflich-

tet, sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen 

mit den Werbungtreibenden an die Preisliste des Verlages 

zu halten. Die vom Verlag gewährte Mittlerprovision darf an 

die Auftraggeber weder ganz noch teilweise weitergegeben 

werden.

d) �Der Werbungtreibende hat rückwirkend Anspruch auf den 

seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen innerhalb 

Jahresfrist entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der 

Frist einen Abschluss getätigt hat, der aufgrund der Preisliste 

zu einem Nachlass von vornherein berechtigt. Die Ansprüche 

auf Nachvergütung oder Nachbelastung entfallen, wenn sie 

nicht binnen drei Monaten nach Ablauf des Abschlussjahres 

geltend gemacht werden.

e) �Nicht sofort erkennbare Mängel der Druckunterlagen, die 

erst beim Druckvorgang deutlich werden, begründen für den 

Auftraggeber keinen Anspruch auf Zahlungsminderung oder 

Ersatz wegen ungenügenden Abdrucks.

f) �Änderungen oder Stornierungen sind schriftlich mit genauer 

Angabe des Textes und der Ausgabe spätestens bis zum 

Anzeigenschlusstermin, bei Beilagenaufträgen vier Wochen vor 

dem Streutermin, zu übermitteln. Bei Abbestellung gehen ggf. 

bereits entstandene Herstellungs- oder Vorbereitungskosten zu 

Lasten des Auftraggebers.

g) �Unterläuft bei der Wiederholung einer Anzeige der gleiche 

Fehler wie in der ersten Veröffentlichung, so sind Ansprüche 

auf Zahlungsminderung oder Ersatz ausgeschlossen, wenn 

der Auftraggeber nach der ersten Veröffentlichung nicht 

sofort reklamiert hat. Wird der Auftraggeber abgemahnt 

und aufgefordert, bezüglich bestimmter Anzeigen(-inhalte) 

eine Unterlas-sungsverpflichtungserklärung abzugeben, ist 

er verpflichtet, den Verlag unverzüglich und vor Abgabe der 

Erklärung schriftlich darüber zu informieren. Unterlässt der 

Auftraggeber diese Oblie-genheitspflicht, kann der Verlag 

schon aus diesem Grunde jede Mithaftung für einen Schaden 

verweigern, die dem Auftraggeber durch die Abmahnung 

und/oder eine wiederholte Veröffentlichung der beanstan-

deten Anzeige (oder einer Anzeige, die in bezug auf den 

Abmahnungsgrund inhaltlich gleich ist) entstehen.

h) �Platzierungswünsche werden nach den gegebe-

nen Möglichkeiten berücksichtigt. Eine textplatzierte 

Unterbringung bedarf der ausdrücklichen vorherigen 

Bestätigung des Verlages. Das gleiche gilt für die Auswahl 

bestimmter Textseiten und einen Ausschluss von Wett

bewerbsanzeigen.

i) �Für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit von Text und Bild 

der Anzeige übernimmt der Auftraggeber die Haftung; er hat 

den Verlag von Ansprüchen Dritter freizustellen. Der Auftrag

geber ist verpflichtet, die Kosten der Veröffentlichung einer 

Gegendarstellung, die sich auf tatsächliche Behauptungen der 

veröffentlichten Anzeige bezieht, zu erstatten, und zwar nach 

Maßgabe der jeweils gültigen Preisliste.

j) �Formatabhängig werden Anzeigen als Beleg auf die Rechnung 

gedruckt. Die angedruckten Anzeigen entsprechen inhalt-

lich und in der Gestaltung dem Abdruck in der Zeitung. Ein 

Anspruch auf einen Belegausschnitt besteht nicht.

k) �Bei Fließsatzanzeigen besteht kein Anspruch auf 

Belegausschnitt. Bei Wiederholungsanzeigen erhält der 

Auftraggeber einen Anzeigenaus-schnitt nur von der ersten 

Anzeige.

l) �Bei telefonisch aufgegebenen Anzeigen sowie bei Vorlage 

undeutlicher Manuskripte übernimmt der Verlag keine Gewähr 

für die Richtigkeit der Wiedergabe.

m) �Für Kollektive, Verlags-Sonderseiten und Verlagsbeilagen, 

sowie  Anzeigenstrecken (ab drei  Seiten) behält sich der 

Verlag Sonderver-einbarungen vor.

n) �Im Rahmen der Geschäftsbeziehungen bekannt gewordene 

Daten werden innerhalb der Temming-Gruppe und bei den, in 

den Geschäftsprozess eingebundenen, Unternehmen bearbei-

tet und gespeichert. Die Daten werden zu keinen anderen 

Zwecken als zu den Vertragszwecken verwendet (gemäß § 

33, Absatz 1, und § 34, Absatz 1 Bundesdatenschutzgesetz).

o) �Anzeigen, die für eine bestimmte Teilausgabe bestellt worden 

sind, können aus drucktechnischen Gründen auch in anderen 

Teilausgaben veröffentlicht werden.

p) �Der Verlag gewährt Konzernrabatt, sofern eine Beteiligung von 

über 50% nachgewiesen wird. Konzernrabatt wird nur bei pri-

vatwirtschaftlich organisierten Zusammenschlüssen gewährt. 

Keine Anwendung findet er z. B. beim Zusammenschluss 

verschiedener selbstständiger hoheitlicher Organisationen 

oder bei Zusam-menschlüssen, bei denen Körperschaften des 

öffentlichen Rechts beteiligt sind.

q) �Vervielfältigte Druckunterlagen sowie montagefähige 

Papiervorlagen (z. B. Fotopapier) stehen dem Verlag mit 

Auftragserteilung zur freien Verfügung und unterliegen nicht 

der Aufbewahrungspflicht für Druckunterlagen.

r) �Fehlerhaft gedruckte Kenn- und Kontrollnummern beeinträch-

tigen den Zweck der Anzeige nicht.

s) �Der Verlag ist berechtigt, Anzeigenaufträge im Rahmen seiner 

technischen und betrieblichen Möglichkeiten ebenfalls in 

einem Onlinedienst zu veröffentlichen.

t) �Der Verlag ist nicht verpflichtet, im Chiffre-Dienst Zuschriften 

von Mitbewerbern auf dem Print- und Online-Anzeigenmarkt 

weiterzuleiten.

u) Nachdruck und Abschriften

	 u.1) �Jeder Nachdruck, Auszüge jedwelcher Art oder auch 

gewerblich mechanische Datenträgerauswertung des 

von der Temming Verlag KG erstellten Werkes ganz 

oder teilweise sind nur mit ausdrücklicher schriftlicher 

Genehmigung der Temming Verlag KG gestattet.

	 u.2) �Die Temming Verlag KG behält sich, bei nicht einhalten 

von Punkt u.1 das Recht auf, rechtliche Schritte vor.

v) Kopierrecht und Schutz des geistigen Eigentums

	 v.1) �Die Temming Verlag KG behält sich für alle erstellten 

Grafiken, Design, resp. erstellte Produkte und das 

damit zusammenhängende geistige Eigentum das 

Kopierrecht vor.

	 v.2) �Der Kunde kann auf besonderen Wunsch das Recht auf 

die erstellten Grafiken, Design und daraus generierten 

Produkte käuflich erwerben.

	 v.3) �Die Temming Verlag KG behält sich, bei nicht einhalten 

von Punkt v.1 das Recht auf, rechtliche Schritte vor.
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Karin 
Gehrs
0 28 71 / 284 – 123 
karin.gehrs@bbv-net.de

BERATUNG | TRAUERANZEIGEN

ANSPRECHPARTNER   
IHRE MEDIENBERATER VOR ORT 

Klaus  
Becking
0 28 71 / 284 – 226 
klaus.becking@bbv-net.de

Klemens  
Steverding
0 28 71 / 284 – 229 
klemens.steverding@bbv-net.de

Christina  
Krabbe
0 28 71 / 284 – 228 
christina.krabbe@bbv-net.de

Wiebke 
Beckmann
0 28 71 / 284 – 187 
wiebke.beckmann@bbv-net.de

Brigitte 
Benten
0 28 72 / 2376 
brigitte.benten@bbv-net.de

MEDIENBERATUNG | BOCHOLT, DINGDEN & ISSELBURG | RHEDE

Petra  
Steverding
0 28 71 / 284 – 231 
petra.steverding@bbv-net.de

Sascha  
Wittig
0 28 71 / 284 – 208 
sascha.wittig@bbv-net.de

BERATUNG | ANZEIGEN, STELLENANZEIGEN & BEILAGEN

Tobias  
Kosthorst
0 28 71 / 284 – 238 
tobias.kosthorst@bbv-net.de

Kai  
Kappelhoff
0 28 71 / 284 – 261 
kai.kappelhoff@bbv-net.de

MEDIENPRODUKTION | WEBDESIGN, VIDEO UND FOTOS
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MEDIADATEN 2024 
mein STADTKURIER
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DRUCKAUFLAGE

Druckauflage	 43.244 Exemplare

VERLAGSANGABEN  
mein STADTKURIER
Die lokale Servicezeitung für die Region

VERLAG: 
Temming Verlag KG 
Europaplatz 24 – 28 · 46399 Bocholt · Postanschrift 46362 Bocholt 

ANZEIGENBLATT:	
mein StadtKurier

ERSCHEINUNGSWEISE:  
�Kostenlose Verteilung an die Haushalte im Verbreitungsgebiet, wöchentlich freitags 

ANZEIGENSCHLUSSTERMINE:  
Donnerstag, 10 Uhr 
Für die Ausgaben der Partnerverlage kontaktieren Sie unsere Abteilung  
Markt-Media: Tel. 0 28 71 / 284 – 230 · E-Mail markt-media@bbv-net.de

ANZEIGENANNAHME/PROSPEKTBEILAGEN:
Telefon 0 28 71 / 284 – 230 | Fax 0 28 71 / 284 – 220

E-MAIL:	 
info@meinstadtkurier.de

INTERNET:
www.meinstadtkurier.de · www.bbv-mediengruppe.de 
www.agentur-stilgeist.de

BANKKONTEN:
Stadtsparkasse Bocholt Kto. 110 759 (BLZ 428 500 35) 
IBAN: DE37 4285 0035 0000 1107 59 · BIC: WELADED1BOH

Volksbank Bocholt eG Kto. 133 866 00 (BLZ 428 600 03) 
IBAN: DE87 4286 0003 0013 3866 00 · BIC: GENODEM1BOH

Volksbank Rhede eG Kto. 137 920 0 (BLZ 428 618 14) 
IBAN: DE32 4286 1814 0001 3792 00 · BIC: GENODEM1RHD

Sparkasse Westmünsterland Kto. 200 894 4 (BLZ 401 545 30) 
IBAN: DE69 4015 4530 0002 0089 44 · BIC: WELADE3WXXX

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN:	  
Bei Rechnungserteilung sofort ohne Abzüge

BOCHOLT RHEDE

DINGDEN

ISSELBURG
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ANZEIGENPREISE  
FARBPREISE/NACHLÄSSE
Image- und Angebotsanzeigen

NACHLÄSSE

MALSTAFFEL
mehrm. Veröffentlichung in einheitl. Größe

MENGENSTAFFEL 
Abschlüsse von mindestens

ERWEITERTE MENGENSTAFFEL

ab 6 Anzeigen 5 % ab   20.000 mm 21 %

ab 12 Anzeigen 10 % ab   3.000 mm 10 % ab   40.000 mm 22 %

ab 24 Anzeigen 15 % ab   5.000 mm 15 % ab   60.000 mm 23 %

ab 52 Anzeigen 20 % ab 10.000 mm 20 % ab   80.000 mm 24 %

ab 100.000 mm  Einzelkalkulation

FORMATANGABEN
Satzspiegel:	� 324 mm breit  

445 mm hoch
Anzeigenspalten: 	� Breite 45 mm  

Anzahl 7

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer.

ANZEIGENTEIL

mm Preise S/ W 1 ZF 4C

Grundpreis 1,46 € 1,72 € 1,85 €

Ortspreis1) 1,24 € 1,46 € 1,57 €
1) Gültig für Direktaufträge aus Verbreitungsgebiet.

CHIFFRE-GEBÜHR 
je Veröffentlichung

bei Abholung 3,80 €

bei Zusendung 7,50 €

bei E-Mail 6,25 €

Sie wird als Verwaltungspauschale auch dann erhoben,  
wenn keine Offerten eingehen.

INSTAGRAM

Grundpreis 116,50 €

Ortspreis 99,00 €

KLEINANZEIGEN IM FLIESSTEXT  
(min. zwei Zeilen)

Zeilenpreis gewerblich privat

Grundpreis 3,08 €

Ortspreis 2,62 € 1,14 €

Ohne Nachlässe und Vermittlungsprovisionen

Hinweis: Gerne helfen wir Ihnen bei der Gestaltung Ihrer Anzeige. Wir behalten 
uns vor, für Anpassungen von Anzeigen eine Pauschale von 5,00 € zu berechnen.



40BBV MEDIENGRUPPE | Tel. 02871/284-230 | info@meinstadtkurier.de | www.meinstadtkurier.de | Bocholt · Nielsen II

ANZEIGENVERMITTLUNG  
IMMER GUT KOMBINIERT
Serivce aus einer Hand

Wir übernehmen gerne die Vermittlung 
zu anderen Verlagen – wie z. B. im Raum 
Münsterland, Rheinland, Ruhrgebiet wie 
auch in den Niederlanden – wenn Ihre  
Anzeigen oder Prospektbeilagen nicht 
nur im mein StadtKurier, sondern auch in 
weiteren Zeitungstiteln erscheinen sollen. 
Überlassen Sie uns die Vermittlung –  
wir kümmern uns für Sie darum!

Achterhoek 
Niews

Winterswijk

• Alstätte • Heek

• Vreden

• Weseke

Aalten

Dinxperlo

• Gendringen

• Elten

Emmerich

• Anholt

• Barlo

Bocholt

• Rhede

• Dingden

• Rees

• Bislich

• Hamminkeln
• Brünen

Wesel

• Voerde
Dinslaken Bottrop

Gelsenkirchen

• Altenessen

Oberhausen

Essen • Steele

• Kettwig

Mülheim

• Rahm

• Rheinhausen

• Kapellen

Duisburg
Moers

Kamp-Lintfort

• Rheinberg

• Walsum

Borken
• Heiden

• Raesfeld

• Stadtlohn Ahaus

• Gescher

Haltern• Lembeck

Dorsten

• Schermbeck

• Kirchhellen • Gels. Buer

Wochenpost
Ahaus

Stadt-
spiegel

Stadtanzeiger 
Borken

Stadtspiegel
Dorsten

Der Weseler

Wochen-Magazin

Niederrhein Anzeiger
Dinslaken Gladbeck

Stadtspiegel
Bottrop

Stadtspiegel
Essen

Mülheimer
Woche

Wochen-
Anzeiger

Oberhausen

Wochen-
Anzeiger
Duisburg

Wochen-
Magazin

Stadtspiegel
Gelsenkirchen

Aalten Vooruit 
+De Band

 Oude IJsselstreek Gelderse Post

Stadtanzeiger
Emmerich

Hinweis: Gerne vermitteln wir Ihre Anzeige auch zu weiteren Partnerverlagen im Münsterland, Rheinland, Ruhrgebiet  
sowie in den Niederlanden. Sprechen Sie uns gerne an. Gerne beraten wir Sie persönlich.

UNSERE PARTNERTITEL� AUFLAGE
mein StadtKurier � 43.244
Stadtanzeiger Borken � 38.764
Wochenpost Ahaus � 41.880
Der Weseler � 37.365
Stadtanzeiger Emmerich � 22.005
Stadtspiegel Dorsten � 38.100
Stadtspiegel Haltern � 16.050
Niederrhein Anzeiger Dinslaken�  51.870
Stadtspiegel Bottrop � 52.370
Stadtspiegel Gladbeck � 35.760
Wochen-Magazin Moers�  39.995
Wochen-Anzeiger Duisburg�  218.380
Wochen-Anzeiger Oberhausen�  93.915
Mühlheimer Woche � 81.835
Stadtspiegel Gelsenkirchen � 110.690
Stadtspiegel Essen � 256.650
Achterhoek Nieuws Winterswijk� 14.700
Aalten Vooruit � 9.500
De Band� 5.400
Gelderse Post Oude IJsselstreek� 19.200

Und viele weitere Partnerverlage mehr!
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FREITAG, 10. NOVEMBER 2023

Emotionale

Momente beim

Crash-Kurs

SEITE 2

Selbsthilfe bei

Drogen- und

Alkoholsucht

SEITE 3

Nacht der

Ausbildung am

Donnerstag

SEITEN 9-13

Gewinnen Sie

Tickets für die

Herbstgala

SEITE 2

www.stadtanzeiger-borken.de · Telef
on (0 28 61) 944-280

Es gibt einen neuen Super-

Vogel in Deutschland: 2024

ist der Kiebitz Vogel des Jah-

res und löst damit das

Braunkehlchen ab. Der neue

Jahresvogel wird in der Ro-

ten Liste allerdings als stark

gefährdet geführt: Er ist

durch die Trockenlegung

von Feuchtwiesen und eine

intensivere Landwirtschaft

in vielen Gegenden massiv

zurückgegangen. Der etwa

taubengroße Regenpfeifer

hat ein im Licht metallisch

grün oder violett glänzendes

Gefieder. Auffallend sind

auch die Federholle auf dem

Kopf und die breiten gerun-

deten Flügel. Beeindruckend

sind die Flugmanöver zur

Balzzeit: Die „Gaukler der

Lüfte“ drehen Schleifen über

ihrem Revier, stürzen sich in

akrobatischen Flugmanö-

vern gen Boden und singen

dabei weit hörbar. Die Kie-

bitz-Männchen versuchen

ihre Auserwählte außerdem

mit sogenanntem „Schein-

nisten“ von ihren Nestbau-

Qualitäten zu überzeugen:

Sie scharren kleine Mulden

in den Boden und rupfen

Gräser.

Gaukler

der Lüfte

Kiebitz ist der Vogel des

Jahres 2024

Viele interessante Angebote fi nden Sie unter:

www.sparkasse-westmuenst
erland.de

Ihre Ansprechpartner für die Bereiche:

Borken | Gemen | Burlo | Weseke | Marbeck | Heiden

Raesfeld | Erle | Velen | Ramsdorf | Reken u. Ortsteile

Monika Bongers  Tel. 02861 / 85 80 46

André Becker  Tel. 02861 / 85 80 47 DEKRA Sachverständiger

Ob Immobilien

Kauf | Verkauf | Bewertung

Ihr Sparkassen-Immobiliencenter

Sie wollen sich kleiner setzen?

Kinder aus dem Haus? Immobilie zu groß?

Der Garten macht zu viel Arbeit? 

Wir begleiten Sie in einen neuen

Lebensabschnitt von der marktgerechten

Bewertung Ihrer Immobilie über die

notarielle Beurkundung bis zur Übergabe

an den Käufer! Zeitgleich kümmern wir uns

um eine passende Alternative für Sie.

All das geschieht mit genügend zeitlicher Planung! 

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Beratungstermin mit uns!

Christoph Garvert

Immobilienkaufmann

Handelsfachwirt

Büro am Kreisel:

Wilbecke 30 in 46325 Borken

 02861- 4444
�        info@immobilien-garvert.de

www.immobilien-garvert.de

Mitglied im

Immobilienverband Deutschland

Immobilien Garvert
seit 15 Jahren in Borken 

Büro Innenstadt:

Goldstraße 5 in 46325 Borken

Mobilitätsforum

Stadt Borken lädt ein

Borken. Die Stadt Borken

lädt am Dienstag, 14. No-

vember, um 18.30 Uhr zum

zweiten Mobilitätsforum in

die Aula des Gymnasiums

Remigianum, Josefstraße 6,

in Borken ein. „Wir möch-

ten gemeinsam mit der Be-

völkerung die Mobilität der

Zukunft gestalten und hof-

fen auf eine rege Teilnah-

me“, sagt Bürgermeisterin

Mechtild Schulze Hessing.

Gemeinsam mit dem Ver-

kehrsplanungsbüro „Pla-

nersocietät“ hat die Stadt

Borken in den vergangenen

Monaten ein Integriertes

Mobilitätskonzept entwi-

ckelt. Alle Bürgerinnen und

Bürger hatten Gelegenheit,

sich im Rahmen einer breit

angelegten Beteiligung in

diesen Prozess einzubrin-

gen und ihre Ideen für die

künftige Mobilitätsent-

wicklung im gesamten

Stadtgebiet vorzutragen.

Der Entwurf des entwickel-

ten Konzeptes soll nun im

Rahmen des Mobilitätsfo-

rums vorgestellt und disku-

tiert werden.

„Das Konzept benennt 37

Maßnahmenvorschläge in

den Handlungsfeldern Rad-

verkehr, Fußverkehr und

Barrierefreiheit, ÖPNV und

vernetzte Mobilität, KFZ-

Verkehr sowie Mobilitäts-

management und Öffent-

lichkeitsarbeit“, berichtet

Jürgen Kuhlmann, Techni-

scher Beigeordneter der

Stadt Borken. Es stelle auf

konzeptioneller Ebene die

Weichen für eine strategi-

sche Mobilitätsentwick-

lung. Das Konzept soll je-

doch keinesfalls als ein

starrer Plan verstanden

werden. Vielmehr handelt

es sich um eine fortlaufen-

de Strategie, die flexibel an

sich verändernde Rahmen-

bedingungen angepasst

werden müssen. Anmer-

kungen aus der Öffentlich-

keitsbeteiligung werden

eingearbeitet.

Mini-Meisterschaften

Tischtennis: TV Borken sucht da
s Supertalent

Borken. Die Kleinsten sind

in Borken wieder einen Tag

lang die Größten: Am Sonn-

tag, 19. November, wird ab

14 Uhr in der Duesberg-

Turnhalle in der Josefstraße

unter der Regie des TV Bor-

ken der Ortsentscheid der

Tischtennis-mini-Meister-

schaften durchgeführt.

Teilnahmeberechtigt sind

alle sport- und tischtennis-

begeisterten Kinder bis 14

Jahre, allerdings dürfen sie

zuvor keine Tischtennis-

Spielberechtigung besessen

haben.
Selbst wer bisher noch nie

einen Tischtennisschläger

in der Hand gehalten hat,

aber gerne erste Erfahrun-

gen im schnellsten Ball-

sport sammeln möchte, ist

herzlich eingeladen, mitzu-

spielen. Die Gewinner und

Gewinnerinnen werden in

vier Altersklassen ermittelt

und können sich für weitere

Entscheidungen auf Kreis-,

Bezirks- und Verbandsebe-

ne qualifizieren.

Die Teilnahme ist für alle

Kinder kostenlos. Jeder

Teilnehmer erhält mit der

Bestätigung seiner Teil-

nahme kostenlosen Eintritt

zu einem Tischtennis-Bun-

desligaspiel seiner Wahl.

Anmeldung bis 18. Novem-

ber bei Abteilungsleiter

Frank Blicker, 02861/2840

oder frank.blicker@web.de.

Zum 22. Mal organisiert der TV Borken die TT
-mini-Meisterschaften.

Bringt Ihnen immer was.

Kommt da hin, wo es

am schönsten ist: nach Hause

Gezielte Einkaufsplanung beginnt bei Ihnen am  

Küchentisch: Finden Sie Ihre besten Angebote bei uns!

ANZEIGENVERMITTLUNG  
PARTNERVERLAGE IN IHRER NÄHE
Wir sind Ihr Ansprechpartner vor Ort

• Alstätte • Heek

• Vreden

• Weseke

• Elten

Emmerich

• Anholt

• Barlo

Bocholt

• Rhede

• Dingden

• Rees

• Bislich

• Hamminkeln
• Brünen

Wesel

• Voerde
Dinslaken

Borken
• Heiden

• Raesfeld

• Stadtlohn Ahaus

• Gescher

Wochenpost
Ahaus

Stadtanzeiger 
Borken

Der Weseler

Niederrhein Anzeiger
Dinslaken

Stadtanzeiger
Emmerich

UNSERE PARTNERTITEL� AUFLAGE
mein StadtKurier � 43.244
Stadtanzeiger Borken � 38.764
Wochenpost Ahaus � 41.880
Niederrhein Anzeiger Dinslaken�  51.870
Stadtanzeiger Emmerich � 22.005
Der Weseler � 37.365

ERSCHEINUNGSWEISE: 
 �wöchentlich freitags bzw. samstags  
(ausgabenabhängig)

ANZEIGENSCHLUSS: 
 Dienstag, 12 Uhr

PRINT-ANZEIGE mm Preise s/w mm Preise 4c

Grundpreis Ortspreis Grundpreis Ortspreis

Stadtanzeiger Borken
(abweichende Preise für Stellenanzeigen)

1,45 €
1,54 €

1,23 €
1,30 €

2,07 € 
2,19 €

1,75 €
1,86 €

Wochenpost Ahaus 1,54 € 1,30 € 282,00 €1 240,00 €1

Niederrhein Anzeiger Dinslaken 2,44 €  2,07 € 3,25 €  2,76 €

Stadtanzeiger Emmerich 1,68 € 1,43 € 2,24 € 1,90 €

Der Weseler  2,04 € 1,74 €  2,72 € 2,31 €

Hinweis: Gerne helfen wir Ihnen  
bei der Gestaltung Ihrer Anzeige 
und kümmern uns um die  
Vermittlung zu anderen Verlagen.  

Gerne beraten wir Sie persönlich.

1Die Wochenpost Ahaus arbeitet nach wie vor  
mit Farbzuschlägen.

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer. 

Bocholt · Rhede · Isselburg · Anholt · Hamminkeln · Dingden

Freitag, 10. November / Samstag, 11. November 2023

41. Jahrgang · Nr. 45 · Erscheinung: freitags/samstags

Nacht der Ausbildung.. S. 4–7

Energie & Umwelt.... S. 10

Gospel & Blues Choir
Bocholt-Spork ..........S. 10

Dingdener Kerzenfest
.......................... S. 11–18

Adventsausstellungen ....S. 19

Service .......................S. 2

Die Region .................S. 3

Marktplatz ............. S. 8–9

� In dieser Ausgabe

Sonderthemen

Rubriken

Edeka Elskamp,
Edeka Frericks,
Edeka Gommers,
Hellweg, HEMA,
JYSK, LIDL,
Netto,
Trinkgut GSM Harmeling

� Beilagenhinweis

Ihre Beilage bei uns —

Telefon 2871/284-230

Einige Prospekte liegen nur

einem Teil dieser Ausgabe bei.

* Höchste geprüfte Trägerauflage

      im Wirtschaftsraum Bocholt

Europaplatz 24–28

46399 Bocholt
Tel. 02871 / 284-225

E-Mail: jobatlas@bbv-net.de

� Hegen, pflegen, Felder le-

gen: In der zweiten Spie-

letipp-Folge bauen die

Spieler an einer idylli-

schen Landschaft. Seite 3

� Ein Abend voller Emoti-

onen: Der „Gospel &

Blues Choir“ gibt sein

erstes Konzert nach der

Pandemie. Seite 10

Dingden (cs). Es ist wieder Zeit für etwas Ge-

mütlichkeit. Beim Dingdener Kerzenfest am

Samstag und Sonntag, 18. und 19. November,

können die Besucher eintauchen in die stim-

mungsvolle Atmosphäre, die zahlreiche Kerzen

und Feuerstellen zaubern. In 44 Holzhütten im

Ortskern gibt es zudem viel Schönes zu entde-

cken und zu genießen. Am verkaufsoffenen

Sonntag haben die Dingdener Geschäftsleute

ihre Türen von 13 bis 18 Uhr geöffnet.

Mehr zum Programm und Neues aus Ding-

den finden Sie ab  Seite 11

Dingden lädt
zum Kerzenfest

� Am Wochenende 18. und 19. November

TOYOTA COROLLA HYBRID

Kraftstoffverbrauch Toyota Corolla Comfort, 1,8-l-VVT-i Hybrid: Benzinmotor 72 

kW (98 PS), und Elektromotor, 70 kW (95 PS), Systemleistung 103 kW (140 PS), 

Stufenloses Getriebe (4X2), Kurzstrecke (niedrig): 4,1 l/100 km, Stadtrand (mit-

tel): 3,7 l/100 km, Landstraße (hoch): 4,2 l/100 km, Autobahn (Höchstwert): 6,0 

l/100 km, kombiniert: 5,1 1/100 km; CO2-Emission kombiniert: 106 g/km. Werte 

gemäß WLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt Sonderausstattung.

* Ein unverbindliches Leasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota- Allee 5, 

50858 Köln für den Toyota Corolla Hybrid 1,8-l-VVT-i, Anschaffungspreis: 28.111,71 € 

zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung: 5.001,00 €, Gesamtbetrag: 14.553,00 € zzgl. 

Überführung, jährliche Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 monatl. 

Raten à 199,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur bei Anfrage und 

Genehmigung bis zum 31.12.2023. Individuelle Preise u. Finanzangebote bei uns.

TOYOTA EASY LEASING

199 €*
mtl. 
leasen

Autohaus Gerding GmbH, 
Untergath 265 • 47809 Krefeld • Tel.: 02151 56506-0

Franzstraße 84 • 46395 Bocholt • Tel.: 02871 25180-0

www.gerding.de

Heizöl günstig

Tel.: 0 28 71/2 92 39 50

…immer da,
wenn es um
Wärme geht!

Mineralöle

B. Klüppel

Franzstraße 97 · Bocholt

Tel. 24 13 770 · www.globs-it.de

Wir bringen Telefonanlagen 

ins Spiel mit SicherheiT!

Ein kompetenter Partner 

in allen Situationen

✔ erfahrene Lehrer

✔ alle Hauptfächer

✔ alle Schulen

Neustraße 2– 4
46399 Bocholt

 02871 / 4 89 62 84

www.dienachhilfeschule.com

WERKSVERKAUF
 Voßkamp 1 – Rhede

Lassen Sie sich von uns beraten!

Marmor Lorei GmbH & Co. KG

Bernhard-Otte-Straße 20 · 46395 Bocholt

Tel.: 02871/9974-0

Neue Öffnungszeiten:

Mo. - Do. 8 -12 Uhr, 13 -17 Uhr

Fr. 8 -12 Uhr, 13 -15 Uhr

Individuelle Beratungstermine nach Absprache.

www.marmor-lorei.de

· Arbeitsplatten · Fensterbänke

· Stufen · Treppen

· Boden- und Wandbeläge · Keramik

· Service · Montage · mehr

Heizöl · HeizölPlus · 
Schmierstoff e  · Diesel · 

Tankstellen · Waschstraße mit 
Warmlufttrocknung

WEVAG Weyers & Vagedes

GmbH & Co. KG
Dingdener Str. 183 - 187

46395 Bocholt
www.wevag.de

GROßZÜGIGWenn aus

ZU GROßviel                        wird.

Barrierefreies und komfor-

tables Seniorenwohnen

in bester Gesellschaft bei

Wohnen & Pflege

in Bocholt

Noch wenige Zwei-Zimmer-Wohnungen verfügbar.

Beratung und Besichtigung unter:

Tel. 02871 23468-0 · bocholt@alexa-pflege.de

TAG DER OFFENEN TÜR
am 11. November von 10 –16 Uhr

ENTDECKEN SIE 
UNSER NEUES

15 JAHRE

ENDERMOLOGIE &
ENDERMOPUNCTUR Blumenstr. 8 · 46399 Bocholt

Tel. 0176 / 6300 26 45

SONDER- 
SEITEN ZUR 

IN UNSERER 
AUSGABE

Bredevoortsestraatwegw118w

w7126wAAwBredevoort

zwischen Aalten & Winterswijk

www.intratuin.nl
/bredevoort

JedenwSonntagw

verkaufso�en

wvonw11wwbisw17wUhr

GARTENCENTERw

UNDwMEHR

Unsere Angebote vom 13.11. – 18.11.2023

www.bors.deDie gebackene Natur ®

Die besten Bäcker

in Deutschland 2021

w

Deborah Gottlieb, Chefredakteurin             DER FEINSCHMECKER

Diese Bäckerei gehört zu den besten in Deutschland und wurde von DER FEINSCHMECKER ausgezeichnet.

Bors mein Bäcker

3 Stück F 1,50

Bauern-
brötchen
„mit frischem Quark 

gebacken“

F 2,95Bors Bauernbrot
„ein saftiges Weizenmischbrot“

750 g

F 3,60Apfelringe
„pfannenfrisch und einfach lecker“

2 Stück

SINGLES DAY
Samstag, 11.11.2023

11% AUF ALLE

JACKEN
für INTERSPORT
Club Mitglieder
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Anzeigenschlusstermine: 

Donnerstag, 10 Uhr

Hinweis: Innerhalb unseres  
Online-Stellenmarktes BBV-Jobatlas 
können Sie auch Online-Werbung 
buchen. Sprechen Sie uns an.

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer.

Keine Nachlässe, Preise sind AE-fähig. Der Verlag behält sich 
vor, die derzeit gültigen Online-Preise innerhalb eines Jahres 
zu ändern.

STELLENPORTAL  
DIE DIGITALE ERWEITERUNG FÜR IHRE STELLENANZEIGE
Relevant, reichweitenstark & crossmedial

Verlängern Sie die Reichweite ihrer  
Stellenanzeige auf die größtmögliche 
Auflage durch eine gleichzeitige  
Belegung im mein StadtKurier  
(Anzeigenblatt) und im  
Bocholter-Borkener Volksblatt  
(Tageszeitung), den Werbeträgern  
Nr. 1 vor Ort. Und das zu attraktiven 
Sonderkonditionen – Sprechen Sie  
uns gerne an!

PRINT-ONLINE-KOMBINATION
Stellenanzeigen können zusätzlich auch 
als Print-Online-Kombi erscheinen – 
und zwar ab dem ersten Erscheinungs-
tag in der Zeitung und für 30 Tage 
innerhalb des Online-Stellenmarktes: 
BBV-Jobatlas.de. 

INSTAGRAM
Auf Wunsch können wir Ihre  
Stellenanzeige zusätzlich auf  
dem Instagram-Account der 
BBV Mediengruppe veröffentlichen.

Nr. 22 / Seite 10

MARKTPLATZ

ANZEIGENSERVICE 0 28 71 / 284-120

BUCHEN + SUCHEN unter:

www.meinstadtkurier.de/

kleinanzeigen

Bei der Stadtve
rwaltung Emmerich amRhein besteht zum

nächstmöglichen Zeitpunkt fol
gender Stelle

nbedarf:

Sachbearbeite
r/in wirtschaftliche Jugendhilfe (m/w/d)

in Teilzeit mit 25 Wochenstunde
n

Vergütung: E
ntgeltgruppe

9c TVöD VKA

(zunächst bef
ristet für zwei Jahre nach § 14 (2) TzBfG)

Bewerbungsfrist:
16. Juni 2023

Den vollständige
n Ausschreibu

ngstext finde
n Sie unter:

www.emmerich.de  Offene Stellen

... seit über 40 Jahren

Wir bieten Euch und unseren mehr als 120 Mitarbeitern ein top-modernes Arbeitsumfeld mit einem prima Arbeits-

klima, fl exiblen Arbeitszeiten, fl achen Hierarchien und etlichen Annehmlichkeiten wie täglich frisches Obst, leckere 

Kaffeespezialitäten, einen Fitnessraum zur freien Verfügung, Jobrad-Leasing und vieles mehr! Die vollständigen 

Stellenbeschreibungen fi ndet Ihr unter kraso.de/unternehmen/stellenangebote

Wir suchen Euch (m/w/d)

zu sofort für folgende Positionen:

Versand
+  Du bist Teil unseres Logistikteams und kümmerst 

 Dich um Kommissionierung, Qualitätskontrolle, 

 Verpacken, Be- und Entladen ein- und ausgehender 

 Waren! Führerschein Klasse B und Staplerschein 

 sind von Vorteil. In Vollzeit. 

 Die KRASO GmbH & Co. KG ist ein führendes Unter-

 nehmen im Bereich der Bauzulieferindstrie. Seit über 

 40 Jahren entwickeln, produzieren und vertreiben 

 wie unsere Produkte von Rhede aus in die gesamte 

 Welt.

Kaufm. Verwaltung

+  Du bist Teil der Unternehmensorganisation: 

 Rechnungserstellung, Mahnwesen, Adressverwaltung 

 und -erfassung gehören zu Deiner Tätigkeit. Eine 

 kaufmännische Ausbildung oder eine vergleichbare 

 Qualifi kation ist Voraussetzung. In Vollzeit!

Produktion

+  Du bist Teil unseres Produktionsteams: 

 Die Verarbeitung von Kunststoffen und Edelstahl 

 gehört zu Deinem Tätigkeitsbereich. Handwerkliches 

 Geschick und Zuverlässigkeit solltest Du mitbringen. 

 In Vollzeit und Mehrschichtbetrieb.

Sende uns Deine Bewerbungsunterlagen an:

KRASO GmbH & Co. KG | z.Hd. Markus Busshoff | Baumannweg 1 | 46414 Rhede

T 0 28 72 | 95 35 - 670 | bewerbung@kraso.de

#komminsteam #einervonuns #deinneuerjob

Logopädin/e – Sprachtherapeut/in  m/w/d

Ab 1. August oder später suche ich eine/n freundliche/n 

kompetente/n Mitarbeiter/in in Vollzeit oder Teilzeit.

Ich biete gute Bezahlung, Fortbildungen u.s.w. 

und eine angenehme Arbeitsatmosphäre. 

Ich freue mich auf Ihre Bewerbung.

PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE

ROLAND PILLING

Schanze 15 · 46399 Bocholt · Tel. 0 28 71 / 26 18 09 · logopaedie-pilling@t-online.de

Die ADCO Schilderfabrik zählt zu den führenden Herstellern 

von Verkehrszeichen in Deutschland.

Als wegweisendes Unternehmen betreuen wir mit unseren  

50 Mitarbeitern mehr als 800 Kunden im gesamten 

Bundesgebiet und den angrenzenden EU-Staaten.

Wir suchen für unser Team schnellstmöglich eine/n

Medientechnologe Siebdruck / 

Werksprüfer (m/w/d)

Ihre Aufgaben:

 L  Einrichtung und Bedienung von halbautomatischen 

Siebdruckmaschinen

 L  Kontrolle und Reinigung der Maschine

 L  Durchführung der Eigen- und Fremdüberwachungs-

prüfung nach Prüfvorschriften der Güteschutz-

gemeinschaft Verkehrszeichen

Ihr Profil: 

 L  Abgeschlossene Ausbildung als Siebdrucker / 

Medientechnologe Siebdruck oder gleichwertig

 L  Hohes Qualitätsbewusstsein und Zuverlässigkeit

 L  Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 

bitte per E-Mail an karriere@adco-rhede.de.

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter 

Tel. 0 28 72 / 92 78-0 zur Verfügung. 

ADCO Schilderfabrik GmbH 

Zum Kottland 9–13 · 46414 Rhede 

www.adco-rhede.de 

info@adco-rhede.de

Wir sind ein führendes Unternehmen der Glasindustrie mit ca. 

100 Mitarbeitern und suchen ab sofort: 

•  Raumpfleger (m/w/d) für die Reinigung  

unserer Büroräume.

Arbeitszeiten: montags bis freitags 17–19 Uhr

Bei Interesse melden Sie  

sich bitte bei:

Heike Sommer

0 28 71 / 21 81 - 17

heike.sommer@glasrickert.de

Glas Rickert GmbH & Co. KG

Werkstraße 14

46395 Bocholt

STADT ISSELBURG
... das Tor zum Münsterland

Zur Verstärkung des Fachbereiches sind zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt eine unbefristete Stelle als

Teamleitung

Ordnungsamt & Bürgerservice (m/w/d)

zu besetzen.

Es erwartet Sie ein abwechslungsreicher Aufgabenbereich, in 

dem Sie u. a. verschiedene Aufgaben aus dem Fachbereich 2 

(Bildung, Ordnung, Soziales & Sport) der Stadt Isselburg wahr-

nehmen. Die Stelle ist unbefristet und wird nach dem Tarifvertrag 

für den öffentlichen Dienst (TVöD) mit bis zu EG 9c vergütet. 

Die detaillierte Stellenausschreibungen können Sie der Home-

page der Stadt Isselburg unter www.isselburg.de entneh-

men. Senden Sie Ihre Bewerbung vorzugsweise per Mail an 

bewerbung@isselburg.de oder schriftlich an die Stadt 

Isselburg, Stabsstelle Personal & Organisation, Minervastraße 12, 

46419 Isselburg.

Freundliches Kinderarztpraxis-Team 

sucht zu sofort 

eine/n MFA (w/m/d) in Vollzeit. 

Bewerbungen gerne auch per E-Mail an:

Gemeinschaftspraxis 

 
Dr. med. Jessica Rösener

und Sefer Yaramis

Schwartzstraße 1 · 46397 Bocholt

praxis.roesener@t-online.de

STADT ISSELBURG
... das Tor zum Münsterland

Zur Verstärkung der Fachbereiche sind zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt drei unbefristete Stellen als 

• Schriftführerin/Schriftführer (m/w/d) 

•  Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 

für sozialrechtliche Angelegenheiten (m/w/d) 

• Standesbeamtin/Standesbeamter (m/w/d) 

zu besetzen. Es erwarten Sie abwechslungsreiche Aufgaben

bereiche, in dem Sie u. a. verschiedene Aufgaben aus den 

Fachbereichen der Stadt Isselburg wahrnehmen. Die detaillierte 

Stellenausschreibungen können Sie der Homepage der Stadt 

Isselburg unter www.isselburg.de entnehmen. 

Senden S ie Ih re Bewerbung vorzugswe ise per Ma i l  an 

bewerbung@isselburg.de oder schriftlich an die Stadt 

Isselburg, Stabsstelle Personal & Organisation, Minervastraße 12, 

46419 Isselburg.

� Stellenangebote

Zur Unterstützung suchen wir zum nächstmöglichen Termin eine

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 

bzw. Mitarbeiter im Lager 

mit Erfahrung (m/w/d)

Deine Aufgaben:

·  Be- und Entladung der Fahrzeuge mit Stapler und 

Schnellläufer

·  Wareneingang- und Ausgangskontrolle

·  Kommissionierung

·  Bestandsverwaltung

Was erwarten wir:

·  Du verfügst über einen Staplerschein

·  Du verfügst über Lagererfahrung

·  Du bist körperlich belastbar, flexibel und motiviert

·  Du hast Basis Office Kenntnisse

·  Du freust Dich in ein motiviertes Team zu arbeiten

Wir bieten:

·  Abwechslung bei der Arbeit

·  ein motiviertes Team

·  gemeinsam in die Zukunft

·  eine unbefristete Arbeitsstelle

·  gutes Betriebsklima mit flachen Hierarchien

·  attraktive und pünktliche Entlohnung

·  Übernahme der Kosten für Weiterbildungen

·  Versorgungssystem Isseltrans:

·  Betriebliche Zukunftsvorsorge mit Arbeitgeberzuschuss 

nach Betriebszugehörigkeit

·  Betriebliche Gesundheitsvorsorge 

(Private Krankenzusatzversicherung)

·  Nach der Probezeit die Möglichkeit zum Dienstrad oder 

Firmen-PKW

Bewerbungen telefonisch oder per E-Mail an:

www.isseltrans.de

Arno Stockhorst

a.stockhorst@isseltrans.de

0 28 74-93 00-11

Stromberg 5–7 ·  46419 Isselburg
Spedition/Logistik GmbH

Zur Erweiterung unseres Teams, 

suchen wir zum nächstmöglichen Termin

Kauffmann/-frau für Speditions- 

& Logistikdienstleistungen (m/w/d)

Du bist bei uns verantwortlich für:

·  Auftragserfassung und Kalkulation/Abrechnung der 

Transportdokumente

·  Termin- und Laufzeitüberwachung mit Reklamations-

bearbeitung

·  Abfertigung der Anlieferungen und Abholungen

·  Auftragsbearbeitung im Warenwirtschaftssystem, 

von der Angebotserstellung bis zur Ausgangsrechnung

·  für den reibungslosen Transport von Frachtgütern 

im Straßenverkehr sowie Lagerung und Umschlag

·  Beschaffung externer Transportkapazitäten

·  Preisvereinbarungen mit Kunden, Partnern und 

Unternehmern

Das solltest Du mitbringen:

·  eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

·  organisationsstarkes, strukturiertes, Team- und Kunden-

orientiertes Denken, aber trotzdem eine selbstständige 

Arbeitsweise

·  Fremdsprachenkenntnisse sind von Vorteil

·  Kenntnisse der gängigen Office Programme

·  Kommunikationsvermögen, Verhandlungsgeschick

Das erwartet Dich bei uns:

·  eine abwechslungsreiche, interessante sowie 

verantwortungsvolle Tätigkeit mit der Möglichkeit zur 

Entwicklung und selbstständiges, eigenverantwortliches 

Arbeiten sowie Raum für eigene Ideen

·  ein modernes Gebäude mit modernem Arbeitsplatz

·  ein expandierendes Unternehmen mit flachen Hierarchien

·  vielfältige und anspruchsvolle Aufgaben in einem 

wachsenden Unternehmen

·  eine unbefristete Arbeitsstelle

·  eine leistungsgerechte Vergütung

·  Versorgungssystem Isseltrans

·  Betriebliche Zukunftsvorsorge mit Arbeitgeberzuschuss 

nach Betriebszugehörigkeit

·  Betriebliche Gesundheitsvorsorge 

(Private Krankenzusatzversicherung)

·  Obst am Arbeitsplatz

·  Nach der Probezeit die Möglichkeit zum Dienstrad oder 

Firmenfahrzeug

Bewerbungen telefonisch oder per E-Mail an:

www.isseltrans.de

Arno Stockhorst

a.stockhorst@isseltrans.de

0 28 74-93 00-11

Stromberg 5–7 ·  46419 Isselburg
Spedition/Logistik GmbH

Azubi´s gesucht zum Medien-

technologen Siebdruck (m/w/

d) und Fachlageristen (m/w/d).

Starte ab dem 01.08.2023 bei

Deutschlands führendem Her-

steller für Verkehrszeichen. Be-

werbungen bitte per Mail an:

karriere@adco-rhede.de.

Helfer (m/w/d) f. d. Raum Bo-

cholt gesucht. Std.-Lohn ab

13,00 Euro. Bitte bewerben Sie

sich tel.: 02871/218280-0 oder

schriftlich: nl-bocholt@epdl.de

Wir freuen uns auf Sie! euregio

GmbH - Team Bocholt

Unterstützung im Garten ge-

sucht � 02871/8872879 od.

� 0173/ 2675452

Wir suchen für unser Hotel eine

Servicekraft (m/w/d) auf 520

A-Basis sowie Mitarbeiter für

die Rezeption (m/w/d) auf 520

A-Basis oder in Teilzeit, Bewer-

bungen bitte an Europa-Haus

Bocholt, E-Mail: info@europa-

haus-bocholt.de od. � 02871/

21765650

Hilfe im Garten ges., in Rhede,

1x wöchentl. Tel. 01573/

3714346

Schweißer (m/w/d) in Bocholt

gesucht. Std.-Lohn ab 17,00

Euro. Bitte bewerben Sie sich

tel.: 02871/21828-0 oder

schriftlich: nl-bocholt@epdl.de

Wir freuen uns auf Sie! euregio

GmbH - Team Bocholt

Wir suchen: Zeitungszusteller/in

für das BBV in Festanstellung

oder als Vertretung. Tägliche

Arbeitszeit ca. 1-2 Stunden vor

6 Uhr morgens. Bitte melden

Sie sich telefonisch: 02871/

284182, oder per E-Mail:

zustellung@bbv-net.de

www.bbv-jobatlas.de - Zu-

kunft. Heute. Jetzt. Besuchen

Sie das kostenlose, regionale

Stellenportal der BBV Medien-

gruppe und finden Sie Ihren

Traumjob vor Ort.

Bäcker (m/w/d), gerne auch

Meister, in Rhede gesucht.

Bäckerei Wissing. � 02872/

2190 od. 0176/64336845

Mitarbeiter/innen für regelmä-

ßige Tätigkeiten als Zeitungs-

zusteller/in auf Minijob-Basis in

Festanstellung oder als Vertre-

tung gesucht. Tägliche

Arbeitszeit ca. 1-2 Stunden vor

6 Uhr morgens. Bitte melden

Sie sich telefonisch: 02871/

284182, oder per E-Mail an:

zustellung@bbv-net.de

Qualifizierte Mitarbeiter

für Grün- und Pflasterpflege

in Vollzeit gesucht. Führer-

schein erforderlich. Gärtner

oder Galabauer bev. Vedder

HGB-Service, Borken, �

0151/44540883, E-Mai:

u.vedder@aol.com

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

in Borken gesucht. Std.-Lohn

ab 18,46 Euro. Bitte bewerben

Sie sich tel.: 02871/21828-0

oder schriftlich: nl-bocholt@

epdl.de. Wir freuen uns auf Sie!

euregio GmbH - Team Bocholt

Mitarbeiter (m/w/d) für Zim-

merservice, Arbeitszeiten vor-

mittags. Hotel Krasemann, Is-

selburg-Werth. �

02873/949594

Wir suchen Unterstützung im

Garten, bei der Tierpflege und

-fütterung. www.birdfarm.de

Tel. 0173/6670671

Betreuer (ehrenamtl.), gegen

Bez. ges.. Tel. 01573/5584141

� Stellengesuche

Putzstelle in BOH-Lowick od.

Umg., 2-3x wöchentl auf Mini-

job-Basis ges. � A18061, BBV

Mann aus BOH sucht Arbeit als

Gartenhilfe (Unkraut entfernen,

Steine säubern, Hecke schnei-

den) od. Hilfe im Haus, nach-

mittags u. am Wochenende. �

0152/04516061 od. 02871/

4897323

Staatl. geprüfter Landwirt, 58

J. sucht Festanstellung in Voll-

zeit/Teilzeit ab 15.07.23, gerne

auch artverwandte Berufe. �

A18060, BBV

Fliesenleger u. Maurer sucht

Arbeit. � 0170/4691610

Putzstelle in Anholt/Isselburg

od. Boh in Privathaushalt ges.

� 02874/902443

Zimmerservice-Mitarbeiter

(m/w/d) flexibel für vormittags

ges. Hotel Krasemann, Issel-

burg-Werth. � 02873/949594

@bbvnet

WWW.BBV-JOBATLAS.DE

mein STADTKURIER

S/W-ANZEIGEN, FARBANZEIGEN

mm Preise S / W 1 ZF 4C

Grundpreis 1,46 € 1,72 € 1,85 €

Ortspreis 1,24 € 1,46 € 1,57 €

JOBATLAS.DE  
PRINT-ONLINE KOMBI

PRINT-ANZEIGE ONLINE-ANZEIGE (Aufschlag)

Gesamt-MM Grundpreis Ortspreis

bis 50 mm 35,50 € 30,00 €

bis 100 mm 70,90 € 60,00 €

bis 200 mm 96,50 € 82,00 €

bis 300 mm 120,00 € 102,00 €

ab 301 mm 143,55 € 122,00 €

Fließsatz-Anzeige 7,00 € 6,00 €

Zuschlag TopJob 120,00 € 102,00 €

Zuschlag HTML 70,90 € 60,00 €

Zuschlag Instagram 117,00 € 99,00 €

PREISE  

ZUR KOMBIBELEGUNG  

DER AUSGABEN  

mein STADTKURIER UND 

BOCHOLTER-BORKENER 

VOLKSBLATT  

AUF ANFRAGE.
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PROSPEKTBEILAGEN 
BEILAGENVERTEILUNG
Print & Digital

PROSPEKTBEILAGEN
Prospektbeilagen sind eine weit  
verbreitet Werbemittelform, um Werbe-
botschaften und Angebote prominent 
darzustellen. Kommen Sie auf uns zu, 
wir bieten Ihnen maßgeschneiderte 
Möglichkeiten an.

Die breite Palette an Dienstleistungen 
reicht im Bereich Prospektbeilagen  
von der Erstellung über den Druck bis  
hin zur flächendeckenden oder  
selektierten Verteilung der Online-  
und Printprodukte. 

DIE DIGITALE ERWEITERUNG  
FÜR IHRE PROSPEKTBEILAGE
Ihre Beilage kann zusätzlich an drei 
Positionen ausgespielt werden:
 �Im E-Paper Web der Tageszeitung 
Bocholter-Borkener Volksblatt 

 Innerhalb der BBV-App
 �Eine Woche auf der Startseite  
www.bbv-net.de

IHRE VORTEILE
Profitieren Sie von der Ansprache der  
Tageszeitungsleser (Premiumzielgruppe) 
mit hoher Kaufkraft und Konsumneigung.
Verlängerung der Printbeilage über den 
Erscheinungstag hinaus.
Ideale Kundenansprache durch  
aktive Handlungsmöglichkeiten wie 
Blättern im Prospekt, vergrößern und 
herunterladen interessanter Inhalte.

Hinweis: Ab 10 Beilagen im Jahr 
Einzelkalkulation – nur gültig bei 
Gesamtbelegung.

Gerne beraten wir Sie persönlich!

Alle Preise zzgl. der jeweils gültigen gesetzl. Mehrwertsteuer. 
Keine Nachlässe.

+

E-Paper Web

PREISE JE 1.000 EXEMPLARE

bis 20 g bis 30 g ab 30 g Teilbelegung

Grundpreis Print 55,00 € 58,00 € auf Anfrage auf Anfrage

Ortspreis Print 46,50 € 49,50 € auf Anfrage auf Anfrage

DIGITALE ERWEITERUNG  
(einmaliger Aufschlag)

Grundpreis 140,00 €

Ortspreis   120,00 €
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PROSPEKTBEILAGEN 
TECHNISCHE ANGABEN
Print & Digital

Hinweis: Teilausgaben möglich. 
Gerne übernimmt unsere  
Kreativagentur STILGEIST die  
Gestaltung Ihres Prospektes.

Sprechen Sie uns an!

TECHNISCHE ANGABEN PRINT

MINDESTFORMAT 105  mm breit x 148 mm hoch

HÖCHSTFORMAT 220 mm breit x 320 mm hoch

AUFLAGE 43.244 Exemplare

MINDESTAUFLAGE 3.000 Exemplare

ANLIEFERUNGSTERMIN
kostenfreie Anlieferung, spätestens 5 Tage  
vor Belegungstermin

ANLIEFERUNGSADRESSE
Druckzentrum Hagen GmbH,  
Hohensyburgstraße 67, 
58099 Hagen

LETZTER RÜCKTRITTSTERMIN 4 Wochen vor Erscheinen

TECHNISCHE ANGABEN DIGITAL

VORAUSSETZUNG
Schaltung einer Prospektbeilage  
in der Tageszeitung BBV

ANLIEFERUNG

PDF-Übertragung per E-Mail an  
markt-media@bbv-net.de
(Auflösung 96 dpi, Dokument mit Einzelseiten 
und identischen Seitenformaten, keine  
ausgeschossenen Seiten, nicht passwortgeschützt)

DURCHFÜHRUNG VON BEILAGENAUFTRÄGEN
1. �Die Durchführung des Auftrages ist 

von der rechtzeitigen Vorlage eines 
Musters abhängig. Wenn Beilagen für 
zwei oder mehr Firmen werben oder 
Fremdanzeigen enthalten, behält sich 
der Verlag die Ablehnung oder Höher-
berechnung des Auftrages vor.

2. ��Alleinbelegung sowie Konkurrenzaus-
schluss kann nicht eingeräumt wer-
den.  Bei Vorlage mehrerer Beilagen- 
aufträge für einen Tag können die  
Prospekte auch ineinandergesteckt der 
mein StadtKurier-Ausgabe beigefügt 
werden.

3. �Bei Belegung der Gesamtauflage er-
folgt ein kostenloser Beilagenhinweis. 
Erscheint dieser Hinweis versehentlich 

nicht, besteht kein Anspruch auf  
Rechnungsminderung.

4. �Beilagen, die durch Format und 
Aufmachung bei dem Leser den 
Eindruck eines Bestandteiles des 
mein StadtKuriers erwecken,  
werden nicht angenommen. Beilagen,  
die entweder durch Format oder 
durch Aufmachung den Eindruck  
eines Bestandteiles des Anzeigenteiles 
erwecken, müssen auf halbes Höchst-
format gefalzt angeliefert werden.

5. �Die Beilagen müssen so beschaffen 
sein, dass sie maschinell verarbeitet 
werden können. Das Einlegen von Pro-
spekten mit Leporello- oder Altar-Falz 
oder aufgeklebten Postkarten auf den 

Außenseiten ist nicht möglich.

6. �Beilagenaufträge werden mit der üb-
lichen Sorgfalt erledigt. Für Beilagen 
an bestimmten Tagen leistet der Ver-
lag jedoch keine Gewähr. Der Verlag 
haftet nicht für den Verlust einzelner 
Beilagen auf dem Vertriebswege. An-
spruch auf Minderung oder Schaden-
ersatz entfällt, wenn mehrere Bei-
lagen zusammenhaften und einem 
Zeitungsexemplar beigefügt werden.

7. �Bei nicht termingerechter Anlieferung 
sowie bei nicht fristgemäßem Rücktritt 
behält sich der Verlag die Berechnung ei-
ner Ausfallgebühr in Höhe von 50% auf 
der Basis der niedrigsten Gewichtsstufe.
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PROSPEKTBEILAGEN 
SONSTIGE ANGABEN | VERARBEITUNGSHINWEISE
Termineinhaltung & Falzarten

VERARBEITUNGSHINWEISE

Altarfalz Leporellofalz
Einlage nicht  

bündig eingeklebt
Mangelhafte Verarbeitung: 

Falten, Eselsohren

Papier zu dünn – 
Klammerung trägt auf

Querformat





so:

oder bitte

so:

Postkartenanbringung

SONSTIGE ANGABEN
Auch bei bestätigten Terminen für die 
Beilagen ist der Auftrag erst endgültig 
angenommen, wenn der Verlag we-
nigstens vier Tage vor Beilegung ein 
Muster der Beilage prüfen konnte. Der 
Verlag behält sich die Ablehnung oder 
Höherberechnung des Auftrages vor, 
wenn Beilagen für zwei oder mehr  
Firmen werben. Beilagen, die durch For-
mat oder Aufmachung beim Leser den 
Eindruck eines Bestandteils der Zeitung 
erwecken, werden nicht angenommen.

Einzelblätter im Format DIN A6 dürfen 
ein Flächengewicht von 170 g/m² nicht 
unterschreiten. Einzelblätter mit For-
maten größer als DIN A6 bis DIN A4  
müssen ein Flächengewicht von  
mindestens 120 g/m² aufweisen.  
Größere Formate mit einem Flächen-
gewicht von mindestens 60 g/m² sind 
auf eine Größe im Bereich DIN A4 (210 
mm x 297 mm) zu falzen. Beilagen im 
jeweils möglichen Maximalformat müs-
sen einen Mindestumfang von 8 Seiten 
haben. Bei geringerem Umfang (4 oder 
6 Seiten) ist ein Flächengewicht von 
mindestens 120 g/m² erforderlich oder 
diese Beilagen sind nochmals zu falzen. 

Postkarten sind in der Beilage grund-
sätzlich innen anzukleben. Sie müssen 
dabei bündig im Falz zum Kopf oder 
Fuß der Beilage angeklebt werden. Bei 
allen Beilagen mit außen angeklebten 
Produkten ist eine Abstimmung mit 
dem Verlag notwendig. Die maschinelle  
Verarbeitung von Beilagen mit Sonder-
formaten, Warenmustern oder –pro-
ben ist ohne vorherige technische Prü-
fung durch den Verlag nicht möglich, 
Leporello-Falz und Altarfalz können 
nicht verarbeitet werden. Mehrseitige  
Beilagen mit Formaten größer als DIN 
A5 müssen den Falz an der langen  
Seite haben. Aus dem Lieferschein 
und der Kennzeichnung der Palette  
(Palettenkarte) müssen hervorgehen:
 Zu belegendes Objekt und Ausgaben
 Anzahl der Paletten
 Erscheinungstermin
 �Gesamtmenge der gelieferten  
Beilagen

 �Beilagentitel oder Artikel-Nr.  
bzw. Motiv
 Stückzahl der Beilagen je Palette

Redaktionelle Hinweise auf eine Beilage 
können nicht verbindlich zugesagt wer-

den. Ein Anspruch auf Minderung oder 
Schadenersatz entfällt, wenn mehrere 
Beilagen zusammenhaften und einem 
Zeitungsexemplar zugefügt werden, 
oder Beilagen bei der Zustellung aus 
den Zeitungen herausfallen. Bei Teilbe-
legung kann keine Gewähr dafür über-
nommen werden, dass das gewünschte 
Gebiet ausschließlich und vollständig  
erreicht wird.

Der Verlag kann bei Beilagenaufträgen 
eine Alleinbelegung, Konkurrenz- und 
Produktausschluss nicht zusichern.  
Soweit an einem Tag mehrere Aufträge 
auszuführen sind, die nicht mehr einzeln 
verbreitet werden können, behält sich 
der Verlag vor, Beilagen verschiedener 
Kunden ineinanderzustecken.

Bei nicht termingerechter Anlieferung 
der Beilagen sowie bei kurzfristigem 
Rücktritt berechnet der Verlag eine Auf-
tragsgebühr in Höhe von 50% auf Basis 
der niedrigsten Gewichtsstufe.
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TECHNISCHE ANGABEN PRINT 
mein STADTKURIER
Print

DRUCKUNTERLAGEN
Bitte liefern Sie Ihre Druckunterlagen 
digital, bevorzugt als PDF-Datei nach 
PDF/X1a-StandardOder als PostScript- 
oder EPS-Datei. Dateien und auch 
Ordner benennen Sie bitte mit Namen 
„Inserent_TT_MM_JJJJ“. Vor der Über-
mittlung Ihrer Anzeige senden Sie uns 
bitte den Anzeigenauftrag inkl. eines 
Anzeigenausdrucks, der Angabe des 
Datei-/Ordnernamens sowie Name und 
Telefonnummer eines Ansprechpartners 
(Rückrufmöglichkeit bei evtl.  
fehlerhafter Übertragung etc.) an:  
mein StadtKaurier,  
Europaplatz 24 – 28, 46399 Bocholt.  
Bitte senden Sie keine offenen Dateien. 
Wir übernehmen keine Verantwortung 
für die Weiterverarbeitung und den 
Druck von Anzeigen und Grafiken, die 
in offenen Dokumenten gestaltet und 
an uns gesandt wurden.Als Fotoabzüge 
gelieferte Vorlagen / Anzeigen müssen 
digitalisiert werden. Hierbei kann es  
zu Qualitätseinbußen kommen!  
Als konventionelle Vorlagen werden 
Drucke oder Fotoabzüge benötigt, 
Laser-/ Tintenstrahlausdrucke mit 
Rastermotiven/-flächen können für die 
Produktion nicht verwendet werden.

SATZSPIEGEL
325,0 mm x 445,0 mm (B x H)

GESAMT-MM
1/1 Seite = 3.115,0 mm

DIGITALE ÜBERMITTLUNG
ANSPRECHPARTNER:
Tobias Kosthorst | Tel. 02871 / 284-238
E-Mail: medienproduktion@bbv-net.de
FTP Zugangsdaten auf Anfrage

NACHDRUCK UND KOPIERRECHT
Die Temming Verlag KG behält sich  
für alle erstellten Grafiken, Design,  
resp. erstellte Produkte und das damit 
zusammenhängende geistige Eigentum 
das Kopierrecht vor. 

SPALTENBREITEN (in mm)

1 Sp. 2 Sp. 3 Sp. 4 Sp. 5 Sp. 6 Sp. 7 Sp.

Anzeigenteil 45,0 91,5 138,0 184,5 231,0 277,5 324,0

1 45,0 mm

2 91,5 mm

3 138,0 mm

4 184,5 mm

5 231,0 mm

6 277,5 mm

7 324,0 mm

Panorama 673,0 mm

SPALTENBREITEN

PARAMETER ZUR ERSTELLUNG VON POSTSCRIPT-DATEN

BELICHTER-TREIBER Distiller PPD / Adobe PDF PPD

TONWERTE IM DOKUMENT
Halbtondarstellung 5% bis 90%. Für einen  
gerasterten Hintergrund empfehlen wir 15%.

POSTSCRIPT-FORMAT Binär, Level 2 kompatibel, alle Zeichensätze beifügen

AUFLÖSUNG 1.270 dpi

RASTERWEITE 101 lpi

PAPIERBREITE max. 650 mm

DRUCKVERFAHREN Rollenoffsetdruck

RASTER max. 40er

STRICHBREITE

Negative Striche mind. 0,15 mm; Positive Striche 
min. 0,10 mm (kleine Negativschriften ohne Serifen 
und halbfett). Alle Angaben gelten für die  
Druckunterlagen und nicht für das Druckergebnis.  
Es ist eine Tonwertzunahme von bis zu 26%  
zu berücksichtigen (bei einer Flächendeckung  
im Rasterpositiv von 50%).

BUNTFARBENADDITION
In neutralen Bildern ist die Summe der  
vier Skalenfarben auf max. 250% Flächendeckung 
zu begrenzen.
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„Technik ist unsere Sache“

• Installationen • Kundendienst • Industriemontagen

• Bustechnik • Automatisierungstechnik • Antriebstechnik

• E-Check für Elektrogeräte in Haushalt und Industrie

• Speicher-Programmierbare-Steuerung (SPS)

• Antennenanlagen

Sachsenstraße 4 · 46499 Dingden · Tel. 02852/9344 · Fax 02852/9346

Wir wünschen

Ihnen und Ihren

Familien

eine schöne 

Adventszeit!

Zum Tollberg 27 · 46499 Dingden · Tel. 0 28 52 / 9 40 04

Wir wünschen allen eine  

besinnliche Adventszeit und  

viel Spaß auf dem Kerzenfest!

P
GEMÜSEHOF

B
eter

ielefeld
Gemüse aus kontrolliertem Anbau

AUCH WEITERHIN  
FUTTERMÖHREN  
BEI UNS ERHÄLTLICH!

Weberstraße 39 · 46499 Hamminkeln-Dingden 

Tel. 0 28 52 - 65 67 · www.zuhause-bei-hoffmann.de

Das Hotel-Restaurant mit dem Gefühl für den Niederrhein

Ihr Hoffmann-Team

wünscht einen

schönen

Kerzensonntag!
Gans

ganz lecker
So schmeckt der Winter ...

... jetzt genießen!

Die Dingdener Interessen- und Werbegemeinschaft e.V. 

lädt dazu herzlich ein und wünscht viel Spaß!

18. & 19. NOVEMBER 2023
VERKAUFSOFFENES WOCHENENDE

Samstag von 16–20 Uhr, Sonntag von 13–18 Uhr

DINGDENER

KERZENFESTDINGDENER

KERZENFEST

•  Offenes Heimathaus 

mit Holzarbeiten

•  40 Hütten im Ortskern

• Klein-Kunst-Gewerbe

• Kerzendekoration im ganzen Ort

•  Alpakahof Nienhaus  

kommt mit Alpakas

• Schäfer Koop bringt Schafe mit

•  Baukulturstelle mit der Ausstellung 

der Textilkunstgruppe „Die Alküns“

•  Offene Bücherei, am Samstag 

mit „Bücher und Wein“

•  Kirche mit Impulsen zum 

Thema „LichtReich“ geöffnet

• Cafeteria im Pfarrheim

• Kinder-Bungee-Trampolin

HIER IST WAS LOS

DAS SONDERSEITEN FÜR DEINEN BERUFSSTART
azubi & Co 

mit vielen Ausbildungsberufen aus deiner Region

!
Eine gute Basis für die Karriere

Wer die Schule mit 
einem Abschluss 
verlässt, dem ste-

hen heute alle Türen offen. 
Das zeigt der Blick auf den 
Ausbildungsmarkt. Der be-
legt einmal mehr, dass Un-
ternehmen aller Couleur der 
Nachwuchs fehlt. In diesem 
Jahr dürften erneut viele 
Plätze leer bleiben.

Im April gab es im Kreis 
Borken noch 1968 freie Plät-
ze für Ausbildungen, die im 
Sommer beginnen sollten, 
wie die Agentur für Arbeit 
Coesfeld mitteilt. Dessen 
Leiter Frank Thiemann 
sagt: „Eine Ausbildung bie-
tet einen guten Start in das 
Berufsleben und eine gute 
Basis für die Karriere. Daher 
hoffen wir, dass sich noch 
möglichst viele junge Men-
schen dafür entscheiden, 
diesen Weg einzuschlagen.“

Im aktuellen Ausbildungs-
jahr haben sich bis Mai 1473 
Jugendliche bei der Berufs-

beratung der Arbeitsagentur 
gemeldet, weil sie bei der 
Suche nach einem Beruf Hil-
fe brauchten. Das waren 161 
weniger als zum gleichen 
Zeitpunkt des Vorjahres. 
„Dass diese Zahl rückläu-
fig ist, ist sehr schade, denn 
das Angebot an spannenden 
Ausbildungsmöglichkeiten 
ist so gut wie lange nicht“, 
sagt Frank Thiemann.

Trotz der vielen freien 
Stellen haben im April noch 
485 Jugendliche eine Ausbil-
dungsstelle für dieses Jahr 
gesucht. „Intensives Bewer-
ben ist jetzt das A und O, 
um diese Chancen auch zu 
nutzen“, sagt Thiemann. 
Bei den Mädchen stehen 
vor allem Ausbildungen zur 
Kauffrau für Büromanage-
ment, medizinischen Fa-
changestellten, Kauffrau im 
Einzelhandel oder zahnme-
dizinischen Fachangestellten 
hoch im Kurs, während bei 
den Jungs vor allem Kfz-Me-

chatroniker, Kaufmann für 
Büromanagement, Tischler 
sowie Elektroniker für Ener-
gie- und Gebäudetechnik ge-
fragt sind.

Demgegenüber steht das 
Angebot der noch offenen 
Stellen. Die meisten gibt 
es für die Ausbildungsbe-
rufe Kaufmann/-frau im 
Einzelhandel, Verkäufer/
in, Fachkraft Lagerlogistik 
und Kaufmann/-frau Büro-
management. „Es zeigt sich, 
dass in noch fast allen Aus-
bildungsberufen gute Ange-
bote warten. Es ist also noch 
längst nicht zu spät, sich auf 
die Suche danach zu ma-
chen“, betont Thiemann.

Doch die Unternehmen 
geben nicht auf. Sie bleiben 
am Ball und bieten auch für 
das kommende Jahr 2024 
wieder zahlreiche Ausbil-
dungsstellen – einige davon 
finden Interessierte auf den 
folgenden Seiten. -chv-

AUCH ONLINE AUF

Dibella GmbH

Hamalandstraße 111
46399 Bocholt
02871/2198-15

carsten.ridder@dibella.de
www.dibella.de
Ansprechpartner:
Carsten Ridder

.Wir bilden aus
Kaufmann/-frau für Groß-
und Außenhandels-
management (m/w/d)

AUSBILDUNGSBEGINN:
1. August 2024
Für Kurzentschlossene können
wir auch noch einen
Ausbildungsplatz zum
1. August 2023 anbieten!

VORAUSSETZUNG:
• flexibel & teamfähig
• kommunikativ
• engagiert & nachhaltig
      interessiert
• gute Englischkenntnisse
• Fachoberschulreife

WIR BIETEN DIR:
• einen vielseitigen Beruf
• attraktive Ausbildungs-
     vergütung

• einen abwechslungsreichen
      Arbeitsalltag
• persönliche und fachliche
     Weiterentwicklung
• Fortbildungsmöglichkeiten
• Freiräume, dich einzubringen
• ein wirklich nettes Team
• Jobrad & Jobticket für  deine
     nachhaltige Mobilität
• Kaffee, Wasser & regel-
     mäßige Obsttage u. v. m.
Bewirb dich jetzt!

Kaufleute für Groß- und
Außenhandelsmanage-
ment bei Dibella handeln

mit Objekttextilien wie Bettwä-
sche und Frottierwaren. Sie
kaufen bei Produzenten welt-
weit ein und vertreiben diese an
Großwäschereien und die Ho-
tellerie/das Gesundheitswesen.
Sie sorgen für eine optimierte
Lagerhaltung, überwachen die
Logistikkette, prüfen den Wa-
reneingang sowie die Lagerbe-
stände, bestellen Ware nach
und planen die Warenausliefe-
rung.

Bei Dibella erhältst du tiefe Ein-
blicke in alle relevanten Bereiche
und erfährst viel über alle Schrit-
te der Textilverarbeitung. Kun-

denservice ist bei uns ein ganz
wichtiger Punkt, dieser und das
Marketing in allen Facetten ge-
hören ebenso zu deiner Ausbil-
dung.
Dibella ist ein besonders nach-
haltig orientiertes Unternehmen,
wir legen viel Wert auf die Sozi-

al- und Umweltverträglichkeit un-

seres Handelns und sind sehr aktiv

in Projekten zur textilen Kreislauf-

wirtschaft.
Als mittelständisches, wachsendes

und international tätiges Unterneh-

men sind wir in Bocholt und an der

niederländischen Grenze verwurzelt.

Bei Dibella herrschen flache Hierar-

chien und eine sehr offene Arbeits-

atmosphäre. Du passt zu uns, wenn

du motiviert und engagiert bist und

gemeinsam mit uns etwas bewegen

möchtest.
Wir freuen uns darauf, dich kennen-

zulernen!

Nachhaltig handeln
im Fokus

Darüber hinaus stellen wir Smart Home Produkte, Schnurlos telefone 

und Telefonanlagen für klein- bis mittelständische Betriebe her. 

 Zusammen genommen sind wir einer der größten Hersteller für 

 Telekommunikationslösungen weltweit und Europas klarer Marktfüh-

rer bei Schnurlostelefonen. Als international agierendes Unterneh-

men mit rund 900 Mitarbeitenden sind wir ein zuverlässiger  Begleiter, 

ob zu Hause, unterwegs oder bei der Arbeit.

Werde Teil des Gigaset-Teams und starte 
mit unserer modernen und praxisorientierten 
Ausbildung in Deine berufliche Zukunft!
Wir bieten folgende Ausbildungsplätze an:

• Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d) 

• Fachinformatiker/-in Systemintegration (m/w/d) 

• Fachinformatiker/-in Anwendungsentwicklung (m/w/d)

• Industriemechaniker/-in Feingerätebau (m/w/d) 

• Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

Besuche uns auf www.gigaset.com

Wusstest Du, dass Gigaset hier in Bocholt 
auch Smartphones produziert? 

Noch 

freie Plätze 

für 2023!

ab 
2024!

MAGAZINE & SONDERFORMATE 
SONDERBEILAGEN & SONDERSEITEN
Exklusiv auf ein Thema zugeschnitten

Hinweis: Wir beraten Sie gerne, 
sprechen Sie innerhalb einer  
Sonderseite Ihre Zielgruppe an.

Sprechen Sie uns an!

Herbst 2023

TRENDS
Meine

Der Trendsetter für die Region!

Sonderveröffentlichung / 43.300 Exemplare

Freizeit
Natur genießen

Bis zum ersten Frost

AutomobilKlein, aber oho!

Haus & 
Garten

Mode
Nachhaltig kuschelig

MitGEWINN- SPIELEN
und 

TOLLEN PREISEN!

Technik
Sofort ein Bild

Mit
GEWINN- SPIEL

und 
TOLLEN PREISEN!

Frühjahr 2023

Automobil

Mode
Satte Farben, leichte Sohlen

Neue Maßstäbe setzen

Freizeit
Unterwegs in der Natur

Genuss
Nachhaltiger Frischekick

TRENDSMeine

Der Trendsetter für die Region!

Sonderveröffentlichung / 43.300 Exemplare

Haus & 
Garten
Frühblüher für Beet & Balkon

LEBENMITTEN IM 

Zeit – für die besten Jahre!

Sonderveröffentlichung / 43.300 Exemplare

JANUAR 2023

Headline für einen Teaser

Iquist, corest, simus autem esequia 

quist, ipsundia seritassimin pos eates 

experferum comnis none pedi dolupta 

sin et faccatem nonsedi genimodi

Headline für einen Teaser

Iquist, corest, simus autem esequia 

quist, ipsundia seritassimin pos eates 

experferum comnis none pedi dolupta 

sin et faccatem nonsedi genimodi

Headline für einen Teaser

Iquist, corest, simus autem esequia 

quist, ipsundia seritassimin pos eates 

experferum comnis none pedi dolupta 

sin et faccatem nonsedi genimodi

Dingdener Zeitung
Sonderveröffentlichung · Mai 2023

7. Mai 2023

Dingdener Frühlingstreff

Das Firedepartment lädt ein

Zum Frühlingstreff trägt dieses Mail auch 

der Löschzug Dingden bei. Rund um das 

Gerätehaus gibt es eine Fahrzeugshow, 

Löschübungen und Musik von Sarah Hübers 

sowie dem Spielmannszug Dingden-Lankern.

Viel Programm zum Frühlingstreff 

Die Dingdener Interessen- und Werbe-

gemeinschaft (DIWG) hat für Sonntag, 7. Mai, 

wieder eine bunte Veranstaltung mit rund 

30 Ständen, Bühnenprogramm, Musik und 

Kulinarik auf die Beine gestellt.

Setex öffnet seine Türen

Eine besondere Gelegenheit bietet sich für 

Interessierte am Tag des Frühlingstreffs: 

Das weltweit tätige Textilunternehmen Setex 

öffnet seine Türen und empfiehlt sich als 

attraktiver Arbeitgeber.

Verkaufsoffen

von 13 bis 18 Uhr

Programm

von 11 bis 18 Uhr

unterhaltsam  ·  familiar  ·  inspirierend

43.600 Exemplare

Lokale Angebote und Infos rund um Ihr Wohlbefinden.

präsentiert:

GESUNDHEITmeine

Zahngesundheit

Gut zu Fuß

Logopädie Physiotherapie

Stoma- & Wundtherapie
Besser Hören Mobilität

Gut versorgt

Augenlaser | Multifokallinsen | Alterssichtigkeit | Brillenunabhängigkeit

Donnerstag, 
13.07.2023, 19.30 Uhr
Jetzt anmelden
0 28 71 / 22 66 26 Dr. Friederike Dörner (FEBO)

Fachärztin für Augenheilkunde
Dr. Martin Dörner

Facharzt für Augenheilkunde

Laser-24 GmbH 
www.Laser-24.de 

Königstraße 34 Bocholt 
Tel.: 22 66 26 · info@Laser-24.de

LASER-24
 GmbH

„Multifokal-Linsen & Laser“
Infoabend zur operativen Behandlung 
von Fehlsichtigkeiten

in Sonnenbrand ist
unangenehm, aller-
dings ist er meist

schnell wieder verheilt und
vergessen. Doch unsere Haut
vergisst nichts. Sie ist in Sa-
chen Lichtempfindlichkeit
mit einem Konto vergleich-
bar, von dem für jeden Scha-
den ein Betrag abgebucht,
auf das aber nichts mehr ein-
gezahlt wird.

Bei zu vielen und starken
Sonnenschäden, gerade in
Jugendjahren, kann das ima-
ginäre „Licht-Konto“ in den
mittleren Lebensjahren ins
Minus rutschen. Viele Haut-
krebserkrankungen, bei-
spielsweise der helle Haut-
krebs, sind die Folge UV-be-
dingter Schäden.

Bevor Hautkrebserkran-
kungen entstehen, werden
Warnzeichen sichtbar. Ein
Warnzeichen können Haut-

E
veränderungen, wie zum Bei-
spiel aktinische Keratosen
sein, die eine Frühform des
hellen Hautkrebses darstel-
len.

Alarmsignale
der Haut

Diese Hautstellen können
sich rau wie Sandpapier an-
fühlen und ihre Farbe vari-
iert von hautfarben über
gelblich bis rötlich. Aktini-
sche Keratosen treten vor al-
lem an Körperstellen auf, die
häufig der Sonne ausgesetzt
sind und werden oft mit
harmlosen Hautirritationen
verwechselt. Hiervon betrof-
fen sind meist Menschen ab
dem mittleren Lebensalter,

die sich jahrelang unge-
schützt in der Sonne aufge-
halten haben, häufig auch
Personen, die beruflich viel
im Freien arbeiten oder in

der Vergangenheit gearbeitet
haben, sowie Menschen mit
Immunsuppression.

Wichtig ist, dass aktinische
Keratosen früh erkannt und
behandelt werden, da sie sich
unbehandelt zu einem bösar-
tigen Tumor entwickeln kön-
nen.

Es gibt unterschiedliche
Behandlungsoptionen. Die
Stellen können vereist, per
Laser abgetragen oder opera-
tiv entfernt werden. Für grö-
ßere Hautflächen können
wirkstoffhaltige Salben oder
die so genannte Photodyna-
mische Therapie (PDT) ein-
gesetzt werden, Dabei wird
ein Medikament auf die Haut
aufgetragen, das sich in den
erkrankten Zellen anreichert.
Unter Einwirkung von Licht

einer bestimmten Wellenlän-
ge wird der Wirkstoff akti-

viert und es bilden sich spe-
zielle Sauerstoffmoleküle, die

diese Zellen zerstören. Die
abgestorbenen Zellen wer-
den vom Körper abgebaut
und die Haut regeneriert sich
rasch. -pd/cs-

� Achten Sie auf das „Licht-Konto“ Ihrer Haut

Vorsicht bei zu viel Sonne!
Unsere Haut vergisst nicht. Daher raten Experten zu regelmäßigen Kontrollen.

Mit dem Sonnenbaden soll-
te man es nicht übertreiben.
FOTO: silviarita/pixabay.com/akz-o

Burgstraße 10 I 46446 Emmerich am Rhein I Tel: (0 28 22) 68 97 90
info@ot-hendricks.de I www.ot-hendricks.de

Öffnungszeiten I Mo-Fr 08-18 Uhr I Samstag geschlossen

Rufen Sie unsunverbindlich an!

Service & Reparatur – Meisterwerkstatt – auch für Transporter, Anhänger, Wohnmobile, Wohnwagen & Oldtimer

Neu- & Gebrauchtfahrzeuge aller Fabrikate

Hund Automobile GmbHDinxperloer Str. 285 · 46399 Bocholt Tel. 0 28 71 / 41 74 · info@hund-automobile.de

Die starke Alternative im KFZ Service

Im Königsesch 29 · Bocholt · Tel. 0 28 71 / 2 41 35 67 · info@autohaus-niessing.de

Reparaturen · Neuwagen · Gebrauchtwagen• Neu-, EU- und Gebrauchtwagen • Finanzierungen und Leasing •  Haupt*- und Abgasuntersuchung täglich

•  Service und Reparatur für alle Fabrikate• Unfallinstandsetzung * durchgeführt bei externen Prüforganisationen

Im Königsesch 29 · Bocholt · Tel. 0 28 71 / 2 41 35 67 · info@autohaus-niessing.de

Die starke Alternative im KFZ Service

2015

AUTOHAUS NIEß INGDaihatsu-Servicepartner

• Neu-, EU- und Gebrauchtwagen• Finanzierungen und Leasing•  Haupt*- und Abgasuntersuchung täglich

•  Service und Reparatur für alle Fabrikate
• Unfallinstandsetzung• Gasanlageneinbau und Prüfung

* durchgeführt bei externen Prüforganisationen

Reparaturen · Neuwagen · Gebrauchtwagen

2023

ach wie vor spielt fürdie individuelle Mo-bilität das Auto imAlltag der Mehrheit der Be-völkerung die dominanteRolle. Zu diesem Ergebniskommt eine Untersuchungdes Instituts für DemoskopieAllensbach im Auftrag desVerbands der Automobilin-

dustrie (VDA).
74 Prozent der Bevölke-rung halten das Auto für un-verzichtbar in ihren privatenAlltag, 49 Prozent das Fahr-rad und 41 Prozent denÖPNV. Noch deutlicher: 84Prozent der Menschen aufdem Land geben an, auf ihrAuto im Alltag nicht verzich-ten zu können. Der Anteilderer, die über ein Auto ver-fügen und gleichzeitig sagen,dass sie problemlos daraufverzichten könnten, liegt beidrei Prozent.

56 Prozent äußern großeoder sogar sehr große Bereit-schaft, das eigene Verhaltenzugunsten des Klimaschutzeszu ändern. 29 Prozent be-zeichnen ihre eigene Bereit-schaft, im Alltag etwas zu än-dern, um damit einen Beitragzum Klimaschutz zu leisten,hingegen als weniger groß;sieben Prozent zeigen keine

N

Bereitschaft, ihr Verhalten zuändern.
Auffällig ist, wie groß das(noch ungenutzte) Potenzialfür klimafreundliche Verhal-tensweisen ist. So könnensich 51 Prozent der Bevölke-rung vorstellen, ein umwelt-freundliches Auto zu fahren.Gleichzeitig zeigen sich beider Frage nach der konkretenMöglichkeit für Änderungendes persönlichen Mobilitäts-

verhaltens: 71 Prozent derBefragten halten dies für nurschwer möglich; 16 Prozentkönnten etwas ändern.Auch hier fallen die Unter-schiede zwischen Stadt undLand auf. 88 Prozent derMenschen in Orten mit weni-ger als 5000 Einwohnern hal-ten Änderungen im eigenenMobilitätsverhalten fürschwierig.
„Viele Menschen in

Deutschland können ihrenAlltag ohne Auto nicht meis-tern – nicht jetzt und auchnicht in Zukunft. Deswegenmachen wir es nachhaltiger,innovativer, sicher, digitalerund klimafreundlicher. Ent-scheidend dabei: Für den Er-folg der Transformation undden dafür notwendigenRückhalt in der Gesellschaft,müssen wir die unterschiedli-chen Lebenswirklichkeiten

berücksichtigen und entspre-chende Lösungen entwi-ckeln“, so Hildegard Müller,Präsidentin des VDA.Die grundsätzliche Verän-derungsbereitschaft der Be-völkerung zeigt laut VDA,wie wichtig es ist, Menschenvom Umstieg auf E-Mobilitätzu überzeugen. Die Möglich-keit, das E-Auto immer undüberall laden zu können, seidabei essenziell.  -pd/cs-

� 56 Prozent der Deutschen sind grundsätzlich bereit zur VeränderungAuto ist im Alltag unverzichtbar74 Prozent der Bevölkerung können nicht aufs Auto verzichten – auf dem Land 84.

CO2-Spuren
verringern: Jederzweite Autofahrerkann sich vorstel-len, auf ein um-weltfreundlichesFahrzeug

umzusteigen.
FOTO: Christian
Vosgröne

Nur drei Prozentkönnten ohne Auto

WIR zahlen Spitzenpreisein BAR oder per Überweisung!

www.AUTO-CENTER-BOCHOLT.demit Ausstellungshalle – seit 1995Tel. 0 28 71/99 56 10 & 01 71/80 36 560
Am Aasee · Im Königsesch 15 · 46395 Bocholt

Ankauf von Gebraucht-Fahrzeugen auch mit hoher KM-Leistung

Sie suchen einen GUTEN GEBRAUCHTEN?Auch wenn andere nur noch wenige haben,BEI UNS finden Sie auf 4.000 m² IMMER eine
GROSSE AUSWAHL TOP GEBRAUCHTE!
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3AUTO 
SPEZIAL  

– 11. AUSGABE –
Themenwelt

AUTO

D ie derzeit hohen Spritpreise lassen die ohnehin schon gestiegene 
Nachfrage nach Elektroautos weiter anschwellen. Wer jetzt ein 

neues Auto kauft, fährt in finanzieller Hinsicht mit dem E-Auto besser.
Das besagt zumindest eine Studie der Denkfabrik „Agora Verkehrswende“  
aus November 2021, wie das Redaktionsnetzwerk Deutschland (RND) 
 berichtet. Demnach seien die Gesamtkosten eines E-Autos nach fünf 
 Jahren niedriger als die eines vergleichbaren Verbrenners. Wer aber noch 
nicht voll auf Elektrizität setzen möchte, kann alternativ mit Hybridfahr-
zeugen bares Geld sparen. Mehr Neues aus der hiesigen Automobilland-
schaft gibt es in unserem „Auto Spezial“.

Oktober 2023

– Anzeige –

– Anzeige –

FOKUS
Ausgabe 1/2023

Starke Unternehmen in der Region

bwohl meist große Konzerne im
Rampenlicht stehen, sind es die
kleinen und mittelständischen Un-

ternehmen (KMU), die das Rückgrat der
Wirtschaft in der Region bilden. In den
Städten und Gemeinden bieten sie zusam-
men die meisten Arbeitsplätze und berei-
chern mit ihren Aktivitäten vor Ort das so-
ziale und kulturelle Leben. Sie unterstüt-
zen lokale Initiativen, gemeinnützige Orga-
nisationen und sponsern zum Beispiel

O Sportvereine. All dies stärkt den sozialen
Zusammenhalt und trägt zur Stabilität der
Region bei.

Unternehmen sorgen
für Sicherheit und Komfort

Mit ihren Produkten und Dienstleistun-
gen erfüllen die heimischen Unternehmen
Wünsche ihrer Kunden. Auf den folgenden

Seiten haben wir einige Beispiele zusam-
mengetragen. Mit dem fachgerechten Ein-
bau von Wintergärten, Fenster und Türen
sorgen sie zum Beispiel dafür, dass sich die
Menschen in ihrem Zuhause wohler und
sicherer fühlen. Und gleichzeitig treiben
sie damit die Energiewende voran, um das
Klima zu schützen. Dafür greifen die Be-
triebe auf moderne Technologien und In-
novationen zurück. Die setzen sie auch
ein, um den Komfort in Haus und Garten

zu steigern. So ersetzt etwa die Sprach-
steuerung in einem Smart Home die Fern-
bedienung für den elektrischen Garagen-
torantrieb.

Reparieren statt ersetzen: Nachhaltige
Ziele verfolgen auch die zahlreichen Werk-
stätten vor Ort. Moderne Methoden wie
das Smart-Repair-Verfahren bei Schäden
am Auto helfen dabei. Sie schonen den
Geldbeutel und verkürzen die Reparatur-
zeit.

Gemeinsam stark für die Region
Kleine und mittelständische Unternehmen sind der Motor für Wachstum und Beschäftigung.
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7. BIS 12. JUNI SCHÜTZENVEREIN SS. EWALDI BIEMENHORST[elskamp] iss gutedeka-märkte

Willi-Pattberg-Ring 2, Tel. 21 29-0 - Robert-Koch-Ring 34, Tel. 3 30 26

2x in Bocholt

Verkauf: Mühlenweg 20 | Service: Franzstraße 23–25 | 46395 Bocholt
Tel. (0 2871) 2112 - 0 | www.leiting-automobile.de

3 Marken

1 Team=

SEIT 1980

Ihr Team vomAUTOHAUS LEITINGgrüßt alle Schützen!
www.logowik.com

er fast zwei Jahr-zehnte lang uner-müdlich versuchthat, den Vogel abzuschießenund das im x-ten Anlauf end-lich überglücklich schafft – derhat den höchsten Titel im Le-ben eines Schützen wahrlichverdient.
So wie Mike Terweide, dersich im vergangenen Jahr einenlang gehegten Traum erfüllteund als König der Ewaldi-

W Schützen in die Geschichte desTraditionsvereins einging. Da-bei war es gar nicht so sicher,dass ihm der Coup gelingenkönnte. Denn es gab zehnernsthafte Bewerber auf denThron, außerdem zog sich dasKönigsschießen etwas in dieLänge, es sei „ein zäher Vogel“gewesen, hieß es damals. Mitdem 506. Schuss setzte MikeTerweide dem Ganzen schließ-lich ein Ende.

Wer ihm nachfolgt, entschei-det sich am Fronleichnamsdon-nerstag. Rund um den Feiertaglädt der Biemenhorster Schüt-zenverein Ss. Ewaldi zum Sai-sonhöhepunkt ein. Treffpunktist der Festplatz an der Möl-lenstegge.
Los geht es am Mitt-woch, 7. Juni, 21Uhr mit der Zelt-party mit „Unlimi-ted“. Tags drauf

wird es spannend an der Vo-gelstange: Um 11 Uhr tretendie Schützen des rund 650Mitglieder zählenden Vereinszum Vogelschießen anund beweisen an derVogelstange ein siche-res Auge und eine ruhi-ge Hand. Am Freitag,9. Juni, macht es derSchützennachwuchs denErwachsenen nach: beimKinderschützenfest geht es da-rum, wer den Platz von Micha-el Weyers und Mara Tielmanneinnimmt. Um 15 Uhr fälltgleichzeitig der Startschuss fürein abwechslungsreiches Pro-gramm mit Spielstationen undallerhand Leckereien.Der Samstag, 10. Juni, be-ginnt um 16.45 Uhr mit demAntreten der Schützen zumGottesdienst, danach ist Krö-nungsball mit den „Les As-tres“. Für Sonntag, 11. Juni,stehen um 15 Uhr das Antre-ten und Ausholen des Königs-paares sowie der Große Zap-fenstreich im Terminkalender.Der abschließende Schützen-festmontag endet mit demSchlussball mit der Band „Bor-derline“ um 19 Uhr, mit demder sechstägige Feiermarathonallmählich ausklingt. -ste-

� Biemenhorst freut sich auf sein Schützenfest rund um FronleichnamSpannend von Beginn anDie Ewaldi-
Schützen stehen

vor einem
wahren

Feiermarathon:
Sechs Tage

Programm sind
in ihrem

Kalender notiert.
Treffpunkt ab

Mittwoch, 7. Juni,
ist wie immer das

Zelt an der
Möllenstegge.

Mike Terweide und Petra Borremans sind noch bis Fronleichnam in Amt und Würden. Der

scheidende König hatte sich im vergangenen Jahr einen lang gehegten Traum erfüllt und den

Vogel mit dem 506. Schuss von der Stange geschossen.
FOTO: BBV-Archiv

Beim Kinderschützenfest geht es darum,wer den Platz von Michael Weyers und Ma-ra Tielmann einnimmt.

Beim Einzug ins Festzelt stehen die Schüt-zen Spalier für ihr Königspaar – auch indiesem Jahr. FOTOS: Schützenverein Biemenhorst

Niersstraße 1  · 46395 Bocholt · Tel. 0 28 71 / 126 64

Mo.–Sa. Frühstück ab 5.00 UhrMühlenweg 31  · 46395 Bocholt · Tel. 0 28 71 / 22 77 11

• Bäckerei
• Kaffeeausschank
• Getränke-Markt
• Lotto-Annahme
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Marc Benning

PRODUKTION/VERKAUF
Im Fisserhook 22

46395 Bocholt
Fon: 0 28 71/ 22 65 83Fax: 0 28 71/ 22 65 84www.marc-benning-steinmetz.de

VERKAUF
Franzstraße 20
46395 Bocholt
Fon: 0 28 71/ 18 05 63Fax: 0 28 71/ 18 30 29

info@marc-benning-steinmetz.de

• Fachkompetenz • Zuverlässigkeit • QualitätsbewusstseinWir wünschen allen Biemenhorstern gesellige Schützenfesttage!
info@hestert.de
Tel. (0 28 71) 64 33
Fax (0 28 71) 22 77 50

www.hestert.de
Pfälzer Straße 1
46395 Bocholt

W. Terweide GmbHWASSER WÄRME LUFT STROM

Moderne Haustechnik für Ihren Lebensraumwww.terweide.deBüssinghook 43  ·  Bocholt  ·  Tel. (0 28 71) 22 21 93

 WIR WÜNSCHEN DEN SCHÜTZEN UND IHREN 
FAMILIEN EIN SCHÖNES SCHÜTZENFEST.

Willi-Pattberg-Ring 8 • 46395 Bocholt-BiemenhorstTelefon (02871) 23571-0
Öffnungszeiten:Mo. bis Do. 8.00 bis 13.00 Uhru. 14.30 bis 18.30 UhrFr. 8.00 bis 18.30 UhrSa. 8.30 bis 13.00 Uhr

Fragen Sie uns -

wir beraten
Sie gerne.

FEIERN SIE MIT DEM  

mein STADTKURIER:

Sie feiern eine Neueröffnung, 

haben umgebaut oder  

ein Jubiläum – wir erstellen 

eine exklusiv für Sie  

zugeschnittene Sonder- 

veröffentlichung.

MAGAZINE & SONDERFORMATE

TRENDSETTER – TRENDS  
VON MORGEN UND GESTERN
„Alles kommt irgendwann wieder“, 
diesen Spruch haben Sie bestimmt auch 
schon mal gehört. Zweimal jährlich  
berichtet der mein StadtKurier in der 
Sonderbeilage „Trendsetter“ über 
Trends aus den Bereichen Mode, 
Wellness, Wohnen, Automobil, Technik, 
Freizeit und Hairstyle – was war (früher) 
und was kommt (wieder).

DINGDENER ZEITUNG –  
FRÜHLINGSTREFF UND KERZENFEST
Seit über 20 Jahren informiert die 
„Dingdener Zeitung“ zweimal  
jährlich über aktuelle Veranstaltungen 
und Aktionen im Ort. Die kostenlose 
Sonderbeilage, gibt einen Einblick in  
die Dingdener Geschäftswelt und an-
dere lokale Themen sowie Kultur- und 
Freizeittipps. In jeder Ausgabe erscheint 
zudem ein Gewinnspiel der DIWG – 
Dingdener Werbegemeinschaft.

AUSZUG UNSERER MAGAZINE/ 
SONDERVERÖFFENTLICHUNGEN
 Auto-Journal
 Azubi & Co.
 Helfen in schweren Stunden
 Hochzeit – Der schönste Tag im Leben
 Im Fokus
 Lossprechungsfeiern
 meine Gesundheit
 Schützenfeste in der Region
 Senioren – Mitten im Leben
 Sommerquiz
 Weihnachts-Fotoquiz
 und viele weitere
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ALLGEMEINE  
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN   
ANZEIGEN UND FREMDBEILAGEN IN ZEITUNGEN UND ZEITSCHRIFTEN 

1. �„Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über 

die Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines 

Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer 

Druckschrift zum Zwecke der Verbreitung.

2. �Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines 

Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen 

eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen 

eingeräumt, so ist der‚ Auftrag innerhalb eines Jahres seit 

Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste 

Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abgerufen 

und veröffentlicht wird.

3. �Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb 

der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist auch 

über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere 

Anzeigen abzurufen.

4. �Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag 

nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet 

etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen 

dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme ent-

sprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung 

entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im 

Risikobereich des Verlages beruht.

5. �Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text 

Millimeter-zeilen dem Preis entsprechend in Anzeigen-

Millimeter umgerechnet.

6. ��Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärter-

maßen ausschließlich in bestimmten Nummern, bestimmten 

Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift ver-

öffentlicht werden sollen, müssen so rechtzeitig beim Verlag 

eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss 

mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise 

nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen werden in der 

jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrück-

lichen Vereinbarung bedarf.

7. �Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei 

Seiten an den Text und nicht an andere Anzeigen angrenzen. 

Anzeigen, die auf Grund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht 

als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom Verlag 

mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.

8. �Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne 

Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Beilagenaufträge 

wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form 

nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 

des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze 

oder behördliche Bestimmungen verstößt oder deren 

Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt 

auch für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen 

oder Vertretern aufgegeben werden. Beilagenaufträge sind 

für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage 

und deren Billigung bindend. Beilagen, die durch Format 

oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils 

der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen 

enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines 

Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

9. �Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und 

einwandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der 

Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder 

beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüg-

lich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den beleg-

ten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die 

Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.

10. �Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleser-

lichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck 

der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine 

einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in 

dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt 

der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist ver-

streichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, 

so hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung 

oder Rückgängigmachung des Auftrages. Schadensersatz

ansprüche aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden 

bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind – 

auch bei telefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen; 

Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung 

und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren 

Schadens und auf das für die betreffende Anzeige oder Beilage 

zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz und grobe 

Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen Vertreters 

und seines Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages 

für Schäden wegen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften 

bleibt unberührt. Im kaufmännischen Geschäftsverkehr 

haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht für grobe 

Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist 

gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit 

dem Umfang nach auf den vorhersehbaren Schaden bis 

zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt.  

Reklamationen müssen – außer bei nicht offensichtlichen 

Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach Eingang von 

Rechnung und Beleg geltend gemacht werden.

11. �Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch gelie-

fert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die 

Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag 

berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der 

bei der Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mit-

geteilt werden.

12. �Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird 

die nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe 

der Berechnung zugrunde gelegt.

13. �Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird 

die Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach 

Veröffentlichung der Anzeige übersandt. Die Rechnung ist 

innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen, vom Empfang 

der Rechnung an laufenden Frist zu bezahlen, sofern nicht im 

einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung 

vereinbart ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung wer-

den nach der Preisliste gewährt.

14. �Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie 

die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei 

Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufen-

den Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für 

die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei 

Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des 

Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der 

Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer 

Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes 

Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von 

dem Ausgleich offen stehender Rechnungsbeträge abhängig 

zu machen.

15. �Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch 

einen Anzeigen-beleg. Je nach Art und Umfang des 

Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten 

oder vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein Beleg 

nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine 

rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die 

Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige.

16. �Kosten für die Anfertigung bestellter Druckvorlagen und 

Zeich-nungen sowie für vom Auftraggeber gewünschte 

oder zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich 

vereinbarter Aus-führungen hat der Auftraggeber zu tragen.

17. �Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss 

über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung 

hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit 

der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der 

Preisliste oder auf anderer Weise genannte durchschnittliche 

Auflage oder – wenn eine Auflage nicht genannt ist – die 

durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeitschriften gegebenen-

falls die durchschnittlich tatsächlich verbreitete) Auflage 

des vergangenen Kalenderjahres unterschritten wird. Eine 

Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung 

berechtigter Mangel, wenn sie

	� bei einer Auflage bis zu 50.000 Exemplaren 20 v. H. 

bei einer Auflage bis zu 100.000 Exemplaren 15 v. H. 

bei einer Auflage bis zu 500.000 Exemplaren 10 v. H. 

bei einer Auflage über 500.000 Exemplaren 5 v. H. 

beträgt.

	� Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungs-

ansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem 

Auftraggeber von dem Absinken der Auflage so recht-

zeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der 

Anzeige vom Vertrag zurücktreten konnte.

18. �Bei Chiffreanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung 

und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt eines 

ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibebriefe und Eilbriefe 

auf Chiffreanzeigen werden nur auf dem normalen Postweg 

weitergeleitet. Die Eingänge auf Chiffreanzeigen werden vier 

Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht 

abgeholt sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen 

sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. 

„Dem Verlag kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht 

eingeräumt werden, die eingehenden Angebote anstelle 

und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. 

Briefe, die das zulässige Format DIN A4 (Gewicht 50 g) über-

schreiten, sowie Waren, Bücher-, Katalogsendungen und 

Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlossen und 

werden nicht entgegen genommen. Eine Entgegennahme 

und Weiterleitung kann jedoch ausnahmsweise für den Fall 

vereinbart werden, dass der Auftraggeber die dabei entste-

henden Gebühren / Kosten übenimmt.“

19. �Druckvorlagen werden nur auf besondere Anforderung 

an den Auftraggeber zurück gesandt. Die Pflicht zur 

Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des 

Auftrages.

20. �Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr 

mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen 

Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen 

ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Verlages. 

Soweit Ansprüche des Verlages nicht im Mahn

verfahren geltend gemacht werden, bestimmt sich der 

Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach deren Wohnsitz.  

Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftrag

gebers, auch bei Nicht-Kaufleuten, zum Zeitpunkt der 

Klageerhebung un-bekannt oder hat der Auftraggeber 

nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen  

Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist 

als Gerichtsstand der Sitz des Verlages vereinbart.
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ZUSÄTZLICHE  
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN   
DER TEMMING VERLAG KG 

a) �Mit der Erteilung eines Anzeigenauftrages erkennt 

der Auftraggeber die Allgemeinen und die Zusätzlichen 

Geschäftsbedingungen sowie die Preisliste des Verlages an.

b) �Anzeigen von Handel, Handwerk und Gewerbe, deren 

Auftrag-geber in unserem Verbreitungsgebiet ansässig sind, 

Amtliche Bekanntmachungen und Anzeigen Gemeinnütziger 

Unternehmen werden zum ermäßigten Anzeigenpreis abge-

rechnet. Eine Provision kann Werbemittlern davon nicht 

gewährt werden. Diese Anzeigen werden jedoch provisioniert, 

wenn die Abrechnung zum Grundpreis erfolgt.

c) �Voraussetzung für eine Provisionszahlung an Werbungsmittler 

ist, dass der Auftrag unmittelbar vom Werbungsmittler erteilt 

wird und Text bzw. Druckunterlagen auch von ihm geliefert 

werden. Die Werbemittler und Werbeagenturen sind verpflich-

tet, sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen 

mit den Werbungtreibenden an die Preisliste des Verlages 

zu halten. Die vom Verlag gewährte Mittlerprovision darf an 

die Auftraggeber weder ganz noch teilweise weitergegeben 

werden.

d) �Der Werbungtreibende hat rückwirkend Anspruch auf den 

seiner tatsächlichen Abnahme von Anzeigen innerhalb 

Jahresfrist entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn der 

Frist einen Abschluss getätigt hat, der aufgrund der Preisliste 

zu einem Nachlass von vornherein berechtigt. Die Ansprüche 

auf Nachvergütung oder Nachbelastung entfallen, wenn sie 

nicht binnen drei Monaten nach Ablauf des Abschlussjahres 

geltend gemacht werden.

e) �Nicht sofort erkennbare Mängel der Druckunterlagen, die 

erst beim Druckvorgang deutlich werden, begründen für den 

Auftraggeber keinen Anspruch auf Zahlungsminderung oder 

Ersatz wegen ungenügenden Abdrucks.

f) �Änderungen oder Stornierungen sind schriftlich mit genauer 

Angabe des Textes und der Ausgabe spätestens bis zum 

Anzeigenschlusstermin, bei Beilagenaufträgen vier Wochen vor 

dem Streutermin, zu übermitteln. Bei Abbestellung gehen ggf. 

bereits entstandene Herstellungs- oder Vorbereitungskosten zu 

Lasten des Auftraggebers.

g) �Unterläuft bei der Wiederholung einer Anzeige der gleiche 

Fehler wie in der ersten Veröffentlichung, so sind Ansprüche 

auf Zahlungsminderung oder Ersatz ausgeschlossen, wenn 

der Auftraggeber nach der ersten Veröffentlichung nicht 

sofort reklamiert hat. Wird der Auftraggeber abgemahnt 

und aufgefordert, bezüglich bestimmter Anzeigen(-inhalte) 

eine Unterlas-sungsverpflichtungserklärung abzugeben, ist 

er verpflichtet, den Verlag unverzüglich und vor Abgabe der 

Erklärung schriftlich darüber zu informieren. Unterlässt der 

Auftraggeber diese Oblie-genheitspflicht, kann der Verlag 

schon aus diesem Grunde jede Mithaftung für einen Schaden 

verweigern, die dem Auftraggeber durch die Abmahnung 

und/oder eine wiederholte Veröffentlichung der beanstan-

deten Anzeige (oder einer Anzeige, die in bezug auf den 

Abmahnungsgrund inhaltlich gleich ist) entstehen.

h) �Platzierungswünsche werden nach den gegebe-

nen Möglichkeiten berücksichtigt. Eine textplatzierte 

Unterbringung bedarf der ausdrücklichen vorherigen 

Bestätigung des Verlages. Das gleiche gilt für die Auswahl 

bestimmter Textseiten und einen Ausschluss von Wett

bewerbsanzeigen.

i) �Für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit von Text und Bild 

der Anzeige übernimmt der Auftraggeber die Haftung; er hat 

den Verlag von Ansprüchen Dritter freizustellen. Der Auftrag

geber ist verpflichtet, die Kosten der Veröffentlichung einer 

Gegendarstellung, die sich auf tatsächliche Behauptungen der 

veröffentlichten Anzeige bezieht, zu erstatten, und zwar nach 

Maßgabe der jeweils gültigen Preisliste.

j) �Formatabhängig werden Anzeigen als Beleg auf die Rechnung 

gedruckt. Die angedruckten Anzeigen entsprechen inhalt-

lich und in der Gestaltung dem Abdruck in der Zeitung. Ein 

Anspruch auf einen Belegausschnitt besteht nicht.

k) �Bei Fließsatzanzeigen besteht kein Anspruch auf 

Belegausschnitt. Bei Wiederholungsanzeigen erhält der 

Auftraggeber einen Anzeigenaus-schnitt nur von der ersten 

Anzeige.

l) �Bei telefonisch aufgegebenen Anzeigen sowie bei Vorlage 

undeutlicher Manuskripte übernimmt der Verlag keine Gewähr 

für die Richtigkeit der Wiedergabe.

m) �Für Kollektive, Verlags-Sonderseiten und Verlagsbeilagen, 

sowie  Anzeigenstrecken (ab drei  Seiten) behält sich der 

Verlag Sonderver-einbarungen vor.

n) �Im Rahmen der Geschäftsbeziehungen bekannt gewordene 

Daten werden innerhalb der Temming-Gruppe und bei den, in 

den Geschäftsprozess eingebundenen, Unternehmen bearbei-

tet und gespeichert. Die Daten werden zu keinen anderen 

Zwecken als zu den Vertragszwecken verwendet (gemäß § 

33, Absatz 1, und § 34, Absatz 1 Bundesdatenschutzgesetz).

o) �Anzeigen, die für eine bestimmte Teilausgabe bestellt worden 

sind, können aus drucktechnischen Gründen auch in anderen 

Teilausgaben veröffentlicht werden.

p) �Der Verlag gewährt Konzernrabatt, sofern eine Beteiligung von 

über 50% nachgewiesen wird. Konzernrabatt wird nur bei pri-

vatwirtschaftlich organisierten Zusammenschlüssen gewährt. 

Keine Anwendung findet er z. B. beim Zusammenschluss 

verschiedener selbstständiger hoheitlicher Organisationen 

oder bei Zusam-menschlüssen, bei denen Körperschaften des 

öffentlichen Rechts beteiligt sind.

q) �Vervielfältigte Druckunterlagen sowie montagefähige 

Papiervorlagen (z. B. Fotopapier) stehen dem Verlag mit 

Auftragserteilung zur freien Verfügung und unterliegen nicht 

der Aufbewahrungspflicht für Druckunterlagen.

r) �Fehlerhaft gedruckte Kenn- und Kontrollnummern beeinträch-

tigen den Zweck der Anzeige nicht.

s) �Der Verlag ist berechtigt, Anzeigenaufträge im Rahmen seiner 

technischen und betrieblichen Möglichkeiten ebenfalls in 

einem Onlinedienst zu veröffentlichen.

t) �Der Verlag ist nicht verpflichtet, im Chiffre-Dienst Zuschriften 

von Mitbewerbern auf dem Print- und Online-Anzeigenmarkt 

weiterzuleiten.

u) Nachdruck und Abschriften

	 u.1) �Jeder Nachdruck, Auszüge jedwelcher Art oder auch 

gewerblich mechanische Datenträgerauswertung des 

von der Temming Verlag KG erstellten Werkes ganz 

oder teilweise sind nur mit ausdrücklicher schriftlicher 

Genehmigung der Temming Verlag KG gestattet.

	 u.2) �Die Temming Verlag KG behält sich, bei nicht einhalten 

von Punkt u.1 das Recht auf, rechtliche Schritte vor.

v) Kopierrecht und Schutz des geistigen Eigentums

	 v.1) �Die Temming Verlag KG behält sich für alle erstellten 

Grafiken, Design, resp. erstellte Produkte und das 

damit zusammenhängende geistige Eigentum das 

Kopierrecht vor.

	 v.2) �Der Kunde kann auf besonderen Wunsch das Recht auf 

die erstellten Grafiken, Design und daraus generierten 

Produkte käuflich erwerben.

	 v.3) �Die Temming Verlag KG behält sich, bei nicht einhalten 

von Punkt v.1 das Recht auf, rechtliche Schritte vor.
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ANSPRECHPARTNER   
IHRE MEDIENBERATER VOR ORT 

Roland  
Schlatt
0 28 71 / 284 – 201 
roland.schlatt@meinstadtkurier.de

Frank  
Weyenberg
0 28 71 / 284 – 204 
frank.weyenberg@meinstadtkuier.de

ANZEIGEN

Petra  
Steverding
0 28 71 / 284 – 231 
petra.steverding@bbv-net.de

Sascha  
Wittig
0 28 71 / 284 – 208 
sascha.wittig@bbv-net.de

AGENTUR-, STELLEN- UND BEILAGENAUFTRÄGE

Tobias  
Kosthorst
0 28 71 / 284 – 238 
tobias.kosthorst@bbv-net.de

MEDIENPRODUKTION

Stefanie  
Himmelberg
0 28 71 / 284 – 281 
stefanie.himmelberg@bbv-net.de

Christiane  
Schulz
0 28 71 / 284 – 212 
christiane.schulz@bbv-net.de

REDAKTION

Christian  
Vosgröne
0 28 71 / 284 – 213 
christian.vosgroene@bbv-net.de
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KREATIVAGENTUR  
STILGEIST
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DIE KREATIVAGENTUR   
WER WIR SIND 
www.agentur-stilgeist.de

Die Kreativagentur STILGEIST, die unter 
dem Dach der BBV Mediengruppe ge-
gründet wurde, betreut Unternehmen 
verschiedenster Branchen und Größen. 
Sie schafft mit viel Gespür für zeit-
gemäßes Design Kommunikations-
lösungen, die begeistern. Ganz gleich, 
ob Corporate Design, Online- oder 
Videolösungen, Beratung und Strategie, 
Videos, Webdesign, Fotografie,  
Gestaltungskonzepte oder Beratung- 
und Strategieentwicklung – Stilgeist 

bietet effiziente Lösungen, keine 
Produkte von der Stange. Teamwork 
lautet das Motto, im steten Austausch 
miteinander entstehen Lösungen,  
die Spaß machen.

Das Stilgeist-Team kennt seine Kunden, 
die der Mediengruppe teilweise seit 
vielen Jahrzehnten vertrauensvoll  
verbunden sind. Es weiß genau, wie  
seine Kunden ticken, kennt ihre  
Wünsche und Vorstellungen. 

Hinweis: Wir helfen Ihnen,  
neue Wege zu gehen! 

02871/284-170 
kreativ@agentur-stilgeist.de 
www.agentur-stilgeist.de
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ONLINE MEDIEN 
WEBSITE | LANDINGPAGE | SOCIAL MEDIA 
www.agentur-stilgeist.de 

Online ist heutzutage so wichtig  
geworden, denn online geht fast 
alles. Daher ist es wichtig sich zu 
fokussieren auf klare Strukturen/
Navigationen, modernes und  
zeitgemäßes Design, knackige  
Texte und eine klare Botschaft. 
User sind heutzutage ungeduldig.

WEBSITE
Ihre neue Website muss anwender-
freundlich und attraktiv sein, und 
fehlerfrei funktionieren. Durch eine 
individuelle Programmierung kann Ihr 
Corporate Design auf der Website um-
gesetzt werden. Dennoch reicht eine 
reine Präsenz im Web heute nicht mehr 
aus. Da Websites heutzutage nicht nur 
am Rechner besucht werden, sondern 
auch vom Handy oder Tablet aus, er-
stellen wir Ihre Website bildschirmopti-
miert und achten darauf, dass wir dem 
heutigen Nutzeranspruch gerecht wer-
den. Wichtig ist es, dass Sie von Ihrer 
Zielgruppe auch gefunden werden. Wir 
helfen Ihnen bei der Umsetzung!

LANDINGPAGE
Sie planen eine größere Kampagne 
oder wollen mit Ihrer Aktion mehr 
Kunden erreichen? Dabei kann eine 
Landingpage Sie unterstützen. Durch 

die kurzen und klaren Inhalte findet 
der User sich schnell zurecht und Sie 
erzielen eine höhere Aufmerksamkeit, 
da die Landingpage meist nur aus einer 
Seite besteht. Nach Ablauf der Aktion 
kann die Landingpage einfach wieder 
offline gehen.

SOCIAL MEDIA
Unter Social Media versteht man on-
linebasierte Kommunikationskanäle 
und Anwendungen, die Interaktionen 
zwischen Menschen ermöglichen. Auch 
im geschäftlichen Bereich eröffnen sich 
durch die Nutzung sozialer Netzwerke 
neue Chancen. Denn der beste Content 
ist nutzlos, wenn er nicht zur richtigen 
Zeit am richtigen Ort ausgespielt wird. 
Wir verstehen die Nuancen unter-
schiedlicher Social Media Plattformen, 
erarbeiten zielgerichtete Strategien und 
erstellen Ihren Content!

Hinweis: Wir helfen Ihnen,  
neue Wege zu gehen! 

02871/284-170 
kreativ@agentur-stilgeist.de 
www.agentur-stilgeist.de
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CORPORATE DESIGN & IDENTITY 
LOGO | GESCHÄFTSAUSSTATTUNG | BILDER | WORDING  
www.agentur-stilgeist.de

Corporate Design hilft dabei Ihr  
Unternehmen einheitlich visuell 
darzustellen. Anwendung  
findet dieses z.B. bei Visitenkarten, 
Briefpapier, Internetauftritt, Flyer, 
Broschüren, Plakaten, Anzeigen, 
Filmen usw.

Je höher die Wiedererkennung, 
desto höher steigt Ihre Bekannt-
heit auf dem Markt. Die Reaktion 
darauf: je höher der Bekanntheits-
grad, desto mehr Aufträge und/
oder Kunden.

LOGOENTWICKLUNG |  
LOGOGESTALTUNG 
Der Begriff Logo steht für ein grafisch 
gestaltetes Zeichen zur Kennzeichnung 
einer Firma, Organisation, Veran- 
staltung, Jubiläum oder ähnlichem und 
es ist dennoch mehr als ein hübsch  
geschriebener Firmenname.  
Es kommuniziert Zweck und Werte 
Ihres Unternehmens. Die Logo- 
entwicklung gehört bei uns zum Kern 
Ihres Corporate Designs. Wir gestalten 
nach Ihren Wünschen das passende 
Logo, suchen die passende Typografie 
und testen Ihr Logo in verschiedenen 
Print- und Onlineprodukten nach  
Einsatzfähigkeit. Wir behalten immer  
im Auge, dass Ihr Logo sich schnell  
einprägen lässt und eine visuelle  
Klarheit mitbringt. So schaffen wir es, 
Sie als Marke erkennbar zu machen und 
geben Ihrer Marke ein Gesicht!

GESCHÄFTSAUSSTATTUNG
Egal ob Sie nur eine Visitenkarte  
benötigen oder ein ganzes Set an  
Briefbögen, Rechnungen, Stempel usw., 
wir gestalten Ihre Geschäftsunterlagen 
in einem modernen und ansprechen-
den Design. Die einheitliche und  
professionelle Gestaltung vermittelt 
dabei eine hohe Wertigkeit.  
Eine Visitenkarte vermittelt heute noch 

den ersten Eindruck und ist die Brücke 
für ein erstes Gespräch. Mit einer  
passenden Gestaltung und einem  
modernen Design wird sie ein  
Hingucker. Auch bei Material und 
Druckveredelungen sind wir Ihr  
Ansprechpartner.

BILDER
Die Bildsprache spielt eine große Rolle. 
Damit Sie als Kunde möglichst selten 
auf Adobe Fotos zurückgreifen müssen, 
erstellen wir für Sie individuelle Fotos. 
Wir können Personen, Produkte oder 
auch Gebäude unter optimalen  
Bedingungen ablichten.  
Auch einzigartige Drohnenaufnahmen 
sind für uns kein Problem.

WORDING
Ob eine Erlebniswelt im World Wide 
Web oder ein eigenes Kundenmagazin 
mit journalistisch aufbereitetem Inhalt. 
Ihre firmeneigenen Medien warten 
heute mit spannenden, dynamischen 
und auch interaktiven Inhalten.  
Der Leser wird auf unterhaltsame  
Weise mit mehrwertigen Informationen 
versorgt – ohne direkte Werbung  
für Produkte oder Dienstleistungen.  
Wir unterstützen Sie gerne bei der  
Textkonzeption für Digital-  
und Printprodukte.

Hinweis: Wir wissen was zu tun ist. 

02871/284-170 
kreativ@agentur-stilgeist.de 
www.agentur-stilgeist.de
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BERATUNG & STRATEGIE 
POSITIONIERUNG | VISION | STRATEGIE 
www.agentur-stilgeist.de

Aus kundenspezifischer Beratung 
entstehen erfolgreiche Strategien. 
Gemeinsam mit dem Kunden  
entwickeln wir auf Basis von 
Problemstellungen, Ideen oder 
auch Zielen individuelle Strategien.

Wir helfen den Kunden dabei  
crossmedial zu denken und  
behalten dabei nicht nur die  
klassischen oder digitalen  
Werbemaßnahmen im Blick.

POSITIONIERUNG AUF DEM MARKT
Die Positionierung eines Unternehmens 
gehört zu einer strategischen  
Marketing-Entscheidung, um sich  
langfristig erfolgreich am Markt zu  
etablieren. Mit einer guten Positionie-
rung kann sich das Unternehmen  
deutlich von Mitbewerbern abheben 
und die gewünschte Zielgruppe 
ansprechen. Die Wahrnehmung bei  
der Zielgruppe kann dadurch deutlich  
beeinflusst werden.

VISION
Braucht ein Unternehmen eine Vision? 
Wir sagen: JA! Mit einer Vision schauen 
Sie mit uns über den Tellerrand. Wir 
führen Sie mit einer gut ausgerichteten 

Strategie zu Ihrem gewünschten Ziel. 
Durch die individuell abgestimmten 
Maßnahmen finden wir für Ihre  
Unternehmen Suchende, aus den  
Suchenden werden Interessierte und 
aus Interessierte werden Ihre Kunden.

STRATEGIE
Aus den Fragen: Was sind Ihre  
Alleinstellungsmerkmale? Wie ist  
Ihre Position auf dem Markt?  
Welche Entwicklungen müssen wir  
berücksichtigen? Welche Ziele  
verfolgen Sie? entsteht ein  
Strategieplan. Gemeinsam definieren 
wir Ihre Ziele. Aus der Werbestrategie 
entwickeln wir Ihr persönliches  
Werbekonzept.

Hinweis: Wir helfen Ihnen,  
neue Wege zu gehen! 

02871/284-170 
kreativ@agentur-stilgeist.de 
www.agentur-stilgeist.de


